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Jahrgang 1939 Nummer 301

Weihnacht und Heimat Dr Goebbels Der Sieg wir
Weihnachtsanſprache vor Rückwanderern und Saardeutſchen Vom Frieden wollen wir erſt nach dem Sieg redenVon Walther Herzog

Weihnacht fährt ſacht und ſelig auf die
Menſchen nieder als ſchwingen tauſend
bunte Glocken mit ſilberhellem Geläut her
ab Lautlos wie ſanfte Schneeflocken gleiten
auf Erden die letzten Stunden vor dem Feſt
der geheimnistiefen Freude in den Herzen
Als das erſte Weihnachten vom Himmel auf
die Menſchen fuhr war es ſo ſtill daß
Menſchen und Tiere den Atem hielten und
auf die weihnachtliche Botſchaft lauſchten

Jm langen Strom der Jahre iſt das
Weihnachtsfeſt mit ſeiner Freude und
Wonne um den ganzen Erdball gewandert
Aber nirgends auf der Welt haben ſeine
hellen Lichter ſo viele jubelnde und
heimelig frohe Stimmung entzündet als in
Deutſchland Nirgends fand das llichter
frohe Feſt auch ſo innige Verbindung mit
dem Boden der Heimat als bei uns
Deutſchen Ja in keinem andern Volke
halten ſich Weihnacht und Heimat ſo eng
wie Geſchwiſter die Hände gefaßt Wo
Menſchen um den Weihnachtsbaum ſtehen
und brennende Augen in ſeine ſtill
ſchwimmenden Lichter tauchen wo immer
Menſchen in dieſer Stunde zueinander
finden und ſich kleine Freuden bereiten da
hält der deutſche Menſch ſeine Einkehr Da
iſt er zu Hauſe Da iſt er in der Heimat
Wie die Kraft eines ſtarken Magnetes zieht
es uns Deutſche zu Weihnachten alle zu
ſammen Dort wo die Helligkeit ſtrömt
und das Licht ſich breitet wird immer eine
Macht geboren die uns zuſammenſchließt
zu ſtiller Andacht zu enger Verbundenheit
und immer wieder zu tiefer Verwurzelung
in die große deutſche uns vom Schöpfergott
bereitete Heimaterde Menſchen die
zur Weihnacht am Licht die wärmende
Freude erfahren ſind immer Weſen die
aus dem Dunkel ins Helle ſtreben aus der
Nacht n den Tag aus dem Leid in die
Freude aus dem eigenen Ich in das ge
meinſame Wohl und Heil Die Deutſchen
ſind Menſchen die auf der Bahn zum Sieg
ins Licht und in die Freiheit ſich durch
kämpfen die das Opfer des Lebens bringen
die die Fahne nicht laſſen noch im Tode der
Heimat getreu

Weihnacht 1939 Das iſt Kriegs
weihnacht da im Weſten unſere Sol
daten tapfer und entſchloſſen die Wacht
halten da unſere Männer in den Flug
zeugen und Schiffen Tag um Tag dem
Feind ſich überlegen zeigen Wir haben es
wahrlich nicht gewollt keiner im großen

Reich und Volk daß dieſes Weihnachten im
Zeichen der Waffen ſteht Wir ſind heraus
gerufen vom Feind über der See aus fried
licher Arbeit und zähem Fleiß Jetzt ſtehen
wir angetreten drinnen und draußen in
der Heimat und an der Front an einem
Wall im Weſten der in ſeiner Schutzkraft in
der ganzen Weltgeſchichte noch nicht bekannt
geworden iſt Wir ſtehen weil man unſere
Heimat und unſer großes Volk bedroht und
im haßgeladenen Wahn niederzuhalten
glaubt angetreten und bereit zum
Sieg der endgültigen Abwehr auf den
weiten Meeren an den Küſten und in den
ungezählten Fliegerhorſten Und wir ſtehen
alleſamt in der Heimat angetreten bereit
zum letzten kraftvollen Einſatz Jn den
Werkſtätten und Fabriken in den Labo
n Jnduſtriehallen und Kontoren wir
tehen zu einer Front an dieſem Weih

nachtsfeſt verbunden in der gewaltigen und
unerſchütterlichen Kraft der Gewißheit
Wir ziehen alle mit der Heimat in Sieg
und Freiheit

Weißt du was Heimat iſt Kein anbe
res Feſt im deutſchen Land deutet es ſo tief
als das Weihnachtsfeſt was es um die
Heimat iſt Es iſt zu allen Zeiten notvoll
und ſchwer in Einſamkeit und Verlaſſen
heit ni t mit deutſchen Brüdern und
Schweſtern unterm Weihnachtsbaum zu
ſein Und wenn dann gar die Klänge von
der fröhlichen ſeligen gnadenbringendenWeihnachtszeit herzandringend zur Höhe
ſteigen Deutſche bekennen es immer
wieder und zu allen Zeiten daß ſich da
alles zuſammenzieht in heimlichen Winkeln
des Herzens wenn man zu Weihnachten
nicht unter deutſchen Menſchen und daheim
ſein kann Das iſt die geheimni olle Ver
bindung zwiſchen Weihnacht und Heimat
Sie iſt ſo eng wie jene andere die nicht ab
reißen kann und die gerade heute zu Weih

nachten uns alle vereint Die Verbindung
von Heimat und Front von uns zu
unſeren Soldaten Denn Weihnachten macht
das Sichſelbſtgeben zum Wohl und Leben
des anderen und des Ganzen offenbar

Jm Geben und Schenken und Opfern
für den andern leben wir erſt unſer Leben
Was wäre jenes Daſein das nicht Gelegen
heit fände im Geben Schenken und Opfern
in Hingabe und Leiſtung in Pflicht und
Treue das Leben einzuſetzen für die
Brüder Um dies alles geht es aber an
dieſem Weihnachten der Heimat und Front
weil hinter alledem die Freiheit am Ziele
harrt hinter der Freiheit der Sieg hinter
dem Sieg aber der Friede Darum haben
wir reichen Anlaß zu einem frohen auf
Zuverſicht und Hoffnung geſtimmten Weih
nachten Mag vieles was zum Rahmen
ehört von anderem Material ſein die

darin iſt wie immer ſie war

Mitteldeutſchland Saale Zeitung

Berlin 22 Dez Auch in dieſem
Jahre hatte Reichsminiſter Dr Goebbels
eine Anzahl von Volksgenoſſen mit ihren
Kindern zu einer Weihnachtsfeier
eingeladen Männer Frauen und Kinder
von Rückgeführten aus dem Saargebiet
und Deutſche aus dem Baltikum und Wol
hynien fanden ſich am Freitagnachmittag im
Theaterſaal des Reichsminiſteriums für
Volksaufklärung und Propaganda zu
ſammen

Von dieſer Weihnachtsſtunde die Reichs
miniſter Dr Goebbels den Erwachſenen
und Kindern bereitet hatte wurde eine
Anſprache des Miniſters über den
Rundfunk zu den zahlloſen Parallel
feiern übertragen in denen ſich ebenfalls
die aus der Fremde zurückgekehrten Volks
genoſſen und die von der Saar mit ihren
Brüdern und Schweſtern im Reich ver
ſammelt hatten Jn dieſer Anſprache wandte
ſich Reichsminiſter Dr Goebbels vornehm
lich an alle deutſchen Volksgenoſſen die in
dieſem Jahre zum erſten Male das Weih
nachtsfeſt in den Grenzen des großen deut
ſchen Vaterlandes feiern können Jn ſeiner
Rede die über alle Sender übertragen
wurde führte Dr Goebbels u a aus

Jn dieſem Jahre feiern wir ein ern
ſteres Weihnachten als in allen voran
gegangenen Jahren des nationaklſozialiſti
ſchen Regimes Es iſt ein Kriegsweih
nachten ein Weihnachten der geſchloſ
ſenen und entſchloſſenen Bereitſchaft eines
ganzen Volkes Trotzdem haben wir tradi
tionellem Brauch entſprechend Männer
Frauen und Kinder zu einer gemeinſamen
vorweihnachtlichen Stunde zuſammen
berufen und ſie dieſes Mal aus den Kreiſen
der ins Reich umgeſiedelten Baltendeutſchen
und der aus dem Saargebiet Evakuierten
gewählt Sie ſind die Träger der groß
artigſten und modernſten Volkswanderung

der neueren Geſchichte Jhre Umſiedelung
ins Reich verfolgt ein wahrhaft hiſtoriſches
Ziel und es iſt deshalb nicht zu vermeiden
geweſen daß ſie vor allem für ſie perſön
lich auch mit Sorgen und Schwierigkeiten
verbunden iſt Das tritt in erhöhtem Maße
für die aus dem Saargebiet Evakuierten
zu aber Sorgen und Schwierigkeiten haben
wir Deutſchen heute ja alle Es gibt nie
manden mehr in unſerem Volke der nicht
daran mitzutragen hätte Keiner kann ſich der
Laſt die ein Krieg nun einmal mit ſich zu
bringen pflegt entziehen und man darf wohl
auch ſagen Keiner will das mehr Daß
dieſe Ereigniſſe von uns den Einſatz der
ganzen Nation erfordern werden iſt
für jeden klar der offenen Auges die Lage
überprüft Vielfach allerdings wird das
bei den Unbelehrbaren noch gar nicht richtig
erkannt Sie wollen nicht einſehen daß
Krieg Krieg iſt wo und mit welchen
Mitteln er auch immer geführt wird Es
wäre für unſer ganzes Volk verhängnisvoll
wenn wir uns darüber irgendeiner Täu
ſchung hingeben wollten

Deutſchland führt heute einen tot alen
Krieg der Front und Heimgt wennnicht mit demſelben Onfer ſo doch mit den
ſelben nationolen Verpyflichtungen umfaßt
Es geht in dieſem HKrieg um unſere
nackte Exiſtenz Jmmer klarer wird
das ans den Zengniſſen die aus London
und Paris zu uns herber dringen ſicht
bar Wenn in den erſten Wochen dieſes
Krieges die maßgebenden eng ſiſchen Voli
tiker verſucht haben dem dentſchen Volke
einzureden ſie führten nunr Hrieg gegen
den Hitlerismns ohne dem dentſchen Vor
Schoden zufügen zu wolſſen ſo mochen ſie
ſente fein Hehl mobe daraus daß es ihr
2iel iſt Deutſchland niederznſchlagen es als Vatinn zu zorftiickeln
und aufenteiſen und damit in volitiſche und
wirtſchaftliche Ohnmacht zurück zuwerfen

d unſer ſein
Sonnabend 23 Dezember

Es handelt ſich alſo nicht etwa um eine
Art Kartoffelkrieg den Deutſchland heute
führt und es geht auch nicht um Preſtige
fragen von mehr oder minder großer Be
deutung Jn dieſem Krieg wird die ge
ſchichtliche Entſcheidung über unſer zukünf
tiges nationales Schickſal gefällt Wir
müßten entweder als Großmacht abdanken
und als Volk zugrunde gehen
oder wir gewinnen dieſen Krieg

In dieſer inneren Verfaſſung begehen
wir das Weihnachtsfeſt 1939 Wir feiern es
in einer ernſten Entſchloſſenheit Der
Sieg wird unſer ſein Das hoffen wir
nicht nur das wiſſen wir auch Dieſes Weih
nachten begehen wir mit jener tiefen inneren
Gläubigkeit die immer noch die Voraus
ſetzung des Sieges war Wir laſſen es trotz
allem erſt recht nicht an fenem Optimismus
fehlen der nötig iſt zum Leben und zum
Kämpfen Nicht Schmerz und Trauer be
wegen uns in dieſen Tagen ſondern Stolz
und Zuverſicht Wir fühlen uns als Volk
wie eine große brüderliche Familie und
werden entſchloſſen die notwendigen Laſten
und Opfer des Kampfes und der Arbeit auf
uns nehmen Mit jedem Soldaten ſind wir
in dieſen Tagen auf das innigſte verbunden
Wir verſprechen der kämpfenden Front
gewiſſenhaft darüber zu wachen daß die
Heimat genau ſo ihre Pflicht erfüllt wie ſie
Wo Laſten und Opfer gemildert werden
können haben wir das getan und werden
es auch in Zukunft tun wo ſie unvermeid
lich ſind werden wir ſie gemeinſam tragen
damit ſie leichter werden und jeder im
Nebenmann ein Beiſpiel und ein Vorbild
erkenne Vom Frieden aber der immer
noch der Jnhalt des Weihnachtsfeſtes war
wollen wir erſt nach dem Siege
reden

Einvernehmen Berlin Bukareſt
Weitere Förderung des dentſch rumäniſchen Warenaustauſches

Der deutſche und der rumäniſche
Regierungsausſchuß für die Regelung der
deutſch rumäniſchen Wirtſchaftsbeziehungen
haben in Bukareſt eine gemeinſame Tagung
abgehalten die am 21 Dezember 1939 ab
geſchloſſen wurde Während dieſer Tagung
haben die beiden Ausſchüſſe in freundſchaft
lichem Einvernehmen eine Reihe von
laufenden Fragen beſprochen die die Rege
lung des Waxen und Zahlungsverkehrs
zwiſchen den beiden Ländern betreffen

Insbeſondere wurde im gegenſeitigen
Einvernehmen feſtgeſtellt daß es im Jnter
eſſe der weiteren Förderung eines Waren
austauſches zwiſchen den beiden Ländern
zweckmäßig iſt das Umrechnungsver
hältnis zwiſchen Reichsmark und Lei das
nach den geltenden Vereinbarungen von den
beiden Regierungsausſchüſſen zu beſtimmen
iſt anderweitig zu regeln als bisher Dem
gemäß ſoll vom 1 Januar 1940 das Ver
rechnungsverhältnis zwiſchen Reichsmark
und Lei im Verrechnungsverkehr 49 Lei für
eine Reichsmark beim Verkauf und 50 Lei
für eine Reichsmark beim Einkauf betragen
Um Nachteil für die an dem rumäniſchen
Handel Beteiligten nach Möglichkeit zu ver
meiden wurden angemeſſene Uebergangs
beſtimmungen vereinbart

e

Die deutſch lettiſchen Verhand
lungen über die Regelung des beiderſeitigen
Warenverkehrs im Jahre 1940 wurden zum Ab
ſchluß gebracht Die getroffenen Vereinbarungen
laſſen auch für das kommende Jahr eine Steige
rung des Warenumſatzes erwarten

Jn Berlin hat die Unterzeichnung des Abkommens
über den deutſch däniſchen Warenver
kehr im Jahre 1940 ſtattgefunden Auch das
deutſchniederländiſche Verrechnungsabkommen iſt
verlängert worden

Nun auch noch Graue Liſten
Wie England die Neutralen knebelt

Berlin 23 Dezember Aus einer Reihe
von Vorkommniſſen iſt jetzt bekannt gewor
den daß England neben ſeinen Schwarzen
Liſten auch noch ſogenannte Graue Liſten
führt Jn dieſen Ergänzungsliſten die bei
allen britiſchen Konſulaten und Seekontroll
ſtationen in Gebrauch ſind ſind alle neu
tralen Firmen eingetragen die wegen ihres
deutſchen Charakters oder ihrer perſonellen
oder kapitalmäßigen Beziehungen zu

Weihnacht und Heimat und Front Dieſe
drei Glieder ruhen feſt ineinander

Wenn jetzt im kniſternden Tannen
gezweig die Kerzen ihr warmes Licht ver
ſtrömen ſind ſie miteinander inniger denn
je verbunden Wir in der Heimat ſind nicht
allein Bei uns und mit uns ſind unſere
Soldaten und Brüder an der Front Denn
bei uns und bei ihnen glimmen die Lichter

in ſanftem frohem Strahl So feiert die
ganze Heimat miteinander und füreinander
Weihnachten Sie feiert es in kleinen und
großen Stuben in Erdſtellungen auf
Schiffen in ſchlichten Kantinen in Kaſernen
und Fliegerhorſten in manchen Familien
auch wo Trauer und Wehmut ſich tröſten
laſſen vom ewig neu daherziehenden Ge
heimnis des Kindes in der Krippeoe

Deutſchland verdächtig erſcheinen Liefe
rungen von oder für derartige Firmen ſind
der Gefahr einer Beſchlagnahme durch die
Engländer ausgeſetzt Dieſe Grauen
Liſten ſind ein beſonders eindringliches
Beiſpiel der brutalen britiſchen Rückſichts
loſigkeit gegen die neutralen Wirtſchafts
intereſſen

Kein Ergebnis der
belgiſch alliierten Verhandlungen

Belgiſches Dementi

Brüſſel 23 Dezember Die von der
Havas Agentur verbreitete Meldung daß
ein grundſätzliches Abkommen zwiſchen
Belgien und den Alliierten abgeſchloſſen ſei
wird in Brüſſel dementiert Von zu
ſtändiger belgiſcher Seite wird betont daß
nach dem vor zehn Tagen abgeſchloſſenen
Teilabkommen über eine beſchränkte Anzahl
von Waren keine neue Entwicklung ein
getreten ſei Die weiteren Verhandlungen
an bisher noch zu keinem Ergebnis ge
ſihrt

Overſt Lindberg kaltgeſtellt
Aus dem Lufrfahrtansſchuß ausgetreten

Brüſſel 23 Dezember Nach einer Rabio
meldung aus Waſhington iſt Oberſt Lind
bergh aus dem Beratungsausſchuß für
Luftfahrtfragen ausgetreten Der Pariſer
Matin der dieſe Meldung übernimmt

fügt hinzu daß Lindbergh ſtark kritiſiert
worden ſei weil er in einer ſeiner leßten
Reden wenig freundliche Gefühle
gegenüber Frankreich und Enug
ſand zum Ausdruck gebracht habe

Ein Volkfsſchädling erſchoſſen

Berlin 22 Dez Der Reichsführer
und Chef der deutſchen Polizei gibt bekannt

Der vom Sondergericht Breslau zu 15
Jahren Zuchthaus verurteilte Fritz Breh
mer wurde am 21 Dezember bei Wider
ſtand gegen die Staatsgewalt erſchoſſen

Brehmer hatte ſich an Angehörtge
gefallener Soldaten herangemacht
und unter der Angabe Näheres über das

Schickſal der Gefallenen zu wiſſen auf ge
meinſte Weiſe Geld zu erſchwindeln
verſucht

Jedes Volk hat Weihnachten in ſeinen
eigenen Formengeſtaltungen entgegen
genommen das deutſche wahrlich noch
immer am allertiefſten in ſeinem eigenen
Gemütsgehalt der ſtaunenden Ehrfurcht
und der dankbaren Anbetung Das deutſche
Volk ſenkte Weihnachten in ſeinen Heimat
boden ein daraus die Tannen und Fichten
wachſen die Hölzer zu den Krippen zu den
Figuren der Hirten der Schafe zu Ochs
und Eſel davor in den Boden daraus auch
die rotbackigen Aepfel zu bunten Kugeln ſich
allmählich wandelten in dieſen deutſchen
Heimatboden auf dem die ſtraffen hohen
Geſtalten der Männer mit blonden Haaren
und hellen Augen lebten und ſtritten auf
dem Frauen und Mütter walten die ihr
Ausſehen dem Antlitz der auf den Tannen

D 180 fuhr auf D 10
Hohe Zahl an Todesopfern

Berlin 22 Dez Um 55 Uhr fuhr im
Bahnhof Genthin der D 180 Berlin Neun
kirchen Saar in voller Fahrt auf den im
Bahnhof außerplanmäßig haltenden D 10
Berlin Köln Die Lokomotive und ſechs

Wagen des D 180 und vier Wagen des D 10
entgleiſten bei dem Aufprall Bei der ſtarken
Beſetzung der Züge iſt zu befürchten daß
etwa 70 Tote und 1009 Verletzte zu
beklagen ſind Der Präſident der Reichs
bahndirektion Berlin eilte ſofort zur Unfaäll
ſtelle

Eine Unterſuchung der Schuldfrage iſt
eingeleitet Der Zugverkehr wird behelfs
mäßig aufrecht erhalten Zur Hilfeleiſtung
an der Unfallſtelle waren Aerzte Reichs
bahnhilfszüge Rotes Kreuz Fenerwehr und
Techniſche Nothilfe ſofort zur Stelle

Borpoſtenſchiff Riverand verſenkt
Amſterdam 23 Dezember Einer Reuter

Meldung zufolge wurde das engliſche Vor
poſtenboot Riverand durch deutſche
Flugzeuge verſenkt Das britiſche Tank
ſchiff Doſinia 8053 Tonnen iſt an der
engliſchen Oſtküſte auf eine Mine gelaufen

Nach einer Meldung des Telegraaf hat
ein britiſches Flugzeug auf offener See ein
Floß mit ſechs Schiffbrüchigen geſichtet und
die Schiffbrüchigen gerettet wobei ſich her
ausſtellte daß ſie von dem ſchwediſchen
Dampfer Liſter ſtammen der geſunken iſt
Außerdem ſind fünf Dampfer vier engliſche
und ein griechiſcher mit insgeſamt 35 000
Bruttoregiſtertonnen infolge des heftigen
Schneeſturmes an der norwegiſchen Nord
küſte geſtrandet

ſpitzen ſchwebenden Wachsengel liehen ja
deren Kinder Gottesgeſchenke ſind die dem
Kinde in der Krippe die Züge aufprägten

Bis zu dem Augenblick da langſam die
Lichter am Baum vertropfen da die letzten
Klänge der ſtillen heiligen Nacht verwehen
ſtehen wir alle plötzlich und unwiderſteh
lich in einer langen Kette die Hände ge
faßt halten den Atem an und lauſchen der
weihnachtlichen Kunde Wir werden im
Lauſchen von Gottes Willen getragen vom
Dunkel zum Licht und mit der ganzen
Heimat in die Freiheit Darum tönen wie
helles Singen die Glocken im Lande zur
Wintersnacht Seid ſtill und ſtark Seid
ſtark und ſtill Der über euch waltet weiß
was er will

olf
or
eel
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u Der Reichsorganiſationsleiter der NSD des eure mit Hochdruck die Eiſenbahne e e e n f Mai öraeg o Hut edttg Aapegkegtagen n t e e hen Le
ne n geſamte deutſche Politiſche Leiter ihr müßt dieſe hohe Beirut 34 geheimnisvolle engliſche Jnge Mittelmeer fertigzuſtellen n r
tte Volk und edle Auffaſſung vom deutſchen Soldaten njieure eingetroffen die ſogleich die Weiter der engliſchindiſchen franz r tund von ſeinem heiligen Kampf um unſere reiſe nach Bagdad antraten Wenn es auch kiſchen Truppen gegen die Sow S
J Politiſche Leiter der NSDAP Obmän Freiheit immer wieder dem Volk eindring im ganzen Orient von engliſchen Agenten union dienen ſolle nach einer dritten Verner der DAF Ihr ſeid die politiſchen Sol lich vor Augen führen Spitzeln und Militärs wimmelt ſo hat die ſion ſei die Entſendung dieſer T ariter Im
ge daten des Führers und ſeid mit eurem Fleiß Der Herrgott will uns mit dieſem Krieg eigenartige Karawane doch allgemeine Neu dem Plan der transſinaiſchen Dir 7
nf eurer Verantwortung und eurer Treue die nicht ſtrafen ſondern er will uns Gelegen ierde erregt Die ſyriſchen Zeitungen wur die Aegypten mit dem 3 zu ver 4 5dir Garanten für die Haltung der geſamten ßeft geben zu beweiſen ob wir der Frei en ſofort von der franzöſiſchen Zenſur unter habe in Zuſammenhang in ren die Du
en inneren Front Jede Kompanie iſt ſo wie heit würdig ſind Kriegsweihnacht Druck gefetzt die dieſe Jngenieure für tabu einer vierten Verſion enn ihr Hauptmann iſt So wird das deutſche Ius unſerem Willen zum Kampf und aus erklärte Jetzt beſchäftigt ſich der ſtets ſehr genteure große Befeſtigungsanlagen in Faß
g Volk ſein wie ſeine politiſche Führung iſt Anſerem Willen zur Gemeinſchaft erwächſt gut unterrichtete Orient Berichterſtatter des perſien zu ſchaffen Eines ſtehe jedenfa
e Was eine politiſche Führung bedeutet uns der Sieg Unſer Sieg iſt die Freiheit Popolo di Roma mit dieſer Frage und ver feſt dieſe Expedition ſei gegen die Sowjet
en 72 uns der Zuſammenbruch im Weltkrieg Politiſche Leiter tragt die Fackel der Frei zeichnet die verſchiedenen Gerüchte die um union gerichtet
es ewieſen Damals brach nicht das mili zeit ins Land daß ſie zur Flamme werde dieſe Expedition im Umlauf ſind Nach einer Der Berichterſtatter meldet in dieſem Zu
er täriſche Deutſchland zuſammen ſondern das die alles Schlechte und Mindere verzehrt Verſion die aber wohl zu harmlos ſei be ſammenhang übrigens daß General Weygand

politiſche Deutſchland zerbrach weil ſeine Zamit die Größe und das Edelſte unſeres ſtünde die Aufgabe der britiſchen Jngenieure fortfahre Araber anzuwerben und daß der
P Führung verſagte Volkes zum ſieghaften Durchbruch gelangen nur darin in den Wüſten Arabiens nach Zuzug Farbiger aus Franzöſiſch Afrika nachih Alles das iſt nun anders geworden Alles für den Führer alles für Deutſch neuen Erdölquellen zu ſuchen Nach einer Shyrien keine Unterbrechung erleide General
ren Wir Deutſchen glauben fanatiſch land gez Dr Robert Ley anderen weſentlich wahrſcheinlicheren hätten Weygand habe weiter folgende Pläne gegen
ts an unſeren Sieg und wir haben ein Sowjetrußland ausgearbeitet Jm Falle ruſm un e n e ehe1 weil an der Spitze dieſes Deutſchland v a ition von anz udeif Vilter geht Kriegsſchieber zum Tode verurteilt e ne er eſ Soldaten u Truppen ten Javet a de e Wo eſſen feſt Vorbeſtrafter Lump erhöht durch Fälſchung der Banderole die Zigarettenpreiſe ehe er We m
nd 3 weil Deutſchland e in ren Königsberg 23 Dezember Als Kriegs die umgeſiedelten Baltendeutſchen r Zerſſchen Erdölfelder von denen bekanntlich
ten d rung des Volkes rei un ne verbrecher nach s 4 der Volksſchädlingsver 18 30 bis 19 30 Uhr bringt der Deutſchland Fſfe britiſche und die franzöſiſche Orientflotte
r tiſche du n gen Fang Wien gee nung wurden Jreitag dert Jebre ſender r dent an Weib geſpeiſt wird zu übernehmen haben ſondern
wir h e einen mbandt en Glauben be Alte Friedrich Rein aus Königsberg vom nachts glocken deutſche Dome läuten x hätte ſogar für dieſen Zweck den ehrgeizigen
r Leit iſt nnd einer heiligen Miſſion dient Sondergericht zum Tode und lebensläng die heilige Nacht ein Plan einer Offenſive gegen den Kauraſus
d Deutſchland n Wrerheitseerrr her Um 19 30 hält der Oberbefehlshaber des ausgearbeitet um den Ruſſen die Erdölfe dere In dem jetzigen deutſchen Freiheitskampf r re wem r v r a e von Baku zu nehmen5 J T 2 eine eihnachtsanſprache an die uden feiern wir die erſte Kriegsweihnacht Noch preußen zu Beginn des Krieges nach e Stellden nie und zu keiner Zeit iſt der Gemeinſchafts Königsberg zurückgekommen Gelegentlich h n n Aufklä gfliüeid nun und der Gemeinſchaftswille ſo zum einer Reiſe nach Lyck bemerkte er die durch Rudorf Dev wird um L Uhr aus Röll uftigarungsſiüge
en lusdruck gekommen wie anläßlich der die vielen Truppendurchzüge W d s helmshaven über alle deutſchen Sender und Der geſtrige Heeresberichtc ne eetekee gut ne der S an Er wittette den denten Rurhttetlerſender Abertregen Sextin 2 Den Das Obertommand
ner tun Not zu lindern und ſich gegenſeitig zu hier ein gutes Geſchäft Durch alte Ver Am 1 Weihnachtsfeiertag der Wehrmacht gibt bekannt
v elfen und damit der großen Volksgemein bindungen beſchaffte h nun r ſpielt um 18 30 Uhr Profeſſor Günther An der Weſtfront keine beſonderen

ge chaft ne n e tie altem dret n an der mine W nen ernannt Kantor der Kampfhandlungen
Deutſchland iſt eine große Familie ge d ung de omaskirche in Leipzig Orgelwerke vonworden und ihr Poliſchen Leiter Ker rer zu Tat z Bach Reger und Brahms Um 15 Uhr bringt tie er r anteer an

NSDAP ſeid das ſtählerne Gerippe machte oder hen Peckuſgen und funlte der Deutſchlandſender ſeine bekannte Sen tand durch Bei der Grerguberwachun
diefer Volksgemeinſchaft Um euch nahm ſie aus den Peckungen und fü dung Die luſtigen Sieben Jungmädel england durch er Grenz g
in eurer Zelle in eurem Block in eurer ZweieinhalbPfennig Zigaretten hinein ſingen und erzählen für die Soldaten Um im Weſten fand ein Luftkampf zwiſchen
Betriebsgemeinſchaft in eurer Frauenſchaft de dieſe Weiſe ver r 19 Uhr beginnt die große aktuelle Sende deutſchen Meſſerſchmitt Jagdflugzeugen und
u a ſammeln ſich die deutſchen Menſchen e i rei Aneinvais er Er ba reihe Feldzug in Polen ein Rück franzöſiſchen Jagdflugzeugen ſtatt Ein

hr ſeid ihnen ein Halt Jhr betreut ſie n ver Jeit on Ende September bis in blick auf den Heldenkampf des Heeres mit feindliches Flugzeug wurde nach hartnäcki
u Zur et un c Jwelfet den November hinein nach eigenem Ge Kiner Auswahl der beſten Kampfberichte ger Gegenwehr zur Notlandung gezwungen
Im und Fr ſtärkt den Glauben e ſtändris 25000 Zigaretten auf dieſe Am en e erkea Wein eſterta n die eigenen Flugzenge kehrten ohne Ver

9 Wei ſ di us los J 9 We Se ges J ück10 Euer Wahlſpruch lautet Weiſe umgeſetzt die faſt ausnahmslos von endet der Deutſchlandſender angeſchloſſen nſte zurück
echs Der Führer hat immer recht Wir r weit ren rn el die Reichsſender Berlin Böhmen Breslau v

10 gehorchen dem Führer r Der Front ihr Leben eingeſeßt haben Königsberg Leipzig und München von Der Führer und Oberſte Befehlshaberken Kriegsweihnacht Krieg iſt ein hartes cbſtſüchtt en Gründen betrogen 21 bis 23 15 Uhr ein Deutſchitalieniſches der Wehrmacht hat den Vizeadmiral Mar
daß Wort und für viele ein Schrecken Sie an er neors t n Austauſchkonzert e t rer Wer Dezember 1939
zu etzen es gleich neben den Begriff der Peſt Der 2 Weihnachtsfeiertag zum miral beförders ſorechen von e Menge Weihnachten im Rundfunk rn nyrritteg h Wagen

on einem Gottesgericht Wir National ei wunſchkonzert für die Wehrmacht unall ſogialiſten lehnen eine ſolche Einſtellung zum Die Reihenfolge der Sendungen Abende die Sendung Lufterteg in Polen Korwegens Verkeidigungsminiſter trat zurück

Krieg ab Wir verwerfen dieſe Einſtellung Berlin 22 Dez Der großdeutſche Rund Oslo 23 Dezember Der norwegiſchein r mit d ſo enden funk r 7 n Hörern ein großes Verteidigungsminiſter Monfen hat ausifs unſere tapferen Soldaten mähen un buntes Weihnachtsprogramm an z Geſundheitsrückſichten ſeinen Rücktritt einung beleidigen Gewiß Der Krieg iſt hart und deſſen Geſtaltung alle deutſchen Rundfunk Ergreifende Weihnachtsfeier gereicht Zu ſeinem Nachfolger ernannte
ichs wer S m die W ſender beteiligt ſind für die Kinder ermordeter Volksdentſcher der König Oberſt Birger Ljungberg
und eines Volkes Aber genau ſo wie die

nkt

Dr Ley an die Parkei
Aufruf des Reichsorganiſationsleiters

deutſche Frau durch die Geburt des Kindes
in Schmerz und Not in ewiger Folge der
Nation ihr Opfer bringt genau ſo muß der
deutſche Mann im Kampf und wenn es ſein

muß auch im Krieg zum Schutze der Natton
zum Opfer ſeines Blutes bereit ſein

Die Mutter iſt der höchſte Aus
druck des Frauentums Der Sol

Gegen Rußland gerichtete Pläne
Eine geheimnisvolle Expedition in Beirut Aufmarſchvorbereitungen

Am Sonntag dem 24 Dezember
ſpricht um 14 15 Uhr der ehemalige Senator
der deutſchen Volksgruppen in Polen und
Führer der Jungdeutſchen Partei Pg
Wiesner von 15 30 bis 16 Uhr wird aus

Bromberg 22 Dez Eine ergreifende
Vorweihnachtsfeier fand am Donnerstag in
Bromberg ſtatt zu der ausſchließlich die
Kinder ermordeter Volksdent
ſchen geladen waren Vater und mutter

Spielwaren Bieder
Verlag Mitteldeutſche Verlags Anſtalt G m b Halle

3 ittelde eige Dter h Weimar die Weihnacht s feier der los müſſen dieſe Kinder denen man die Orucke Mitte e e bereſente Wenn Sane

e r aauung in Qranung e e en e etſche 3 en de e t as diesjährige Weihnachtsfeſt begehen Srantwor n n tant der ganze Menseh in Ordnung großen Neigeſendung Soldaten wetbe Ter hie derhüenſen Geſtheer dieſer Ainher e e ne e en ver
der Kneſpp Diffen beſeitigen mild und ſicher Darmträgheit ſe nacht Volksweihnacht anſchließt 5 di vunde Kunze für Wirtſchaft V F M Franke für Sportregeln die Berdauung und reinigen das Blut Kreſpp ſten A Schl dieſ Send ſpricht ſah ie mit großen verwunderten Augen F Fri Seidlertfen ſind ſeit J ewät Am luß dieſer Sendung ſpricht gegen c i V Herbert Kunze für Frauenzeitung Frieda Seidlernd ſeit Jahrzehnten bewährt und erprobt und aus reinen 18 Uh der Füh rer der deutſchen Volks die Lichterpracht der Tannenbäume beſtaun Bildverantwortlich die Abteilungsleiter ſämtlich in Halle
hat Pflanzenſtoffen hergeſtellt 60 Kneſp perten nur RM r Wuh T Saale Berliner Schriftleitung Auguſt Köhler Berlinein in allen Apotheken Kmeſpphuar Wegwelser kostenies darch gruppe in Lettland HStandartenführer ten der wird niemals dieſe kleinſten An e Karlshorſt Gundelnngerkrghe i Ruf 50 02 47

und Kneippmittel Zentrale Würzburg Dr Krö ger einen Weihnachtsgruß an kläger Englands vergeſſen können Anzeigenleiter Martin Puſch Halle Saale
her

ch en T S 2 DZI T n 22 JFr r r e e r kkjh1m1jzjzjuhjzfjzg aelnzz ezceeliſt Um die Wahrheit zu ſagen denen die imiſche Mutti dg brennt a Li t Lichte leben iſt nicht ganz geheuer Sie Karl Wagenfeld
9000 e können dieſer Freude nicht froh werden Ein Meiſter plattdentſcher Dichtungigen Das Dunkel laſtet ſchon in ihrem Jnnernord Von unserem römischen Vertreter Dr Gustav Eberlein

Schwarz bohrt ſich der Schnellzug in die
Nacht Sonſt flog ſein grellweißer Schatten
nebenher der manchmal ſeine Seele ſchien
Wer am Fenſter ſaß konnte wie durch
Menſchenaugen tief in ſie hineinſehen
ſpiegelte ſich doch darin der Nachbar das
halbe Abteil die ſchöne Unbekannte Fetzt
ſind die Augen erloſchen ein Blinder unter

kann ſich kaum vorſtellen daß in den krieg
führenden todfinſtere Schluchten ſein ſollen
ſogar in Deutſchland Deutſche Weihnacht

ſollten Sie einmal erleben Ja ſo ſagen die
Leute die in der Welt herumgekommen ſind

Damit ſinö ſie auch ſchon wieder bei
der Verdunkelung Sie ſtreiten darüber

eben man ſollte doch

der unheimliche Druck des Kommenden des
Möglichen was iſt denn in dieſer Zeit nicht
möglich Sie fühlen ſich vor einer Tür
ſtehen die jeden Augenblick aufgehen kann
und dann haben die andern da drinnen die
Krieggewohnten etwas voraus Man müßte

könnte man
denn nicht

Wenn vielleicht flackert ein armſeliges

Am Abend des 19 Dezember iſt in Mün
ſter der Altmeiſter plattdeutſcher Dichtung
und Pionier der weſtfäliſchen Heimat
bewegung Dr h e Karl Wagenfeld im 70
Lebensjahr geſtorben Noch im April d J
wurde ihm der weſtfäliſche Literaturpreis
verliehen Damals ſagte Gauleiter Dr
Alfred Meyer Jn den Jahrzehnten der
Kriegs und vor allem der Syſtemzeit als

r n un V d V drohliBlinden jagt ins Wefenloſe Die Reiſen o es am finſterſten iſt in Paris der Ville Lichtſtümpchen Hoffnung auf zu Weih h n gert
den ſtarren teilnahmslos zu Boden der Zug An de s t ren mit eine l Wagenfeld ſeine Warnerſtimme erhoben und
trägt ihr Schweigen wie eine ſchwere Laſt i e g em Kurfürſten andern mi harten euchtung zurch ſeine ſprachgewaltige Dichtung wieWir fahren in die Finſternis amm in Berlin oder in Helſinki ſie ſuchen eingeſchaltet würde wenn oh wären 4

Plötzlich eine helle Kinderſtimme Mutti
da brennt ja Licht Zehn Köpfe ſchrecken
hoch wenden ſich zum Fenſter Licht Dann
ſpricht Mutti in die aufgeregte Stille hinein
und es klingt ſeltſam gepreßt Ja weißt
du Hannelore hier iſt kein Krieg das iſt
die Schweiz dort drüben Die Schweizer
Rückwanderer ſtehen und ſtaunen und es iſt
ſchon gut daß es im Wagen ſo dunkel iſt
und keiner die Augen des anderen ſieht

nach Wörtern dieſe unvorſtellbare kohlpech
rabenſchwarze Finſternis den Lichtmenſchen
in Neutralien begreiflich zu machen Das
iſt nicht leicht Wir haben ja auch unſere
Verdunkelungsmanöver wir hatten in Jta
lien an die vierzehn Tage kein Licht aber
das war doch gerade luſtig für die Jugend
wie im Karneval Müßte man geradezu
einführen

Jetzt ſind die Grenzen Jtaliens eine ein

die Menſchen denn wirklich imſtande dieſe
Kerzen wieder zu löſchen

Aber die kaltherzige Frau drückt das arm
ſelige Lichtſtümpchen mit dem Daumen aus
Keine Kindereien wenn ich bitten darf Jch
bin nicht zu euch geſandt um euch frohe Bot
ſchaft zu bringen ich bin die Politik Sie
ſteht hoheitsvoll düſter und unbarmherzig
da wie ein erloſchener Leuchtturm

ſeine zielweiſende Heimat und Volkstums
arbeit das Gewiſſen des Volkes aufgerufen
damit es ſich ſelbſt und ſeiner Art treu
bleibe Die ſtärkſte dichteriſche Leiſtung
Wagenfelds liegt in den großen Versepen
Daud und Düwel Luzifer und Anti

chriſt Der Volkserzieher Wagenfeld iſt in
ganz Deutſchland bekannt geworden
beinahe ſelbſtverſtändlich daß die von
höchſter Achtung für die Werte von Blut und

Es iſt

ee

Und dennoch glaub ir i icht Boden erfüllte Arbeit Wagenfelds organi1a Das iſt eines meiner erſten Kriegs zige funkelnde Lichterkette in Holland be e e e in den Nationalſozialismus
dem erlebniſſe vielleicht wird es mein tiefſtes leuchten ſie ſogar beſonders grell die Schau Gſeißt der Lichterbaum auch nicht mehr auf mußte
gten bleiben Jm Weltkrieg kannte man dieſes fenſter ſuchten die Lichtrekkamen zu über der Straße jeder findet ihn doch in ſeiner Wilhelm Vernekohl

Dunkel nur im äußerſten Weſten und die ſtrahlen wo eine Tür aufgeht bricht ein Bruſt Der Kriegswinter mag noch ſo lang
die Adventszeit war des ſieghaft verheißenden Leuchtſtrom durch die Schleuſe eine Licht fein einmal werden doch wieder alle Kinder

tzten ſchrie voll Jm vorigen Jahr ſchimmerten kaskade ſchäumt auf die Straße Wozu auffjubeln Mutti da brennt ja Licht Bockelmann und Wittri 1

e W r eh slä s el hellere und viel zahlreichere Bogen Di S inſſteh liches und ich muß geſtehen einmal hatte lampen Welche Sonne fönnte fe urfere t u Frende gat ehe durch
ich das beſchämende Gefühl als zeigten wir Monumente ſo anſtrahlen Wir berauſchen Mein Kampf jetzt auf holländiſch Das tſturellen Wehr hetrennng errcht

r öffentlich unſer Herz dieſes ach ſo be uns an Licht wir vaden jn Licht es iſt ſchon Buch des Führers Mein Kampf iſt ſetzt in Es wurden furim glückend törichte deutſche Herz Wer ſoll ein Schlaraffenleben So weit der Friede einer autoriſierten holländiſchen Ueber zu gehntanfend Ver ver e k
vom denn auch unſer waldgeborenes Lichtwunder reicht Dort wo der Krieg beginnt auf den ſetzung von Steven Barend s heraus J Mittelpunkt i ungen vorbereitet
nzen verſtehen In den anderen Ländern feiert Meter ſcharf eingeſtellt dort beginnt das gekommen ſtand in der letzten Weche eine Tore
wie e er a e mit Lärm ungefähr ſo Dauerdunkel wochenlang monatelang Ehrung für den Dichter Wolfgang der Kammerſänger Rudolf Bockelmann uns
g a Aber We ſtraviensen Kaufläden haden i orkng t Wer e S Die e e ver u en und des Kapellmeiſters
S S Spaß m Leipziger Dichter Wolfganc Frich Bohner von d i Sveiß h ich Und wer heute durch die abend Zenker aus einer Dichterſtiftung eine Ehren einer Stantanperlichen Straßen neutraler Länder ſchlendert ein Ende wie der Aſchermittwoch dem

e
gabe im Betrage von 1500 Reichsmark,

durch den weiten Raum zwiſchen Swald und Aachen swiſc b wart
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Riebeckplatz I

UVnbeschreihl Erfolg

Der gewaltige deutsche

T w
Gr Ulrichstr 51
Lachstürme

wie sie Halle noch nie erlebt hat

in seinem bisher besten Film

wit
Der repräsentative Film unse

rer herrlichen Luftwaffe
Christian Kayssler Karl Martell
Otto Wernicke Hermann Braun

Carsta löck Paul Otto

BilderAtem stocken lassen
Bilder von überwältigendem

Eindruck
Ein bedeutsamer Abend des
deutschen Films

Lokal Anzeiger

J Selbst der ernsteste Mensch unter
liegt dem geistreichen Witz und der

e iche ustspielfidie uns den herrlichen Lustspielfilms
I u II Festtag vachm 2 Uhr

Werktags A 6 20 Uhr
J Fesſtags

I u II Festtag nachm 45 Uhr
Große fFremoen u
u en verteilung

Helnz Ruhmann

Hurrafich n bapall
Ein ganz bezauberndes Lustspiel

Carola Höhn Uzula Grabe I

feinempfundenen Heiterkeit dieses

Grosse Fremoven u
LIIIIIIIAIIIAIIIIIIXC

2 4 6 20 un

Werkfags 45 00 20 Uh
Fesſt 45 45 55 20 Uh

SanVARiere

n an emo

Volkstümliche Fan hen
Konzert Gaststätte

1i 2 h
frütschoppen Aonrerne

ausgeführt von der in Halle bestens
bekannten Kapelle

Ludwig Lohminler

nachm 314 u abends 8 Uhr

Z Tage
Dcs grobe lustigex Weilhnachts

T Festprogramm
nHelle Begeisterung

über die artistischen
Spitzenleistungen

Nach jeder Abendvorstellung
L r

Nummerierte Karten im
Vorverkauf

Roter Turm und Saalschloß
Nachm 60 Abends 1

Fabelhaſte Dekoration zum

Ein Besuch lohnt sich
Herrliche Winterlandschaft

sonnabd d beliebte Tanzabend
1 und 2 Feiertag

Kaffee Honzert und Tanz
Mittagstisch v 12 14 Uhr in bekannte
Güte Für Silvester Feier Tischbe
stellung erbeten Ruf 290 42

haus Die

Grobe Steinstraße 64/65 Ruf 28643
Im Kasino I Stock

1 u 2 Feſerfagq ab 7 Uhr
lese lschafts Tanz

Erstklassiqe Kapelle

ausend Herzen
D

an 16 o00 r
rohe Stimmungs Konzerte

der Kapelle
ERICH HERBST

mit seinen 5 Solisten

Für Stimmung und Humor Sorgt
77 ADOLF RUTHARDT 77

Sonntags sowie Mittwochs nachmittag
das beliebte

fawilien Kaffee Kränzchen

tritt

2 Welhnachislelertag

20 Unr
Stadtschützenhaus

in Noislerabeng froher Unterhaltung

Sie sehen und hören persönmlich

Deufschlands schönste Tänzerin

Karl Peukert Schuricke Terzett
der Meister der Ansage bekannt von allen

und des Humors Reichssendern
Heinz Erhardt Junus u Otto Nehring
der lustige Diehter die ausgezeichnetenkomponist am Flügel Xylophon Virtuosen

Kolf Schichle und Helmut Schlemmer
2 Meister an 2 Flügeln

Karten bis 4
Vorverkaui

Musikalienhandlung
jHothan Gr Ulrichstr 38

u a d Abendkasse ab 18 Uhr

Weitere VergnügungsNnpeigen

e

e xmq

Riesen Erfolg

Es

Musik

Konflikt

W 4 6

Zaran Abancer
Marika Rökk Hans Stüwe

in einer d eindrucksvollsfen
Filmschöpfungen der Ufal

rauschende

Balinachtlucwig witz Albert Floratn

i Die leidenschaft zweier groher
e Seelen und der unüberwindliche

film seine ausqeprägte Dramatik
Tschaikowskys unsferbliche Musik
verleiht ihm die Gröhe urd den
hohen Adel einer künstlerischen

Jugendliche nicht ugelassen

Heiligabend bleiben unsre

Theater geschossen R

inWar eine

Pefer Tschaikowsy à

ihrer Liebe gibt diesem

Offenberung

20 Festt 2 4 6 20

In

hüüde

Kaff

im Kaffee allabendlich

ſanz und Kabarett
Heute Sonnabend
im festsaal der grohe

RA
An beiden Feiertfagen
ab 15

Tann Und Kararett
mit verstärktem Orchester

ab 19 Uhr in a len Räumen

Beveilschaftstenz J
mit Kabareft Einlagen

Im Bitterhaus
Ein wundervolier Fim

Benjamino Gigli
Kirsten Heihberg

e Sanz c

e e e2 4 a

g

Spielleitung

W ruetterer Rudolf Plafte
r Kayssler Walfer Steinbech

Ein spannender Eilm
mit packender Handlung

5 Theater Unterhaltung veranſtaltungen

e
a 1 aieris5

lachen ung Jubel
über

mit

dem Tobis Film

Bertram
die große deutsche Tonfilm Posse

der Tobis mit
Ruck Godden Kurt Seffert

Carlu Rust
Fritz Kampers H Schorlemer

Herbert Hübnoer u a
Kulturflim WVochensehau
Werkt 00 15 8 30 Uhr

Tor
Johannes Meyer

weiteren Rollen
örber Hans Olden

Tuituri m Wochensecnau
Werktags 45 00 8 30 Vhr
o 00 45 00 30 Uhr
Pür Jugendl nicht zugelassen

o 00 00 15 30 Uhr
Jugendliche zugelassen

Eintrittsprcise
Werkt nachm 50 70 90 10

40 50 RM Abends 60 80
00 20 40 50 RM

Uhr im
e e und f es s a a

rohe Freiertas e
verlebven Sie in

un n e s
Deutsche bierstuhen

Vorzogl Küche SGetlegte Biere
für Silvester Tischbestellung erbeten

Ruf 258 75 Am Rosbplatz

a

1 und 2 Feienag

Ah Konzert
ad U Tanz

Wittekind
hieute 20 Uhr

großer Tanzabend
An beiden Weihnachtsteiertagen

15 Uhr KOnZert
Uhr großer Tanzabend

Mittwoch den 27
151 Uhr Unterhaitungskonzert

Dezember

Stadttheater Halle
Heute Sonnabend 1514 bis gegen 18 Uhr

Der kleine Muck
Ein Märchenſpiel mit Muſik u Tanz
von Fr Forſter

20 bis gegen 2316 UhrJn neuer Jnſzenierung

Oper von G Verdi
Sonntag 24 Dezember

Keine Vorſtellung
Montag Feiertag 15 bis gegen

1710Der rleine Muck
Ein Märchenſpiel mit Muſik u Tanz
von Fr Forſter

1916 bis gegen 23 Uhr

Ada
O er von G Verdi

Dienstag II Feiertag 15 bis gegen
18 uor

Der Jarewitſch
Operette von Fr Lehär

9 bis gegen 221 hr
vergigennerbaron
Opere te on Joh St auß

Mittwoch 1512 bis gegen 18 Uhr

Der kleine Muck
0 bis gegen 23 Uhr

Der Jarewötſch

halia Theater

Ihalia Iheater
Montag 1 Feiertag

20 bis gegen 2234 Uhr

Der verkaufte Großvater

Bäuerliche Groteske
von Franz Streicher

Dienstag 2 Feiertag
20 bis gegen 2234 Uhr

Her verkaufte Großbater

Hin trittskarten im Vorverkauf an der
Kasse des Stadttheaters oder eine halbe
Stunde vor Beginn der Vorstellung im

7 Fremden vorſtellung
im Stadttheater Halle

Der digeunerbardu
Operette in 3 Ak en von Joh Strauß
am Sonntag 7 Jan 1940 15 Ahr
Vorbeſtellungen von Theaterkarten bei
allen Fahrkartenausgabeſtellen bis
Montag den l Januar 1940 22 Uhr
Verkauf der Theaterkarten beginnt am
Mittwoch dem 3 Januax 1940 13 Uhr
bei den Fahrkartenausgabeſtellen
Schluß d Kartenverkaufs am Donners
tag dem 4 Jan 194 18 Uhr Preiſe
der Plätze von 0,35 RM bis 2,60 RM5 An beiden Feiertagen 21 Uhr

Nachmittagskonzert
des grofjen Zoo Orchesters Liq Georg Haupt

Eintritt zu den Konzerten frei

III III I

W

Tischbestellungen für Silvester nicht vergessen

o verlebe ich die

Räumen der

Burgterraſſe
An der Kröllwitzer Brücke

II III munen ten ernennen
oteln engengress

Hindenburgstrahße 65
Heute Sonnabend ab 18VUhim roten Saal äesellschuttsinne

An beiden Feiertagen im roten Saal

ab b Ihr Tanz Tee
ad 19 U Gesellschaftstanz

im Restaurant ab 19 Uhr
künstier Konrert

Feſttage
In den neu eingerichteten

R OTES R OSS
An beiden Faiertagen ab 11 Uhr

Große frünschoppen Konzerte
Gepflegte Bieres und Weine

Ab 16 Uhr
Konzert und Unterhaltungsmusik

Tischbesfellungen zur Silvesterfeier
schon jefzi erbeten

Gasthaus Büsch ort
Straßenbahn Haltestelle Linie 9

An den Weihnachtsfeiertagen

ab 16 00 Uhr NeSR T
ab 19 00 Vrr T ANZt

Flotte Kapette
Silvester ab 19 00 Uhr

Große Silvesterfeiler
Tischbestellungen werd angenommen

Tanzschule

Aazio Nioel
Beginn der Kurse im Januar
Sprechzeit 1226 15 1814 191 Uhr
Gustav Nachtigal Straße 21 Ruf 285 90

Gute

Klein
möhel

Zu den Fesftagen

Heilklimat

Winterkurorf
Reqgelmähige Fesfveransteltungen

Möoboi Etage

Rennert

Odere

leipriger Str

Weite Lage iehle Gelle

Welhnachten u Sllverter
empfiehlt sich
Luftkurort Stolherg farz
Herrliche Winterlandschaft

Prospekte und Auskunft
Sfolberq Harz

Verkehrsverein

Olr Hoeoblich Tal klingt holl ein Klang
Vom Lied das einst cir Goethe sang

rehe kayt
e

UTES 5K UND
RODELGELANDE

Repar ren
Hezüge

achne lter u billigst

sehirm Riekelt
Schirmfabrik

Kleinschmieden e

Eingang Gr Steinstr

Masserberg e

HGOENLUFTKURORT o WVINTESRSPORN P ATZ
830 m u d Meere Alpioer gutes Skigelsod
BEKANNT GWerbeschrelft durch die Kurverwaltung und Reisebürosu TE RODELSAHNE
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Von geflochtenen Puppen Schlangenhautkärtchen und geſtipptem Glas Beſuch bei halliſchen Kunſthandwerkerinnen
Leuchtende Schilder und bedeutſame Auf

ſchriften führen die drei halliſchen Kunſt
handwerkerinnen nicht die wir in den vor
weihnachtlichen Tagen in ihren Werkſtätten
aufſuchten Nicht die breiten Geſchäfts
ſtraßen führen zu ihnen hin in ſtillen Vier
teln ruhigen Wohnhäuſern liegen ihre
Werkſtuben verſteckt und wir müſſen uns
ſchon einige Treppen hochbemühen um
ihnen einmal auf die Finger zu en

Ein rundlicher roter Haſe auf braunem
Feld bewacht das Tor zur Buchbinderei derGertrud Lichtwald einer ſchmalen
Stube die von einem herben Gemiſch von
Leder und Kleiſter erfüllt iſt Der Schim
mer einer Stehlampe umgrenzt die gemüt
liche Ecke mit ſelbſtgezimmertem Tiſch und
niedrigen leinenbeſpannten Hockern Von
dort wie von einem geſicherten Hafen aus
betrachten wir das wildbewegte Hügelland
auf dem Arbeitsplatz Rote blaue und
braune Lederſtücke Pappen Papiere und
Leinenreſte türmen ſich neben und aufein
ander Ein wenig hilflos wandert der Blick
von dieſem Chaos zum Glasſchrank gegen
über hin um auf den fertigen Koſtbar
keiten auszuruhen Ein ftattliches Buch in
Pergament gebunden trägt ſeinen Titel in
gotiſchen Lettern Ein Gäſtebuch präſentiert
ſich in intereſſantem Japanpapier Für
auserleſenen Schmuck wohl ein
Schlangenhautkäſtchen beſtimmt dem ein
anderes mit afrikaniſchem Ziegenleder be
kleidet und roſtroter Seide gefüttert nicht
nachſteht

Schließlich beſiegt doch die Neugier den
Reſpekt vor den fachgeheiligten Geräten
die in den Händen der jungen Meiſterin
Narziſſen und Nelken zur beſtandenen Prſt
fung nicken noch in einer Vaſe ſo ſelbſt
verſtändlich ausſehen Das iſt ein Ver
oldemeſſer erklärte ſie zu einer breiten
lachen Klinge mit dem die Blattgoldblätt

chen zu fadenſchmalen Streifen geſchnitten

n TTD R

Halle und Heimat
Schöne Dinge die in der Stille entſtehen

e

Bee

Eine farbfrohe Menagerie aus Bast und Stroh entsteht unter den Händen von Käte Paech

werden Dabei flattern ſie gern davon
mag einer ihr Gewicht errechnen bei einer
Dünne bis zu einem 8000ſtel Millimeter
Eine Rolle im Prinzip dem Kuchenrädchen
der Weihnachtsküche verwandöt bringt den
Goldſtreifen auf den Bucheinband oder
auch nicht denn zum Vergolden gehört
ein beſonderes Fingerſpitzengefühl für den

Feſtigkeitsgrad des Leders Jſt es z ſpröd
und trocken ſo macht Roſen oder Mandel
öl es geſchmeidig

Eine Fiſchhaut hängt an der Wand wie
eine Trophäe ſie ſoll zu neuen Verſuchen
dienen während bisher nur Schweine
Kälber oſtindiſche und afrikaniſche Ziegen
ihre Haut für die Buchbinderei zu Markt

2

Heiſter Andres drechſelt ſeinen Engelbaum
Wie das Dorf Rieſtedt im Kreiſe Sangerhauſen gegen den Kriegswinter 1870 zu einem Weihnachtsbaum kam

Wie das Dorf Rieſtedt im Kreiſe Sanger
hauſen einſt um die Weihnachtszeit zu ſeinem

Engelbaum gekommen iſt wiſſen wir heute
nicht mehr Vielleicht aber und mancherlei
Wahrſcheinlichkeit ſpricht dafür war es ſo
wie ein Mitglied unſerer Schriftleitung es heute
ſchildert und war es anders und jemand weiß
es noch ſo wäre niemand dankbarer es zu er
fahren als wir
Es muß wohl im Kriegswinter des Jah

res 1870/71 oder kurz danach geweſen ſein
viel länger kann es jedenfalls nicht zurück
liegen daß der alte Drechſlermeiſter Andres
am erſten Adventſonntag mit dem Pfarrer
des Kirchſpiels von Blankenheim durch
den hohen Schnee über den Berg nach Rie
ſt e dt ſtapfte wo jener predigen und dieſer
die Bälge treten mußte Der ſteile Anſtieg
machte den Beiden viel zu ſchaffen und durch
den eiſigen Wind der um die Ohren pfiff
durch Mantel und Joppe drang und wie
Stecknadeln das Geſicht pickte verſtummte
auch das Geſpräch das die Zwei miteinander
geführt hatten bald Jeder war mit ſeinen
eigenen Gedanken beſchäftigt Es war eine
große Zeit die Söhne lagen vor den Fran
zvſen oder waren noch nicht wieder zurück
gekehrt wann es genau war weiß man
heute nicht mehr und das Weihnachtsfeſt
ſtand vor der Tür Grund genug alſo um
ſeine Gedanken ſchweifen zu laſſen

Doch nicht um jene die draußen waren
kreiſten an jenem Adventſonntag die Ge
danken des alten Andres ſondern um die
kleineren Kinder daheim die in dieſem Jahr
keinen Weihnachtsbaum bekommen
ſollten Die Herrſchaft d h diejenigen denen
die Wälder um Rieſtedt gehörten hatten
nämlich aus unbekannten Gründen verboten
Tannenbäume zu fällen Aber Weihnachten
ohne Lichterbaum nein das war kein rich
tiges Weihnachtsfeſt Jmmer mehr verdich
teten ſich des alten Andres Gedanken um das
Aergernis und zornig ſchritt er unwillkürlich
weiter aus ſo daß der Pfarrer kaum mitkam
und erſtaunt nach dem Grund dieſer Eile
fragte Der alte Andres machte ſeinem Her
zen Luft beklagte das Verbot und meinte
daß es ſeinem alten Herz weh täte wenn die
Kinder in dieſem Jahre keinen Weihnachts
baum bekämen Ein Lichterbaum müßte auf
alle Fälle herbei und wenn es nur ein ein

583

Der Engelbaum aus Riestedt
Sämtliche Bilder auf dieſer Seite Giegold Schilling

ziger wäre einer für die ganze Gemeinſchaft
einer für die reiche Kinderſchar des Dorfes

Der Pfarrer hatte ſich dieſen Ausbruch
ſchweigend angehört und wiegte bedenklich
ſeinen Kopf Verbot ſei eben Verbot da ſei

nichts zu machen So ſchritten ſie denn ſchwei
gend eine ganze Wegſtrecke nebeneinander
her und man merkte dem Drechſlermeiſter
an daß er ſich keineswegs mit dieſer Tat
ſache zufrieden geben konnte

Als die beiden ſchon nahe an Rieſtedt
waren rumorte es immer noch in dem Ge
hirnkaſten des alten Andres Mürriſch
grüßte er die Kirchgänger die bereits zum
Gottesdienſt unterwegs waren ver
abſchiedete ſich vor der Kirche ziemlich kurz
von dem Pfarrer und ging den Gottesdienſt
vorzubereiten und die Bälge zu treten
Während des Orgelſpiels aber kam ihm
eine herrliche Jdee er wurde auf einmal
ſo froh daß er meinte ſeit langem nicht
einen ſo ſchönen Sonntag gehabt zu haben

Sogleich nach dem Kirchgang ſprach er
mit dem Pfarrer über das was ihm ſo
beim Bälgetreten eingefallen war und
hielt dabei an dem Gedanken feſt ein
Lichterbaum müſſe herbei und wenn es
ſchon kein grüner Tannenbaum ſein könnte
ſo wollte er als Drechslermeiſter einen
Baum aus totem Holz zimmern Einen
Baum mit vielen Lichtern und vielen
Engeln Einen Baum für die ganze Ge
meinſchaft des Dorfes und damit alle ihn
ſehen könnten ſollte er am Heiligen
Abend in der Kirche ſtehen Der Pfarrer
der die Halsſtarrigkeit des alten Andres
kannte war es zufrieden und noch am
gleichen Tage machte ſich der alte Drechſler
meiſter daran einen ſolchen Baum anzu
fertigen

Mit verbiſſenem Eifer brachte er ſeine
ganze Freizeit in der Werkſtatt zu und als
der Heilige Abend kam hatte er aus Hol z
einen Baum mit vielen bausbäckigen
Engeln gedrechſelt die bunt angemalt
waren und in ihren Händen je ein Licht
trugen Glocken und Sterne Blumen und
Buchsbaum zierten den Baum und als die
Chriſtmette von dem Pfarrer gehalten
wurde da erſtrahlte dieſer hölzerne Lichter
baum in ſolch hellem Glanze daß faſt keiner
aus der Gemeinſchaft des Dorfes ſeinen
grünen Weihnachtsbaum vermißte

So iſt es wohl geweſen wie Rieſtedt zu
ſeinem Engelbaum kam der bis zum Jahre
1920 in der Sakriſtei der Kirche geſtanden
hat und heute noch im Muſeum für Volk
heitskunde in Halle zu ſehen iſt Kze
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h er HöheDivan eine äſthetiſchere Sendung zu er
füllen Wir werden mehr und mehr dazu
kommen Büchern die uns liebe Lebens
begleiter geworden ſind ein würdiges Kleid
aus der Hand der Meiſterin in da
im Handel zukünftig das broſchierte Buch
grundſätzlich an Stelle des gebundenen
treten ſoll

Strohköspfe die Freude machen
Hinter einem Dſchungelgewirr von Baſt

fäden die zu roten Schwänzen grünen
öpfen und dicken braunen Büſcheln gebün

elt ſind finden wir in blauen Leinenhoſen
rotkarierter Bluſe und Schürze mit luſtigen
blanken Augen und vom Eifer leicht
zerzauſten Haaren Käte Paech die Stroh
männer und frauen und jede Art von ge
ſchwänzten Weſen aus farbenfrohem Baſt
macht Da glotzt uns ein feuerrotes Nil
pferd nicht eben freundlich an dafür grinſt
ein Negerbube um ſo breiter ein grüner
Laubfroſch protzt mit ſeinem weißen Bauch
der Struwwelpeter ſchämt ſich gar ni
ſeiner Wuſchelmähne Ein beſonders hoch
und ſchlank gewachſenes Fräulein mit
ſteifem Röckchen und blauem Mieder ba
lanziert auf dem Kopf einen mächtigen Korb
in den Früchte hineingehören Neben dieſen
putzmunteren Geſchöpfen entſtehen am Web
rahmen Matten und Decken aus Hanf und
Seidenfäden die wie kräftige Spitzenſtoffe
wirken Aber Käte Paechs Liebe gilt z
den Puppen die aus ihrer Werkſtatt na
Berlin und Hamburg nach Köln und Frank
furt reiſen und mit verwunderten Glas
perlenaugen durch die Schaufenſter der
Kunſthandwerkerläden in die Welt ſchauen
Kinder mögen ſie ſehr gern weil ſie bieg

Mit dem Gravierrad ritzt Ilse Scharge Nebel
zarte Ornamente in ein Glas

ſam und griffig ſind und lebendige kluge oder
dumme frohe oder traurige nie aber lang
weilig ſchöne Geſichter haben Die Neffen
und Nichten der Künſtlerin haben ihre
ſchlanke hellblonde Marie ſo ins Herz ge
ſchloſſen daß ſie einarmig noch jede geſunde
Lonkurrenz aus dem Felde ſchlägt Das
Schimpanſenmännchen Hänſi wird ſo ver
wöhnt und überfüttert daß die guten Eß
und Trinkwaren die man ihm in das breite
offene Maul ſtopft zur Schädeldecke wieder
hinausdringen

rn rig und eigenwüchſig iſt alles im
Zimmer der Käte Paech ſogar die großen

e S Bee

Gertrud Lichtwald

und dann ebenſolange ziehen laſſen
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und kleinen fleiſchigen und ſtachligen
Kakteen die in der Fenſterecke wuchern
Ein Wunder wäre es nicht wenn ſie luſtige
oder ſauertöpfiſche Geſichter ſchnitten wahr
ſcheinlich aber könnten ſie immer lachen
denn ihre Pflegerin vergißt ſie nie auch
wenn ſie wie augenblick alle Hände voll zu
ttin hat

Eine Kunſt die im achtzehnten Jahrhun
dert viel geübt ſpäter wieder völlig vergeſſen
wurde hat Jlſe Scharge Nebel zu neuem
Leben erweckt Das Stippen und Reißen von
Glasgefäßen Einige ihrer ſchönſten Schöp
fungen wurden wie die berühmten Wolff
gläſer des Barock in das Moritzburgmuſeum
aufgenommen

Kaum wagen wir es als Stbrenfriede in
das ſtille Atelier einzudringen das durch
einen Vorhang von der Goldſchmiedewerk
ſtatt ihres Mannes getrennt iſt Denn wir
glaubten Frau Scharge mit dem Diamanten
oder dem Gravier Gerät am Werk zu ſehen
fanden ſie indes mit Feder und Rechenſtift
bei der Arbeit Goldſchmiedeaufträge müſſen
beſorgt werden keine Hilfskraft iſt da dann
ſpringen wir eben ein und ſind Buchhalter
Aber eine Weile erübrigt ſie doch um uns
zu zeigen was in der Stille ihres Werk
raums erblüht iſt eine wunderſame Pflan
zenwelt auf Vaſen und Bechern anmutige
Tiergeſtalten auf Schalen und Kelchen Feld
blumen ranken mit hauchzarten Blättern und
Blüten zum Glasrand hoch biegen und
neigen ſich im Schwung des Gefäßes ein
Fohlenpaar lebt in durchſichtiger Plaſtik auf
leichtgewölbter Vaſe Kormorane Sagen
vögeln ähnlich breiten ihre Flügel um eine
ſanft gebogene Schale

Oſtmärkiſche Hütten liefern die Gefäße
nach den Angaben der Künſtlerin die das
ſpinnwebfeine Glas mit Linien überzieht

Dieſe Technik heißt Reißen Beim Stip
pen ſetzen ſich die Formen aus winzigen
Punkten zuſammen und beim Gravieren
ſchleift ein Kupferrädchen die Muſter aus
Auch mit dem Bemalen hat ſich Jlſe Scharge
Nebel verſucht und einer dieſer Verſuche
wurde zum Geſchenk für den japaniſchen Bot
ſchafter auserſehen Die jüngſte Arbeit ver
einigt auf einem Weinſervice die Schlöſſer
und alten Bürgerhäuſer von Saalfeld zu
einer transparenten Stadtchronik

Auch meine Giſela ſoll das Stippen und
Reißen lernen wenn ſie begriffen hat
daß Glas zerbrechlich iſt meint Jlſe
Scharge die ſelbſt in der Zeiteinteilung
Meiſterin ſein muß ein Junge und ein
Mädel Klaus und Giſela werden behutſam
betraut als die koſtbarſten Gefäße

Die Glasſchalen und die Baſtpuppen die
aus Halle in das Reich wandern ſind einzig
in ihrer Art in Deutſchland die Arbeiten
der jungen Buchbinderin erwarben ſich
bereits ein begeiſtertes Echo in einer fran
zöſiſchen Kunſtzeitſchrift die Gertrud Lichtwald als jeune artiste de Halle Saale nennt
Und keine der Werkſtuben die wir beſuchten
war größer als ein geräumiges Zimmer

H R
Wir werden unſeren Rundgang fortſetzen der

uns zu den übrigen Kunſthandwerkerinnen Halles
führt

Sein 90 Lebensjahr vollendet am
Sonntag der Privatmann Lmorgigen

Bierwiſch Halle er 5 Er iſtlangjähriger treuer Leſer der Saale
Zeitung

Jhr 75 Lebensjahr vollendet am
24 Dezember Frau Thereſe Herre

er 13 Sie gehört zu dem
großen reis der treuen Leſer unſerer
SaaleZeitung

Weitere Verteilung von Schokolade

Infolge Anlieferung von Schokoladenerzcugnifen iſt es möglich geworden in der

Zeit vom 27 bis 30 Dezember eine bertits
angekündigte weitere Verte lung von Tafel
ſchokolade oder Pralinen vorzunehmen Der
Oberbürgermeiſter veröffentlicht darüber
heute eine Bekanntmachung
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Halles Stadtchronik ſchlägt eine neue Seite auf
Unfer Stadtarchiv auch in der Kriegszeit in regſter Tätigkeit Erfahrungsaustauſch mit München und Nürnberg

Seit Monaten vibriert unſere Stadt
unter dem Marſchtritt des Krieges Jeder
dieſer geſchichtlichen Tage greift in ihr
Leben ein und gießt es um wie er in das
Leben eines jeden einzelnen unter uns ein
greift und es umgießt Wer wird einmal
ſpäter den Anteil unſerer Stadt am Kriegs
erlebnis würdig und wahr ſchildern Das
näherkommende Jahresende läßt dieſe
Frage aufwachen denn öfter als bisher
halten wir Rückſchau auf die vergangenen
Kriegsmonate Dabei fällt es faſt jetzt ſchon
ſchwer in ſolchen Augenblicken der Sammlung die Ereigniſſe klar nach ihrem Ablauf
zu ordnen Das Gedächtnis allein iſt ein
unſicherer Geſchichtsſchreiber

Längſt iſt man aber in aller Stille an
einer Stelle der Stadt daran gegangen die
Unterlagen für eine künftige Kriegschronik
aufzuſpeichern Das Stadtarchiv das
dieſe Aufgabe übernommen hat brauchte
dazu keine außerordentlichen Vorbereitun
gen zu treffen wie ein Außenſtehender zu
nächſt annehmen möchte Die Fundamente
für dieſe Arbeit beſtanden ſchon Das liegt
an der grundſätzlichen Einſtellung unſeres
Archivs zu ſeiner Aufgabe Während es
früher zahlreiche Städte gab die ſich allein
der Pflege und Auswertung ihrer über
kommenen Dokumente alſo der Betrachtung
der Vergangenheit widmeten ſehen wir
heute eine Reihe von ihnen bemüht der
Nachwelt nicht allein das Vorhandene un
verſehrt weiterzureichen ſondern auch ſelbſt
den Beitrag der gegenwärtigen Stadt
geſchichte beizuſteuern Unter den großen
Archiven haben München Frankfurt Nürn
berg am meiſten auf dieſem Gebiet erreicht
in den mittelgroßen Archiven ſteht Halle mit
an der Spitze

Das Material das geſammelt wird glie
dert ſich in zwei Gruppen einmal die amt
lichen Akten Urkunden und Handſchriften

der Stadtverwaltung ſelbſt zum zweiten die
privaten und öffentlich politiſchen Quel
len Zur zweiten Gruppe gehört die zeit
geſchichtliche Sammlung Sie wurde
1933 angelegt und in oft mühſamer Klein
arbeit rückwirkend vervollſtändigt bis 1914
Hierin ſind alle Ereigniſſe des öffentlichen
Lebens der Stadt ſoweit es ſich nicht in den
Akten widerſpiegelt durch Dokumente feſt
gelegt Da findet man vergilbte Extrablätter
aus dem Weltkrieg Aufrufe der damaligen
Parteien eine Folge des Nachrichtenblattes
das General Maercker ſtatt der verbotenen
Zeitungen acht Tage lang in Halle erſcheinen
ließ und vieles andere mehr

Dieſer Sammlung brauchte lediglich im
September 19399 eine neue Abteilung Kriegs
geſchichte hinzugefügt zu werden Genau die
gleichen Plakate und Anſchläge die die
Hallenſer draußen leſen werden nun hier
geſammelt und ſorgſam regiſtriert

Ein ganzes Kapitel für ſich bilden die
Bezugſcheine Das Stadtarchiv iſt im Beſitz
einer Serie völlig unverſehrter Bezug
ſcheine und bekommt ſie wegen der Wichtig
keit dieſer Sammlung ebenſo regelmäßig
wie der Hallenſer ſelbſt als wäre es eine
verſorgungsberechtigte Perſon Als Kurio
ſität aber eine die beim näheren Einblick
doch ein Steinchen zum Moſaik des Krieges
liefert hat man ſich auch einen kleinen
Stapel von Speiſekarten aus verſchiedenen
halliſchen Gaſtſtätten verſchafft Sofort mit
dem Beginn des Krieges wurden planmäßig
Briefe n Hallenſern an der Front ge
ſammelt Das Archiv führt mit ihnen eine
rege Korreſpondenz und der Aktenband
Feldpoſtbriefe iſt bereits ſehr ſtattlich

Wenn Halles Soldaten nun erſt durch den
Halliſchen Heimatbrieſf mit ihrer Stadt in

Verbindung ſtehen wir berichteten am
Donnerstag darüber wird der Brief
zugang noch größer werden

Die zeitgeſchichtliche Sammlung laufend
zu vervollſtändigen iſt oft gar nicht einfach
wie der Philateliſt einer ſeltenen Marke
ſo muß der Archivar z B einem neuen
Zügeverzeichnis der Reichsbahn nachſpüren
das ſelbſtverſtändlich auch hierher gehört

Unabhängig von den Ergebniſſen der
zeitgeſchichtlichen Sammlung wurde dem
Kriege auch in der Stadtchronik ſein
Platz eingeräumt Die Stadtchronit beginnt
mit dem Jahre 1920 Von dieſem Datum
ab hat man faſt alle Zeitungsausſchnitte ge
ſammelt die kommunale Begegebenheiten
behandelten wie Bauten Ausſtellungen
Tagungen und vieles andere mehr Da
aber dieſe Art der Chronikführung ſehr be
ſchwerlich wurde der Zeitabſchnitt von
19 Jahren umfaßte bereits 50 bis 60 Bände

hat man dies Syſtem fallen laſſen und
an ſeiner Stelle in dieſem Jahre eine Kartei
eingerichtet

Dieſe Neuerung teilt Halle mit München
und Nürnberg mit deren Archiven denn
auch zu Beginn der Arbeit ein leb after
Gedankengustauſch gepflogen wurde der
heute noch anhält Das Syſtem beſteht
darin daß die Themen einmal in einer
Datumkartei und zum anderen in einer
Sachkartei geführt werden Die Sachkartei
baut auf alphabetiſch geordneten Schlag
worten auf Unter K wird nun auch der
gegenwärtige Krieg geführt Er iſt in
folgende ſechs Untergruppen geteiltKriegswirtſchaft Luftſchutzmaßnanmen
Kulturmaßnahmen Sozickle Maßnahmen
Verkehrsmaßnahmen Wehrmacht und
Polizei Auf den Karteikarten ſtehen dann
jeweils die Daten verzeichnet unter denen
in den drei halliſchen Zeitungen und in an
deren Quellen der Tagesgeſchichte das
Thema behandelt worden iſt Auch dieſes
Chronikmaterial wächſt dauernd an
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Alle Sonntage kommt Kuchen ins Lazarett
Weihnachtszeit bei unſeren Verwundeten

Viele Fichten haben die Holzfäller im
Harz für die Hallenſer geſchlagen Eine
Fuhre davon hat bei der Fahrt in die Stadt
die Richtung nach dem Franckeplatz ein
geſchlagen und iſt dann die Mauerſtraße
zum Eliſabethkrankenhaus hinaufgefahren
Dort hielt ſie am Eingang und unter ihren
Rädern knirſchte dicker Sand An dieſer
Stelle iſt ſtärker geſtreut als an anderen
Plätzen der Stadt und das hat ſeinen
Grund Der Sand iſt für die Verwundeten
da die noch hier im Reſervelazarett II
liegen Jeden Tag in den frühen Nach
mittagſtunden tut ſich die Tür auf und alle
denen der Stationsarzt das Ausgehen er
laubt hat ſteigen langſam die Treppen
hinunter Die Sandſchicht auf dem Pflaſter
erleichtert ihnen bei Glatteis die erſten un
ſicheren Schritte

Die VWeihnachtstannen die da angerollt
kamen ſind auch für die Verwundeten be
ſtimmt Jn jedem Saal brennt ſeit Don
nerstag ein Chriſtbaum und morgen abend
iſt darunter Beſcherung Ob den Schwaben
Rheinländer Heſſen der traumweiche
Kerzenſchein ſo licht erſcheint wie uns
Hallenſern Ob ihnen die gütigen alten
Weihnachtslieder ſo leicht über die Lippen
gehen wie uns Denn man konnte in den
Vorweihnachtstagen von Bett zu Bett von
Korbſtuhl zu Korbſtuhl mit der gleichen
Frage gehen faſt alle ſind am Heiligen
Abend 1939 zum erſtenmal in ihrem Leben
nicht zu Hauſe Und nur zu einem Teil
von ihnen kommt in den Feiertagen Beſuch
aus der Heimat
Mit dieſer Gewißheit geht es ſich recht
ſchwer und holprig in die Weihnachtswoche

Feſt ſteht die Wacht im Weſten
Seinen vier Brüdern an der Front gewiömet von Peter Eichbert

Nun ſind ſchon Monate vergangen
Seitdem der Feind das Land bedroht
Und wieder iſt es ſein Verlangen
zu ſtürzen uns in Kot und Tod
Der Führer rief uns zu den Waffen
Zu trotzen ſeder Feindesmacht
Im Weſtwall den er kühn geſchaffen
Da ſtehen wir nun auf der Wacht

Und während fern in Deutſchlands Oſten
Die Polen fluteten zurück
Da ſtanden wir hier auf dem Poſten
Weſtwärts gerichtet war der Blick
Dann war das Polenheer geſchlagen
Der Sieg blieb uns nach blut ger Schlacht
Wir aber hielten in den Tagen
Im Weſtwall eiſern unſre Wacht

Ob Sonnenſchein ob Kebelſchwaden
Ob Regen oder Donnerſchlag
Was ſchert das tapfere Soldaten
Wir ſtehen hier vor Tau und Tag
Und wenn auch die Kanonen brüllen
Und die Granate blitzt und kracht
Wir haben nur den einen Willen
Kichts ſoll erſchüttern unſre Wacht

Der Sieg ſteht hinter unſren Taten
Wir fürchten weder Feind noch Tod
And trifft den beſten Kameraden
Die Kugel früh ums Morgenrot
Wir wiſſen er wird ewig leben
And haben wir ſtill ſein gedacht
Heißt unſer Schwur und unſer Streben
Wir halten für ihn mit die Wacht

Kun ſtrahlen warm die Weihnachtskerzen
And draußen weht ein kalter Wind
And mit ihm wandern unſre Herzen
Der Heimat zu zu Weib und Kind
Zwar ſind wir nicht in eurer VRunde
In dieſer ſtillen heil gen Kacht
Doch ſchwören wir mit heißem Munde

Wir halten hier für euch die Wacht

Und mögen auch Gewehre blitzen
Kanonen donnern Schlag auf Schlag
Wir ſtehen hier um euch zu ſchützen

Mag kommen was da kommen mag
Nie wieder wird der Feind zerſtören
Des deutſchen Vaterlandes Pracht
Wir hier im Weſten hört wir ſchwören
Kie wird erſchüttert unſre Wacht

Die lange Befucherlifte und die noch längere Geduldsprobe
Da haben alle Freunde der Ver

auf dem Plan ſein
miüiſſen um ihnen dieſe Zeit überwinden
zu helfen Wer dieſe Freunde ſind JhreZahl iſt bei jeder Station groß Da iſt der
Stationsarzt da ſind die fünf Schweſtern
von Schweſter Fidelis bis zu Schweſter
Agathe da iſt Eömund der Maſſeur und
Wilhelm der Sanitätsſoldat Jhre Geſichter haben ſich in vierzehn fünfzehn

Wochen täglicher Begegnungen unverrück
bar feſt eingeprägt werden ſie ſich je
wieder verwiſchen wenn man wieber
draußen iſt wie die entlaſſenen geſunden
Kameraden

Die zweite Gruppe Freunde ſind die
Hallenſer außerhalb des Lazarettes Es
ſind ganz alte darunter zu denen man ein
paar Monate früher nie eine nähere Ver
bindung geſchlagen hätte Zum Beiſpiel
kommt einmal wöchentlich ein unbekannter
Weißhaariger der ſich mit den Soldaten
unterhält und immer etwas mitbringt Ein
gemachtes friſche Früchte und dergleichenAuch ganz Junge finden ſich ein zu denen
man früher ebenfalls keine Beziehung ge
funden hätte Das ſind vor allem Jung
mädel die dann und wann nachmittags
durch die Tür ſchauen und dann mitten im
Zimmer ſtehen und ſingen flöten die Zieh
harmonika ſpielen oder ſogar ſteptanzen
Frauenſchaftsmitglieder und Aborönungen
der Partei kommen und jedesmal liegt
wenn ſie gegangen ein Päckchen auf dem
Nachttiſch

Eine wahre Konzertſaiſon hat der Saal
oben ſchon erlebt denn Reichsarbeitsdienſt
Kraft durch Freude Männergeſangver

eine Harmonika Orcheſter haben alle ſchon
einmal Muſikanten hierher entſandt
KöfF läßt wöchentlich einmal ein Varteté

auftreten
Es gibt auch Freunde in Halle die man

gar nicht kennt Eine Konditorei ſchickt
regelmäßig Sonntags Kuchenpakete in die
Lazarettküche und jedesmal bekommen
zwanzig bis dreißig Verwundete eine ſüße
Extra Portion Auch andere Betriebe
nehmen ſich in ähnlicher Weiſe der Ver
wundeten ein wenig an Und die Ver
wundeten die ausgehen können haben
eigentlich alle Hallenſer zu Freunden
Das merken ſie an den freundlichen Ge
ſichtern der Vorüberkommenden und an den
Aufmerkſamkeiten in den Geſchäften beim
Einkaufen und ein wenig von dieſer
Herzlichkeit teilen ſie bei der Rückkehr den
anderen mit

Auch die Bücher ſind Freunde Der am
meiſten erwähnte Leſeſtoff Abenteuer
romane Grund Sie lenken am beſten
ab ſonſt kommt man ins Nachdenken
Schwere Bücher ſtrengen jetzt ſo an W

hinein
wundeten doppelt

Landesbank Filiale Halle
Leipziger Straße 2

Garantie Verbände
Provinzialverband von Sachſen

Mitteldeutſcher Sparkaſſen und Giroverband

Wohnungsbau Förderung

Eröffnung von Privat und Geſchäftskonten
Annahme von

Münöelgeldern
Bermietung von Schließfächern

Nachttreſor
ſteht zur Berfügung
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Fußball Pflichtspiele der H
Der Bann 36 Halle führt am Sonntag dem

24 Dezember ſeine Pflichtſpiele im Fußball durch
Dabei ſollten wieder einige intereſſante Kämpfe zu
erwarten ſein gr Staffel A I wird das Ergebnis
zus dem Spiel Boruſſia gegen Weiſe und aus dem
SV 98 gegen Wacker recht knapp ausfallen weil
alle vier Mannſchaften annähernd gleichwertig ſind
Ob VfL 96 A die Sportfreunde bezwingen kann
bleibt noch abzuwarten Staffel A II Reichs
bahn 1 müßte gegen Wacker 2 gewinnen können
98 2 gegen Sportfreunde 2 Kröllwitz 1 hat gegen
Weiſe 2 die beſſeren Siegesausſichten Offen er
ſcheint uns der Ausgang des Spieles Poſt gegen
Favorit obwohl wir Poſt ein Plus einräumen
möchten

Staffel BI Es iſt fraglich ob Boruſſia
e Wacker gewinnen kann Weiſe könnte gegen

ortfreunde knapp das Nachſehen haben Reichs
dahn ſcheint uns noch nicht ſtark Wrs um gegen
96 gewinnen zu können Staffel BI Kröllwigtz 1
gegen Wacker 2 und Poſt 96 2

Ein Werbeſpiel tragen Wacker A und Poſt A am
erſten Feiertag auf dem Wackerplatz vor dem Spiel
der Männer aus Obwohl beide Mannſchaften an
nähernd gleichwertig ſind möchten wir Wacker einen
knappen Sieg zutrauen Am erſten Feiertag ſpielen
noch Mit der A I und A II Mannſchaft fährt der
SV 98 nach Naumburg zu 05 Favorit A erwartet
hier VſB Eisleben um eine alte Freundſchaft zu
erneuern

Am zweiten W Pera dann SV 98 A I
gegen Zſchornewitz 98 I Froſe AI Poſt BI

pe en VfL 96 96 A II VfL Dölau und VfL 96
AA àmuòra NKz NA4 Dm

Handballhampf Mitte Brandenburg
Zwiſchen den Gauen Mitte und Berlin Mark

Brandenburg wurde für Mitte März ein Freund
ſchaftskampf der Handball Auswahlmannſchaften ver
einbart der vorausſichtlich in Magdeburg durchge
führt werden ſoll Dem Kampf der Männer wird
eine Begegnung der beiderſeitigen Frauen Mann
ſchaften vorausgehen

Holle im Handball Vierstädtekamp
Für den 1 Januar iſt ein Handball Städtekampf

abgeſchloſſen worden bei dem ſich die Städtemann
ſchaften von Leipzig Magdeburg Halle und Deſſau
in Leipzig gegenüberſtehen werden

Im Fußballsport gibt es

Punktkämpfe an den Feiertagen
SV 98 Borussio Wacker TuR und VI 96 Dessau 05 in Halle

Es dürfte kein Tag vergehen an dem der prge
Menſch nicht mindeſtens ringe und abends je
eine Stunde lang körperlich geſchult wird und zwar
in jeder Art von Turnen und Sport ſagt uns der
Führer in Mein Kampf Die große Aufgabe
Ein Volk in Leibesübungen iſt längſt in Angriff

und der vom Reichsſportführer von
ſchammer und Oſten ins Leben gerufene National

u Reichsbund für Leibesübungen hat be
reits die 7147 Erfolge der wertvollſte war
bei den Olympiſchen Spielen 1936 die beſte Sport
nation der Welt zu ſein in allen Sportarten er
ringen können

Wenn auch in Kriegszeiten der Wehrmacht und
der Wirtſchaft die weitaus größte Arbeitskraft ge
widmet werden muß ſo gibt es zwiſchendurch doch
noch Freizeit die durch Sport ausgefüllt werden
kann Wir haben trotz des Krieges immer noch die
eregelten Uebungstage erleben auch allſonntäglich
ie Wettkämpfe und erleben nun auch ein Kriegs

weihnachten mit erſtklaſſigen Sportprogrammen Es
ibt im weiten Deutſchen Reich an den Feiertagen
n erſter Linie Meiſterſchaftsſpiele an vielen Orten
aber auch über den Rahmen hinausgehende Freund
ſchaftsſpiele So unterſcheidet ſich denn das Kriegs
weihnachten 1939 in keiner Weiſe von den voran
gegangenen Weihnachten

m Gau Mitte gibt es zwar nur Meiſterſchafts
ſpiele aber deren Durchführung wird da die bis
herige Abwicklung ſo unterſchiedliche Ergebniſſe
brachte mit Spannung erwartet Erfreulicherweiſe
ſind die Bezirksklaſſen und Ligaſpiele auf beide Feſt
tage verteilt Es ſpielen am erſten Feiertag die
Bezirksklaſſenvereine folgende vier Spiele

S V 98 Halle SV Boruſſia
Zwei Ortsgegner ſtehen ſich auf dem 98er Platz

gegenüber Die Boruſſen bezwangen die 88er erſt
vor wenigen Wochen mit 0 doch trafen ſie an
jenem Tage die der nicht in beſter Verfaſſung an
Nun wird ſich der SV 98 für dieſe Niederlage
ſicherlich revanchieren wollen und demzufolge auch
die Vorbereitungen dazu treffen Bei den Boruſſen
bleibt jedoch als beſonderer Vorteil das Eingeſpielt
ſein Auf dem Wackerplatz an der Deſſauer Straße
ſind

Wacker und TuR Weißenfels
die Gegner Die Weißenfelſer holten ſich vom
SV 98 ein Unentſchieden und nach der knappen 3
Niederlage gegen den ſtarken VfL Bitterfeld liegt
für Wacker kein Grund vor die kampfſtarke Weißen
felſer Mannſchaft zu unterſchätzen Wackers Vor
teile ſtellen ſich in der zweifellos beſſeren Spiel
anlage heraus hinter der jedoch auch die erfolg
bringende Schnelligkeit zu ſtehen hat Aus den
Spielen
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11 Fortſetzung

Aber jedenfalls war es ein Mann ja
Keine Srau

Ein Mann Was wollen Sie von mir
frage ich Und da war s auch ſchon paſſiert

Was war paſſiert fragte Tetzlaff in
unverhohlenem Staunen

Er ſchoß auf mich
Donnerwetter Boſcheinen das iſt ein
ſtarkes Stück was Da geht man friedlich
ſeines Weges und muß ſo was erleben
Allerhand wirklich allerhand Natürlich
weit und breit kein Menſch der den Kerl
verfolgt wie Und ebenſowenig ließ ſich
ein Schupo ſehen als Sie um Hilfe ſchrien
was

Boſcheinen ſchwieg
Alſo weiter Was taten Sie Schleppten

Sie ſich zu einem Arzt
Jch ging ich wußte eigentlich zu

erſt gar nicht daß ich getroffen war
aber dann ſpürte ich ein Stechen und
Brennen und als ich die Weſte aufriß ſah
ich Blut ich preßte das Taſchentuch
gegen die Wunde

Und dann
Dan fuhr ich zu Frau Janowski
Dann fuhren Sie zu Frau Janowöti

Nicht zu einem Arzt
Frau Janowski kann mehr als hundert

Aerzte
Tüchtige Frau Hm und nun fuhren

Sie Sie Hatten Sie denn gleich
einen Wagen zur Verfügung

An der Ecke rief ich eine Autotaxe an
Sie haben mir noch immer nicht geſagt

wo Sie überfallen wurden Was war denn
das für eine dunkle Straße

Wie ſie heißt weiß ich nicht Sie liegt
in Halenſee

Was hatten Sie denn in Halenſee zu
tun

Dort bin ich in Stellung
Mann warum laſſen Sie ſich jedes

Wort einzeln aus der Naſe ziehen Warum
ſagen Sie nicht gleich daß ſie in Halenſee
arbeiten Was haben Sie für einen Beruf

Jch bin Diener Bei bei HerrnKorniſch in der Siegfriedallee
Ja Das iſt ſicher eine gute Stellung

Tetzlaff wiegte den Kopf hin und her Sie
hatten wohl eine Beſorgung für Jhren
Herrn gemacht und befanden ſich auf dem
Heimweg

Nein Herr Korniſch hatte mich be
urlaubt Jch wollte vom Bismarckplatz aus
mit dem Autobus zur Kaiſer Wilhelm
J ch tmiskirche fahren und dann ins Kino

ehen

Um wieviel Uhr raf Sie das Mißgeſchick 3

O VOoOV 203427 i
Das muß viertel nach acht geweſen ſein

Ab acht Uhr abends hatte ich frei Als ich
das Haus verließ wird es fünf Minuten
über acht geweſen ſein und ein paar
Minuten ſpäter ſchoß der Fremde auf
mich er muß mich mit einem anderen
verwechſelt haben anders kann ich mir das
nicht erklären

Oder wollte der Kerl Sie vielleicht be
rauben

Das weiß ich natürlich nicht
Trugen Sie viel Geld bei ſich
Nur ein paar Mark fünf oder ſechs

Tetzlaff nickte ernſthaft Tolle Sache
Ganz tolle Sache Aber nun erzählen Sie
noch raſch was Frau Janowski ſagte als
Sie ſo plötzlich zu ihr kamen

Was ſoll ſie ſchon geſagt haben Ge
wundert hat ſie ſich Die Verletzung war
aber dann doch ſchwerer als ich gedacht
hatte Jch fühlte mich ſehr ſchlecht Und
dann muß ich noch bewußtlos geworden
ſein denn ich kann mich an ſonſt nichts mehr
erinnern Als ich wieder zu mar kam lag
ich hier in dieſem Zimmer

Ein wundervolles Ragout Der
Kriminalrat hatte ein merkwürdiges
Flimmern in den Augen Nun weiß ich
wenigſtens wes Geiſtes Kind Sie ſind
mein Freund Und nun wollen wir uns
ein bißchen anders unterhalten Ernſthafter
Boſcheinen Die Märchen können Sie dann
gelegentlich Jhrer Großmutter erzählen
Jede Freundlichkeit war aus ſeinem Geſicht
gewichen Jch gab Jhnen eine Chance Sie
hatten Gelegenheit ſich als Mann zu er
weiſen Zum Vorſchein kam ſtatt deſſen ein
feiger Lump Jawohl nickte Tetzzlaff
grimmig als Boſcheinen ihn ſtarr anſah
Sie ſind ein ganz gemeiner Lump Jch

hätte Luſt Jhnen noch ganz andere Dinge
zu ſagen aber das mögen die beſorgen die
in ein paar Wochen über Sie in Moabit zu
Gericht ſitzen werden So und nun zur
Sache Warum haben Sie Jhren Herrn er
mordet

War der Himmel auch nicht gerade
heiter aus der dieſe Frage wie ein Blitz her
niederfuhr ſo war die Wirkung doch er
ſchreckend Boſcheinens Geſicht wurde grau
Die jähe Erkenntnis daß man weit weit
mehr wußte als er für möglich gehalten
hatte erſchütterte nicht nur das Kartenhaus
das er errichtet ſondern auch ihn ſelbſt Er
fürchtete ſich und dieſe Furcht dicht an der
Grenze des Entſetzens liegend drückte
ſeinem fahlen Geſicht den Stempel auf Ein
Zittern überlief ihn und die Hände die zu
vor lediglich Verräter einer ſtarker Nervo
ſität waren krampften ſich nun in einander

Antworten Sie Tetzlaff ließ das Geſicht des anderen nicht aus e Augen

VfL Bitterfeld VfL Merſeburg
TuSV Leung Sportv Zeitz

könnte man wohl dem VfL Bitterfeld einen Sieg
vorausſagen als offen muß man jedoch den Punkt
kampf in Leuna bezeichnen

x

Am zweiten Feiertag trägt die Gauliga die
Punktſpiele

VfL Halle 96 Deſſau 05
1 SV Gera Sportfreunde e
1 SV Jena Kricket Magde
SV 99 Merſeburg Thüringen Weida

aus und da erwartet man Siege von Deſſau 05
1 SV Gera 1 SP Jena und Thüringen Wetida
Die letzten Ueberraſchungen mahnen jevoch zur Vor
ſicht Jena wird Kricket niederhalten die halliſchen
Sportfreunde werden mit ihrer bekannt guten Hinter
mannſchaft gegen die für ſie aus den Aufſtiegs
ſpielen nicht unbekannte Geraer Mannſchaft zuerſt
das ſichernde Abwehrſpiel einſetzen und dann aus
einer ſich ergebenden Spie h den zum
günſtigen Ergebnis notwendigen Spielaufbau her
ſtellen Jn Merſeburg aber wird der SV 99 an
ſeiner Ueberraſchungstaktik feſthalten und damit auch
dem FC Thüringen Weida gefährlich werden können
Und in Halle Hier ſpielt der

Vf L Halle 96 Deſſau 05
auf dem 96er Platz an der Kroſigkſtraße Die
lenſer werden da vor einer großen Aufgabe ſtehen
denn der Mitte Meiſter der am Vorſonntag in Gera
ſchwer geſchlagen wurde wird ſeinen Ruf durch
einen ſicheren Sieg wieder beſſern wollen Dazu
wird dem SV Deſſau 05 die Mannſchaft Schwieſau
Badke Henze Manthey Gehlert gie ler Emme
rich Schmeißer Nehlſen Trenkel un iemann zur
Verfügung ſtehen von denen uns ja die Läuferreihe
der Verteidiger Henze und die Stürmer Schmeißer
Emmerich ſowie Niemann aus der Meiſterelf und
Trenkel aus der Gaumannſchaft zur Genüge bekannt
ſind Die 96er werden mit Geißler Wieſcholleck
Fritzſche Winkler Quozalla Pfeil Stöber Groſſe
Kamprath Müller und Neubauer antreten Zum
erſten Male in Halle alſo wieder mit den Stürmern
Groſſe und Müller von denen letzterer durch ſeine
Technik mehr Ruhe in die Angriffshandlungen brin
gen ſollte Man wird dem Ausgang dieſes Spielesmit erhöhtem Jntereſſe emigegenſehen
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Nur zwei Kreishlassenspiele
Fall völlige Fußballruhe herrſcht Weihnachten

über in den Kreisklaſſen Am Sonntag dem 24 De
zember erwartet Reichsbahn 1 die zweite Elf von
Favorit und am zweiten Feiertag ſpielt Poſt 1
gegen Wacker Reſerve

um zahlreichen Beſuch Ordner
bitten wir um frühzeitiges Erſcheinen

Meiſterſchaftsſpiel gegen TuR
die A Jugend gegen Poſt 12 15 Uhr

Aber laſſen Sie das verdammte Lügen bei
ſeite Wir wiſſen nämlich alles

Die erſten Worte die Boſcheinen fand
gingen in einem völlig unverſtändlichen Ge
ſtammel verloren Nur die letzten fing Tetz
laff noch auf nicht ich nein nein

Machen Sie ſich doch nicht lächerlich
Nicht Sie Wer denn ſonſt

Die Frau
Die Frau Der Kriminaltat zuckte

mit keiner Wimper Was für eine Frau
Wollen Sie etwa der Janowski die Ge
ſchichte in die Schuhe ſchieben

Boſcheinen machte den Verſuch ſich aufzu
richten ſank aber ſofort mit einem ſchmerz
haften Stöhnen zurück Jch weiß nicht wie
ſie heißt aber ſie hat ihn getötet ich
ſchwöre es

So Sie ſchwören es Wiſſen Sie was
ich von Jhren Schwüren halte Boſcheinen
Einen Dreck

Boſcheinens Stimme ging in ein
Wimmern über Jch bin es nicht ge
weſen ich bin es nicht geweſen Ein
Dutzendmal wiederholte er die Worte in
höchſter Verzweiflung Dann wurde er
ohnmächtig

Tetzlaff ging zum Profeſſor Bing Jch
beſtehe auf die Fortſetzung des Verhörs Es
geht um die Aufklärung eines Mordes
Machen Sie den Kerl wieder munter

Bing hatte für Tetzlaffs Zorn volles
J undnis aber er war in erſter Linie
Arzt

Der Mann braucht ein paar Stunden
Ruhe Sein Zuſtand

Nun es blieb Tetzlaff nichts anderes
übrig als um nochmals wiederzukommen

Boſcheinen hatte ſich vollkommen erholt
Apathiſch lag er auf dem Bett und zeigte
keinerlei Zeichen einer Erregung als er
Tetzlaff ſah

Jch habe Herrn Korniſch nicht um
gebracht ſagte er noch ehe der Kriminalrat
eine Frage an ihn richtete Und ich möchte
nun alles erzählen

Ein mißtrauiſcher Blick traf ihn Haben
Sie ſich inzwiſchen was Neues ausgedacht

Jch werde nur die Wahrheit ſagen
Wollen ſehen Alſo

Boſcheinen richtete den Blick hinauf zur
immerdecke Jch hatte von Herrn Kor

niſch Urlaub bekommen und ging am Abend
fort etwa um acht Uhr Urſprünglich
wollte ich jemanden in Friedrichshagen be
ſuchen aber unterwegs verlor ich die Luſt
dazu und ging in ein Kino in der Pots
damer Straße

vielleicht ſagen Sie mir gleich wie das
Kino hieß und was für einen Film Sie ge
ſehen haben

Aber Boſcheinen ſchien wirklich dort ge
weſen zu ſein Er nannte ohne Beſinnen
das Theater und die Titel der Filme
Außerdem lief da noch ein kleiner Reklame
film einer Schuhfabrik Jedenfalls waren
das Angaben die ſich nachprüfen ließen

Gut Und nach der Vorſtellung
Nach der Vorſtellung fuhr ich wieder

zurück nach Halenſee Jch hatte wenig Geld
bei mir ſonſt wäre ich noch ein Glas Bier
trinken gegangen Dann

Olympische Spiele noch nicht abgesag
Das Organiſationskomitee für die XII Olym

piſchen Spiele 1940 in Helſinki gibt eine offizielle
Mitteilung heraus Jn dieſer heißt es daß alle
Gerüchte und Meldungen über Rückgabe der Spiele
an das Jnternationale Olympiſche Komitee bis zum
Augenblick völlig unbegründet ſeien Das Komitee
werde Ende Januar oder Anfang Februar zu einer
Sitzung zuſammentreten um weitere Beſchlüſſe zu
faſſen Die Arbeiten des Organiſationskomitees
ſeien gegenwärtig eingeſtellt das noch nicht einge
zogene Perſonal entlaſſen doch würden die laufen
den Geſchäfte von dem Sekretär Toſſavainen erledigt
werden

FHus meinem Sportwerein

Wir machen unſere Mitglieder und Freunde
auf das am 2 Feiertag 14 Uhr ſtatt
findende Spiel der Liga gegen den Gau
meiſter Deſſau 05 aufmerkſam und bitten

und Kaſſierer

HFC Wacdcker 1900 Am 1 Feiertag ſpielt unſere
1 Mannſchaft auf unſerem Platz um 14 Uhr das fälligea e 4 e ihnfels Vorher ſpielt

Wie immer er
warten wir auch z alle Wackeraner Freunde und
Gönner Am 2 Feiertag ſpielt die Reſerve 13 30 Uhr
auf dem Poſtplatz gegen Poſt 1 An dieſem 7 findet
unſere Weihnachtsbeſcherung um 14 Uhr im aſthaus
Mohr Burgſtraße ſtatt Anſchließend Kameradſchafts

abend aller Wackeraner und Freunde
HFV Sportfreunde e V Mitglieder Freunde und

Gönner Wir wünſchen Jhnen ein recht geſundes Weih
nachtsfeſt Am 1 Feiertag treffen wir uns zum gemüt
lichen Beiſammenſein im Verkehrslokal auf unſerer neuen
Platzanlage und am 2 Feiertag im Reſtaurant Zum
Markgrafen

Germania Felſenfeſt e V Alle Mitglieder und
Vereinsanhänger treffen ſich am 2 Feiertag 10 Uhr
zum Frühſchoppen im Vereinslokal zum Markgrafen

Halleſcher Schwimmverein von 1902 Treffpunkt
zur Weihnachtsfeier am 27 Dezember bei Deumer
Schloßbräu Otto Küfner Straße 20 Uhr

Ohne geſunde Zähne

gidt es keine Geſundheit Grund genug

um die Zähne täglich zu pflegen

e e
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Wann kamen Sie nach Hauſe
Um elf ungefähr

Tetzlaff nickte So hatte auch der Gärtner
der Nebenvilla ausgeſagt der die vorzeitige
Rückkehr des Dieners bemerkt hatte

Jch ging ſofort in mein Zimmer hinauf
Herr Korniſch war noch auf Ich hörte ihn
im Erdgeſchoß auf und ab gehen Als ich
anfing mich auszukleiden hörte ich laute
Stimmen

Hatte denn Herr Korniſch Beſuch
Als ich nach Hauſe kam noch nicht Aber

gleich nach mir muß jemand gekommen ſein
Sie müſſen es doch klingeln gehört

haben

Jch habe nichts gehört Unverwandt
ſtarrte Boſcheinen hinauf zur Decke Mein
Zimmer liegt nach hinten heraus Als ich
die laute Unterhaltung hörte zog ich mich
wieder an und ging hinunter Da merkte
ich daß eine Dame im Hauſe war

Erkannten Sie die Dame
Stimme

Nein aber ich wollte gerne wiſſen wer
es ſein könnte denn Herr Korniſch bekam
ſehr wenig Beſuch von Damen überhaupt
nicht Jch hörte ſie zu Herrn Korniſch ſagen
Jch verfluche die Stunde in der ich Sie

kennenlernte darauf lachte Herr Korniſch
Jch ging leiſe durch die Bibliothek in das
Zimmer das neben dem lag in dem die
Unterhaltung geführt wurde Dieſe beiden
Räume ſind durch keine Tür ſondern durch
eine Portiere voreinander getrennt Hinter
dieſe Portiere ſtellte ich mich öffnete ſie
einen winzigen Spalt und ſah nun wie
Herr Korniſch gerade auf die Dame zuging

Tetzlaff blieb äußerlich ruhig obwohl
ſein Herz raſcher klopfte

Er ging auf ſie zu ſagten Sie Er be
drohte ſie alſo

Jch hatte eigentlich mehr den Eindruck
als ob er ſie umarmen wollte denn er rief
Seien Sie doch nicht ſo ſchrecklich kindlich

Jngeborg und dann
Der Kriminalrat fuhr leicht zuſammen

Jngeborg Jngeborg alſo Der erſte Teil
des J Rätſels war kein Rätſel mehr

Dann fuhr Boſcheinen ſchneller fort
geſchah etwas ſehr aufregendes Die Dame
ſtieß Herrn Korniſch heftig zurück und
ſprang an die Wand Als er ihr ſolgenwollte hielt ſie plötzlich einen Revolver in
der Hand Herr Korniſch lachte und ſagte
etwas was ich nicht verſtand Dann ging er
zum Schreibtiſch und trank ein Glas Wein
zur Hälfte aus um darauf nochmals auf die
Dame zuzugehen Sie rief er ſolle es nicht
wagen ſie zu berühren aber Herr Korniſch
kümmerte ſich nicht darum und dann
dann ſchoß ſie wirklich

Auf Korniſch
Ja Aber ſie traf nicht ihn Mich er

wiſchte die Kugel Mich Boſcheinens Ge
ſicht nahm einen haßerfüllten Ausdruck an
Der Teufel hole dieſes verdammte Frauen

zimmer Es war als erhielte ich einen
Schlag vor die Bruſt Fch habe wohl auch
laut aufgeſchrien aber noch lauter brüllte
Korniſch

Warum

an der

Fortſetzung folgt
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Schlichte Weihnachten
Wirtschaftswoche vom 16 bis M Dezember

Halle 28 Dezember
Als wir vor fünfundzwanzig Jahren die

ersten Kriegsweihnachten begingen war
unsere militärische politische und wirtschaft
liche Lage ganz anders als heute Das zeigte
allein schon die Stimmungslage damals Jeder
der zu Weihnachten 1914 an der Front in die
Flämmchen der Kerzen blickte die auf den
Aesten eines Bäumchens befestigt oder auch
nur an ein Fichtenzweiglein geklebt waren
wird sich noch an die süß schmerzliche weh
mütige Stimmung erinnern können die uns er
griffen hatte Es war alles so unwirklich man
lebte zwischen zwei Welten

Noch einmal hatten die Vorratskammern
des Reiches ihre Schätze an Speise Trank an
Leckereien an nüzlichen Geschenken und
allerlei Tand ausgeschüttet So überreich ſloß
dieser Strom zu den Kampffronten daß gar
nicht alles verteilt werden konnte und gar
mancher die Gaben nicht in seinem Magen
oder seinem Tornister unterzubringen Ver
mochte Nicht wenig verdarb dadurch Nie
mand ahnte ja daß der Gabentisch daheim
und im Felde von Jahr zu Jahr dürftiger ge
deckt werden würde so daß wir erinnern
uns dessen noch genau im letzten Kriegs
weihnachten 1917 unter den Soldaten an die
Stelle der geſühlsseligen Stimmung eine frostige
und finstere trat Sah man doch an den vier
Merkzeichen der Kriegsweihnachten wie es
von Jahr zu Jahr mit unserer materiellen
Kraft abwärts ging und gerade die Weih
nachtsstimmung ließ dieses Bewußtsein auch
auf die seelische Haltung des Volkes über
gehen

In diesem Kriege nun ist das erste Weih
nachten äußerlich an Gaben und Genüssen
nicht reichlicher als das von 1917 Aber es
ist teils ein bewußter Verzicht auf das minder
Notwendige teils ein aufrechtes Fügen in das

EMXXIIMICE
Unabänderliche dies alles getragen durch die
Stimmung dieses härteren und weniger ver
wöhnten deutschen Geschlechtes von heute
Wir verschmähen es uns in der Christnacht
einem weich weinerlichen Gefühl hinzugeben
und von Friedenssehnsucht zu singen wo doch
die Welt nach Krieg schreit Wir wollen aber
eben durch diesen Verzicht die materielle und
seelische Grundlage für eine aufsteigende
Kurve der Kraftentwicklung schaffen So hart
jst unser Volk geworden

Nicht durchweg freilich wurde im Lande
der Ernst der Stunde erkannt wie gewisse
Erscheinungen im Weihnachtsgeschäft zeigten
Zwar sind wir in Deutschland da uns das
Weihnachtsfest viel mehr bedeutet als anderen
Völkern eine Uebersteigerung des Weih
nachtsgeschäftes gewöhnt mit seiner be
kannten wirtschaftlich nicht begrüßenswerten
Erscheinung überhasteter und unüberlegter
Einkäufe und einer übermäßigen Spitzen
belastung der Industrie und des Handels War
es doch bis vor einigen Jahren noch vor allem
der jüdische Geschäftsmann der durch eine
maßlose übersteigerte Reklame und raffinierte
Verführung zum besinnungslosen Geldausgeben
der Einkäufer zu hypnotisieren trachtete um
ihn damit zum willigen Objekt der Aus
beutung zu machen

Das hatte bekanntlich in den letzten Jahren
erheblich nachgelassen Sonderbarerweise aber
konnte man in den Wochen vor diesen Kriegs
weihnachten stellenweise wieder eine Ueber
steigerung der Nachfrage bemerken die aber
diesmal von der Käuferseite her angefacht
wurde Die Nachfrage stürzte sich auf den
noch freien Sektor des Warenhandels durch
aus nicht zur Freude des besonnenen Ge
schäftsmannes der seine Regale stürmen und
seine Sortimente für das künftige laufende
Geschäft lückenhaft werden sah Es zeigte
sich hierbei eine vorerst nicht zu behebende
Erscheinung des Ueberwiegens einer reich
lichen Kaufkraft über die durch kriegswirt
schaftliche Gründe begrenzte Produktion
Sollten wir noch eine Kriegsweihnacht erleben
s0 wird die staatliche Wirtschaftslenkung früh
zeitig dieser Erscheinung entgegenarbeiten
sofern nicht eine sich noch mehr erweiternde
Zwangsbewirtschaftung der Waren ganz von
selber die Nachfrage bis auf die Höhe des An
gebots herabdrückt

Denn eben deswegen begeht das deutsche
Volk ein schlichtes Weihnachten und will es
so halten damit es nicht eines Tages vor ge
leerten Vorratskammern stehe und erkenne daß
es zu spät ist das minder Notwendige vor dem
dringend Nötigen zurückstehen zu lassen Auch
rein handelstechnisch gesehen brauchen wir
schon seit einigen Jahren und erst recht im
Kriege nicht die Kampferspritze des geschäft
lichen Weichnachtstrubels da in unserer plan
mäßig geleiteten Volkswirtschaft der Strom
der Einkommen auf den der Erzeugung ab

estimmt ist jede gute Ware also von selbst
ihren Absatz findet abgesehen natürlich von
neuen Erfindungen verbesserten Mustern und
dem Publikum noch unkannten und ungewohn
ten Dingen deren Verbreitung auch jetzt einer
intensiven Werbung nicht entbehren kann
Im Kriege aber kommt noch ein weiteres

hinzu Das ist die Not wendigkeit aller nicht
für die Lebenserhaltung unbedingt nötigen
Einkommensteile aufzusparen zu kapitalisieren
und mindestens bis Kriegsende der Wehrwirt
schaft zuzuführen Daß dies ein allgemeiner
Grundsatz der Kriegswirtschaft und nicht nur
bei uns so gelagert ist zeigt ein Bericht vom
engtischen Weihnachtsgeschäft Bei diesem hat
sich nämlich eine scharfe Kontroverse zwischen
dem Einzelhandel und der Verbrauchsgüter
industrien einerseits und der staatlichen Lei
tung der Kriegswirtschaft andrerseits ent
sponnen Die ersteren wollten ein durch den
Krieg möglichst unbehelligtes flottes Weih
nachtsgeschäft haben und riefen dem Publikum
zu Kauft kauft kauft jetzt erst recht Die
Regierung aber war ganz anderer Meinung

Mitteldeutſchland Saale Zeitung

Feldgraue Weihnacht vor 25 Jahren
Auch unſere Künſtler vom Film waren draußen

Wieder M es Weihnacht Unſere Herzen fliegen
zu den Nännern im Often und Weſten in den
Bunkern auf den Schiffen die die deutſche Kriegs
flagge fieghaft über die Meere tragen Auch Männer
vom Film ſind dabei Laſſen wir deshalb zwei von
ihnen heute zu Worte kommen die vor 25 Jahren
den feldgrauen Rock getragen haben Paul Kemp und
Ralph Arthur Roberts Hans Albers drückte uns unr
ein Gruppenbild in die Hand

Das erſte Mal auf der Bühne
und dann das Eiſerne Kreuz

Zwei Kriegsweihnachten ſind mir beſon
ders im Gedächtnis 1916 lag unſere
Sanitätskompanie in einem Feldlazarett bei
Laon Wir hatten ein zerſchoſſenes Chateau
hergerichtet ſo gut es ging und eine Reihe
von Baracken aufgebaut Ein paar Wochen
vor Weihnachten hieß es Wir veranſtalten
eine Weihnachtsfeier für die Verwundeten
die aufſtehen können und im Mittelpunkt
ſteht ein luſtiges Theaterſtück Paul Kemp
ſpielt einen Offiziersburſchen

Der Fahrer Paul Kemp alſo ich hatte
noch nie den Ehrgeiz gehabt Schauſpieler
zu werden Mein Berufsziel hieß Architekt
und ich hatte ſchon ein halbes Jahr Praxis
auf dem Bau und ein halbes Jahr Bau
gewerbefachſchule hinter mir Aber das Ver
trauen meiner Kameraden des Feldwebels
und des Oberſtabsarztes ſtachelten mich an
Der Futtermeiſter wurde böſe wenn er den
Fahrer Kemp bei der Nachtwache immer
mit der Naſe im Rollenbuch fand Wie oft
habe ich in dieſen Tagen und Wochen beim
Pferdeputzen bei den Verwundeten
Sammelfahrten zu und von der Front und
bei jeder anderen Gelegenheit meine Rolle
wieder und wieder heruntergeſprochen

Drei Tage vor dem Heiligen Abend
wurde eine Baracke feſtlich mit Tannengrün
hergerichtet ein Tannenbaum war geputzt
Die Geſichter der Verwundeten ſtrahlten
Es gab eine ſchöne Weihnachtsrede Vertei
lung von Feldpoſtſendungen und Liebes
gaben Geſang der Weihnachtslieder und

Kriegsfreiwilliger Paul Kemp
aufgenommen im Jahre 1915 bei Laon

Sämtl Bilder Privataufnahmen der Künstler

dann das Theaterſtück Sogar einen Pro
grammzettel hatten wir geſchrieben und
darauf ſtand zu leſen Offiziershurſche
Paul Kemp

Nach der Vorſtellung nahm mich unſer
Oberſtabsarzt Dr Zipperling der ſehr
kunſtverſtändig war und uns an manchem
Abend durch ſein Geigenſpiel entzückte die
Geige unterſtand meiner Obhut beiſeite
und ſagte Menſch Kemp Sie müſſen
Schauſpieler werden Und ſo iſt er letzten
Endes der Anſtoß dazu geweſen daß ich es
dann wirklich geworden bin

Und ein Jahr ſpäter trabte der Melde
reiter Paul Kemp bei Cambrai durch den
Weihnachtsabend Er mußte den Diviſions
befehl holen und ſaß gut ſeine faſt 30 Kilo
meter im Sattel Auf dem Rückweg hatte
er in der Taſche ein dickes gelbes Kuvert
mit fünf Eiſernen Kreuzen und ihm
ſchwante durchaus noch nicht daß am Abend
der Oberſtabsarzt bei der Verteilung von
Auszeichnungen auch ihm eines davon über
reichen würde

Das waren meine zwei ſchönſten Weih
nachten während des Weltkrieges

Paul Kemp
Am Weihnachtsabend verfahren
Das war Weihnachten 1916 Wir lagen

bei La Baſſé Unſere Batterie hatte ſich
gut getarnt durch eine Scheinſtellung Ofen
rohre montiert auf Wagenrädern täuſch
ten eine tolle Artillerieſtellung vor und die
Granaten die der Franzmann dahin ſchickte
bereiteten uns eine tolle Freude

Am Mittag des Heiligen Abends über
wachte ich als Ordonanzoffizier noch die

h

und rief spart spart spart jetzt erst recht
In Deutschſland war dieser Widerstreit schon
lange vor Kriegsbeginn ausgekämpft und zu
S des Spargedankens entschieden Ein
leines aber nicht mehr gefährliches Nach

u zeigte noch das morgen zu Ende gehende
eihnachtsgeschäft Denſenigen die als Be

schenkte daraus noch schnell einen Vorteil ge
zogen haben sei er vergönnt Im übrigen aber
begehen wir aus eigenem Entschluß mit Stolz
und Zuversicht unsere schlichte Kriegs
weihnachten 1939 Dr Fr

g333

t 2

Herrichtung der Weihnachtsdekoration Wir
hatten einen richtigen Tannenbaum ge
ſchmückt mit Lametta und mit Lichtern Und
unſer Koch verſprach uns geradezu Senſa
tionen bei deren bloßem Anhören der
Magen vor Freude aufſchrie

Am Nachmittag erhielt ich den Auftrag
die Scheinſtellung zu kontrollieren um feſt
zuſtellen wie weit der feindliche Beſchuß
eine Renovierung notwendig machte Ich
fuhr los ſtolz zu Auto Jch fuhr und fuhr
Es gab eine Chauſſee aber von der mußte
ich herunter Es gab einen Waldweg doch
der führte auch nicht zum Ziel Es wurde
dunkler und dunkler und was ich nicht fand
das war die Batterie

Plötzlich ein Anruf aus der Dunktelheit
Jch gab die Parole Das bereits erhobene
Gewehr des Poſtens einer Feldwache ſenkte
ſich und es erfolgte die Frage wohin ich

andsturmmann flans Albers im Kreise seiner verwundeten Kameraden die mit ihm 1916
die Eintönigkeit des Lazarettlebens teilten Er selbst kurierte eine Beinverwundung aus

Sonnabend 23 Dezember

Paul Kemp und Ralph Arthur Noberts erzählen hier davon
t
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denn wolle Meine Antwort daß ich die
Batterie ſuche löſte laute Heiterkeit aus
Wenn Sie in der Richtung noch 500 Meter

weiterfahren ſind Sie im franzöſiſchen
Graben Jch machte kehrt und ſuchte die
richtige Batterie Der Himmel hatte ſich
verſchworen und ſeinen Lichterbaum nicht
angeſteckt Kurz geſagt ich fand die Batterie
nicht ſondern landete im Unterſtand einer
Pionier Kompanie wo man mir der ich
halb ausgehungert war ein fürſtliches
Eſſen vorſetzte angebrannten Sauerkohl
Aber der Grog war gut Einen Weihnachts
baum gab es auch und die Weihnachtslieder
haben wir mit größter Jnbrunſt und mit
Heimatgedanken geſungen

Immerhin plagte mich der Neid als mir
am nächſten Morgen nach meiner glücklichen
Heimkehr die Kameraden von ihrer
lukulliſchen Weihnachtsfeier erzählten

Ralph Arthur Roberts

Zum Karpfenſchmaus mit Lebkuchentunke
Ein Bromberger der Weihnachten in ſeine alte Heimat zurückkehrt erzählt uns

Wenn wir morgen abend vor dem Lichter
baum ſtehen und die ausgebreiteten Ge
ſchenke neugierigen Blickes betrachten
werden wir die wir in der Geborgenheit
der Mitte des Reiches leben vielleicht nicht
ſo ermeſſen können was Weihnachten be
deutet wie jener Bromberger Volksdeutſche
der vor einigen Tagen aus Halle nach
Bromberg zurückgekehrt iſt nachdem er
ſeine Heimatſtadt ſeit faſt zwanzig Jahren
zur Weihnachtszeit nicht mehr geſehen Wir
ſaßen ihm jüngſt gegenüber und er er
zählte uns erzählte von ſeiner Stadt vom
Treiben und Leben und auch vom Weih
nachtsfeſt wie es in ſeiner Kindheit be
gangen wurde

Es iſt nicht anders als bei uns auch es
gibt keine Unterſchiede es ſei denn daß wie
er launig plauderte der Silveſterkarpfen
ſchon Weihnachten verzehrt wird fein
ſäuberlich angerichtet und hier iſt die Be
ziehung zu Weihnachten da mit Pfeffer
kuchentunke Das mag uns hier etwas
merkwürdig vorkommen aber der oſtdeutſche
Geſchmack iſt nun einmal anders als
unſerer und Hauptſache iſt daß das Gericht
gut ſchmeckt Wer das nicht glaubt ſoll
es wenn er einen Karpfen bekommt ein
mal verſuchen

Der Bromberger der in Halle heimiſch
geworden war freut ſich natürlich in die
Stadt ſeiner Väter zurückzukehren in eine
Stadt in die zuerſt keiner hinein und dann
keiner heraus will Es iſt in Wahrheit
eine deutſche Stadt deutſch in ihren
Menſchen deutſch in ihrem Charakter Der
Pole hat dort nichts verderben können ab
geſehen vom Straßenpflaſter wie unſer
Freund meint der vor fünf Jahren flüchtig
wegen Familienangelegenheiten dort weilte

Den vielen Steinbauten altdeutſcher
Meiſter konnte der Pole nichts Eben
bürtiges entgegenſtellen und dem deutſchen
Herzen erſt recht nicht Gerade aber weil
ſein Beginnen am gewappneten deutſchen
Panzer abprallte ſammelte ſich ſein Haß in
dem Augenblick zur furchtbaren Tat als
unſere Truppen zu Beginn des Polenfeld
zuges zwar vor den Toren der Stadt
ſtanden aber noch nicht die Ordnung mit
eiſerner Hand wieder herſtellen konnten

Viele der Ermordeten der Blutnacht im
September kennt der Bromberger und er
weiß daß ihn nicht nur Freude erwartet
Mancher hat büßen müſſen daß er ein
Deutſcher war daß ſeine Vorfahren Feit
Jahrhunderten in Bromberg wohnten wie
die unſeres Freundes die von Schweden
einwanderten am Bromberger Kanal als
Schleuſenbauer wirkten und ſpäter eine
große Ziegelei beſaßen Eine hübſche
Epiſode erfahren wir hierbei der
Hallenſer Chemiker Albert Thaer gab
Anno Dazumal ein Gutachten über die
Bromberger Ziegelſteine ab

Und damit wäre eigentlich der Faden
von Bromberg nach Halle über die Jahr
hunderte geſpannt wollte man Zufälliges

Bedeutungsvollem S Wir wollen
ies nicht tun liegt die Bedeutung

der Stunde darin daß das ſchöne Band
das ſich zwiſchen Bromberg und Halle bei
unſerem Bromberger ſpann nun wieder
gelöſt glücklich gelöſt wird Wer würde
darum hadern Die Heimat wiegt nun
einmal mehr als die Fremde und die
Freude ſei demjenigen nicht genommen der
jetzt zurückkehrt und von Halle Abſchied
nimmt

Ein kleines Abſchiedsgeſchenk aber wollen
wir ihm mit auf den Weg geben Wenn
wir in unſerer Stadt morgen abend in die
flackernden Kerzen blicken unter denen bei
vielen auch das wohlbekannte blaue Licht
glänzt ſo laßt uns ohne eitle Worte in
ſtiller Beſinnung dieſes Heimkehrens ge
denken Es iſt ein wunderbarer Strom
der nach Oſten fließt leiſe und ohne viel
Aufhebens Tanſende ſind nach 1919 in das
zerſtückelte Reich geflüchtet und viele
kehren nun gerade auch zur Weihnachts
zeit zurück zu ihrem erworbenen Gut
Bei ihnen wollen wir einen Augenblick
morgen abend weilen Und wir wollen auch

nicht in Trauer ſondern voll Gelöbnis
bei jenen vater und mutterloſen Brom
berger Kindern einkehren denen die Eltern
gemordet wurden die mit verhärmten Ge
ſichtern vor der Lichterpracht ſtehen und
ſo viel Strahlen noch nicht recht zu faſſen
vermögen Bei ihnen ſei unſer Herz für

einige Zeit 0a

Leutnant Ralph Arthur Roberts mit seiner
treuen n wer Bertchen in Nord
frankreich Die Aufnahme stammt aus dem

Jahre 1916
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Frauen Sonntag

Beiblatt zur Saale Zeitung
Halle Saale Weihnachten 1939 Erscheint zum Wochenende

Und wenn er ſonſt im Jahre niemals
die beſinnliche Stunde dafür ſände am
Weihnachtsabend kommt jedem Erwachſenen
ſeine Kindheit in den Sinn und manchem
erſchließt ſich dabei die Erkenntnis vom ſinn
vollen Einlauf dieſer Jahre in das Gefüge
ſeines Lebens So will auch dieſe kleine
Erzählung von dem ſteiriſchen Waldbauern
bub Peter Roſegger geleſen werden
die in ſeinen Geſchichten zu finden iſt Als
ich noch der Waldbauernbub war und aus
der wir einen Auszug folgen laſſen Sie
trägt den Namen IJn der Chriſtnacht

Mägde gingen leiſe durch das Haus und
vereiteten ihre Feſttagskleider vor und die
Mutter tat in einen großen Topf Fleiſch
ſtücke goß Waſſer daran und ſtellte ſie zum
Herdfeuer Jch ſchlich in der Stube auf den
Zehenſpitzen herum und hörte nichts als
das luſtige Praſſeln des Feuers in der
Küche Jch blickte auf meine Sonntags
höschen und auf das Jöppel und auf das
ſchwarze Filzhütlein das ſchon an einem
Nagel der Wand hing und dann blickte ich
durch das Fenſter in die hereinbrechende
Dunkelheit hinaus Wenn kein ungeſtümes
Wetter eintrat ſo durſte ich in der Nacht
mit dem Großknecht in die Kirche gehen

Unmittelbar vor dem Rauchengehen
in welchem Haus und Hof nach alter Sitte
mit Weihwaſſer und Weihrauch beſegnet
wird hatten der Vater und die Mutter
einen kleinen Streit Die Mooswaberl war
dageweſen hatte glückſelige Feiertage ge
wünſcht und die Mutter hatte ihr für den
Feſttag ein Stück Fleiſch geſchenkt Darüber
war der Vater etwas ungehalten Die
Mooswaberl war ein Weib welches gar
nicht in die Gegend gehörte welches un
befugt in den Wäldern umherſtrich Moos
und Wurzeln ſammelte in halbverfallenen
Köhlerhütten Feuer machte und ſchlief Da
neben zog ſie bettelnd zu den Bauernhöfen

Als man draußen im Dorfe vor Jahren
das Schulhaus gebaut war dieſes Weib mit
dem Manne in die Gegend gekommen und
hatte dabei geholfen bis einſt der Mann bei
einer Steinſprengung getötet wurde Seit
dieſer Zeit arbeitete ſie nicht mehr und ſie
zog auch nicht fort

Der Richter hatte die Mooswaberl ſchon
mehrmals aus der Gemeinde gewieſen
aber ſie war immer wieder zurückgekommen
Sie würde nicht immer zurückgekommen

ſein ſagte mein Vater wenn ſie in dieſer
Gegend nichts bekäme So wird ſie hier
verbleiben und wenn ſie alt und krank iſt
müſſen wir ſie auch hegen und pflegen das
iſt in Kreuz welches wir uns ſelbſt an den
Hals gebunden haben

Die Mutter ſagte nichts zu ſolchen
Worten ſondern ſie gab der Mooswaberl
wenn ſie kam immer das gewohnte
Almoſen und heute noch etwas mehr zu
Ehren des hohen Feſtes

Darum war alſo der kleine Streit
zwiſchen Vater und Mutter der aber allſo
gleich verſtummte als zwei Knechte mit
dem Rauch und Weihwaſſergefäß in das
Haus kamen

Dann gingen wir
Eine ſchneidende Luft ging und die

glimmenden Splitter der Lunte flogen weit
hin und ſelbſt als ſie auſ die harte Schnee
kruſte niederfielen glimmten ſie noch eine
Weile fort

Endlich kamen wir zu einer breiten
Straße wo wir nebeneinander gehen
konnten und wo wir dann und wann ein
Schlittengeſchelle hörten Als wir eine
lange Weile auf der Straße fortgegangen
und an einzelnen Bäumen und an Häuſern
vorüber und dann wieder über Felder und

Goethe an Chriſtiane
Daß Du zugleich mit dem heil gen Chriſt
An dieſem Tage geboren biſt
Und Auguſt auch der werte ſchlanke
Dafür ich Gott im Herzen danke
Dies gibt in tiefer Winterszeit
Erwünſchteſte Gelegenheit
Mit einigem Zucker dich zu grüßen
Abweſenheit mir zu verſüßen
Der ſch wie ſonſt in Sonnenferne
Im ſtillen liebe leide lerne

Goethe Am 25 Dez 1815

durch einen Wald gekommen waren hörte
ich auf den Baumwipfeln plötzlich ein leiſes
Klingen Als ich horchen wollte hörte ich
es nicht aber bald darauf hörte ich es
wieder und deutlicher als das erſtemal Es
war der Ton des kleinen Glöckleins vom
Turme der Kirche Die Lichter die wir nun
auf den Bergen und im Tale ſahen wurden
immer häufiger und nun merkten wir es

jetzt denkt er an VatiSeid still

auch daß ſie alle der Kirche zueilten Auch
die kleinen ruhigen Sterne der Laternen
ſchwebten heran und auf der Straße wurde
es immer lebhafter Das kleine Glöcklein
wurde durch ein größeres abgelöſt und das
läutete ſo lange bis wir nahe zur Kirche
kamen Alſo war es doch wahr wie die
Ahne geſagt hatte Um Mitternacht fangen
die Glocken zu läuten an und läuteten ſo
lange bis aus den fernen Tälern der letzte
Bewohner der Huütten zur Kirche kommt
Endlich klangen alle Glocken zuſammen
in der Kirche begann die Orgel zu tönen
und nun gingen wir hinein

p Das ſah ganz anders aus wie an den
Sonntagen Die Lichter die auf dem Altar

brannten waren hellweiße funkelnde
Sterne und der vergoldete Tabernakel
ſtrahlte gar herrlich zurück Die Geſtalten
der Menſchen ſaßen in den Stühlen oder
ſtanden neben denſelben die Weiber waren
ſehr in Tücher eingeſchlagen und huſteten
Viele hatten Kerzen vor ſich brennen und
ſangen aus ihren Büchern mit als auf dem
Chore das Tedeum ertönte Der Großknecht
führte mich durch die zwei Reihen der
Stühle gegen einen Nebenaltar wo ſchon
mehrere Leute ſtanden Dort hob er mich
auf einen Schemel zu einem Glaskaſten
empor der von zwei Kerzen beleuchtet
zwiſchen zwei aufgeſteckten Tannenwipfeln
ſtand und den ich früher wenn ich mit den
Eltern in die Kirche kam nie geſehen hatte
Als mich der Großknecht auf den Schemel
gehoben hatte ſagte er mir leiſe ins Ohr
So jetzt kannſt das Krippel anſchauen

Dann ließ er mich ſtehen und ich ſchaute

Weihnachtsgang
durch das Glas Da kam ein Weiblein zu
mir herbei und ſagte leiſe Ja Kind wenn
du das anſchauen willſt ſo muß dir s auch
jemand auslegen Und ſie erklärte mir die
kleinen Geſtalten

Jch ſah die Dinge an Außer der Mutter
Maria welche über den Kopf ein blaues
Tuch geſchlagen hatte das bis zu den Füßen
hinabging waren alle Geſtalten welche

Bild Elisabeth Hase

Menſchen vorſtellen ſollten ſo gekleidet wie
unſere Knechte oder wie ältere Bauern Der
heilige Joſeph ſelbſt trug grüne Strümpfe
und eine kurze Gemslederhoſe

Weihrauch ſtieg auf und hüllte den
ganzen lichterſtrahlenden Hochaltar in einen
Schleier So begann das Hochamt und
ſo ſtrahlte und tönte und klang es um
Mitternacht

Als wir wieder in das Freie kamen
war es trotz des dichten Nebels der ſich von
den Bergen niedergeſenkt hatte nicht mehr
ganz ſo finſter wie vor Mitternacht Es
mußte der Mond aufgegangen ſein man
zündete keine Fackeln mehr an Es ſchlug
ein Uhr aber der Schulmeiſter läutete ſchon
die Betglocke zum Chriſtmorgen

Ich warf noch einen Blick auf die Kirchen
fenſter aller Feſtglanz war erloſchen ich
ſah nur mehr den matten rötlichen
Schimmer des ewigen Lichtes

Als ich mich dann wieder an den Rock
des Großknechts halten wollte war dieſer
nicht mehr da einige fremde Leute waren
um mich die miteinander ſprachen und ſich
ſofort auf den Heimweg machten Jch be
ſchloß geradeswegs nach Hauſe zu eilen
Auf der Straße lagen hie und da ſchwarze
Punkte die Kohlen der Spanfackeln welche
die Leute auf dem Kirchwege abgeſchüttelt
Die Geſträuche und Bäumchen die neben
am Wege ſtanden und unheimlich aus dem
Nebel emportauchten beſchloß ich gar nicht
anzuſehen ich fürchtete mich davor Be
ſonders in Angſt war ich ſo oft ein Pfad
quer über die Straße ging weil das ein
Kreuzweg war an dem in der Chriſtnacht

Das kleine FAngebinöe

Robert Schumann an Clara
Wien den 18ten Dezember Mittwoch 1838

Gott grüß Dich mein herziges Mädchen
Du haſt Frühling um mich gemacht und
goldne Blumen gucken mit den Spitzen her
vor mit andern Worten ich componire ſeit
Deinen Briefen ich kann mich gar nicht laſſen
vor Muſik Hier haſt Du mein kleines An
gebinde zum heiligen Chriſt Du wirſt meinen
Wunſch verſtehen Weißt Du noch als Du
mir vor drei Jahren am Weihnachtsabend
um den Hals fielſt Manchmal war es als
erſchräkeſt Du vor Dir ſelbſt wenn Du Dich
mir ſo hingabſt Aber jetzt iſt es anders
und Du ruheſt ſtill und ſicher an meinem
Herzen und weißt was Du beſitzeſt Du
meine Liebe meine traute Gefährtin mein
holdes zukünftiges Weib wenn ich nun
in zwei Jahren die Thüre aufmache und Dir
Alles zeigen werde was ich Dir geſchenkt
eine Haube vieles Spielzeug neue Compoſi
tionen dann wirſt Du mir noch ganz anders
um den Hals fallen und einmal über das
andere ausrufen wie hübſch wer einen
Mann und vorzüglich wie Dich einen hat
Und ich werde dann Deiner Freude gar
keinen Einhalt thun können und wirſt mich
dann in Dein Zimmer führen wo Du auf
geputzt und beſcheert Dein Bild in Miniatur
eine Schreibtafel zum Componieren einen
zuckernen Pantoffel den ich gleich eſſe und
Vielerlei denn Du beſchenkſt mich viel mehr
als ich Dich und ich kenne Dich darauf Das
Glück Dann werden wir immer ſtiller der
Chriſtbaum brennt immer ſchwächer und

iſſe ſind unſer Gebet daß es immer ſo
bleiben möge daß uns der gute Gott zu
ſammen erhalte bis an das Ende

Jn dieſem Jahr wird es noch freilich
traurig um mich ſein ich werde mir manche
Melodie ſummen ich werde manchmal an
das Fenſter gehen und hinauf zu der
Sternen ſehen wie ſie funkeln ich werde den
ganzen Abend bei Dir ſein

gern der Böſe ſteht und klingende Schätze
bei ſich hat um arme Menſchenkinder da
durch mit ſich zu locken Der Stallknecht
hatte zwar geſagt er glaube nicht daran
aber geben mußte es denn doch dergleichen
Dinge ſonſt könnten die Leute nicht ſo viel
davon ſprechen Jch war aufgeregt ich
wendete meine Augen nach allen Seiten ob
nicht ein Geſpenſt auf mich zukomme End
lich nahm ich mir vor gar nicht mehr an
ſolches Zeug zu denken aber je feſter ich
das beſchloß deſto mehr dachte ich daran

Nun war ich zum Pfad gekommen der
mich von der Straße abwärts durch den
Wald und in das Tal führen ſollte Jch bog
ab und eilte unter den langäſtigen Bäumen
dahin Die Wipfel rauſchten ſtark und
dann und wann fiel ein Schneeklumpen
neben mir nieder Stellenweiſe war es auch
ſo finſter daß ich kaum die Stämme ſah
wenn ich nicht an dieſelben ſtieß und daß
ich den Pfad verlor Letzteres war mir
ziemlich gleichgültig denn der Schnee war
ſehr ſeicht auch war anfangs der Boden
hübſch glatt aber allmählich begann er ſteil
und ſteiler zu werden und unter dem
Schnee war viel Geſtrüppe und hohes Heide
kraut Die Baumſtämme ſtanden nicht mehr
ſo regelmäßig ſondern zerſtreut manche
ſchief hängend manche mit aufgeriſſenen
Wurzeln an anderen lehnend manche mit
wild und wirr aufragenden Aeſten am
Boden liegend Das hatte ich nicht geſehen
als wir aufwärts gingen Jch konnte oft
kaum weiter ich mußte mich durch das Ge
ſträuche und Geäſte durchwinden Oft brach
der Schnee ein das ſteife Heidekraut reichte
mir bis zur Bruſt heran Ich ſah ein daß
ich den rechten Weg verloren hatte aber
war ich nur erſt im Tale und bei dem Bache
dann ging ich dieſem entlang aufwärts und
da mußte ich endlich doch zur Mühle und zu
unſerer Wieſe kommen

Plötzlich ſtand ich vor einem Abgrund
Jn dem Abgrunde lag grauer Nebel aus
welchem einzelne Baumwipfel empor
tauchten Um mich hatte ſich der Wald ge
lichtet über mir war es heiter und am
Himmel ſtand der Halbmond Mir gegen
über und weiter im Hintergrund war nichts
als ſeltſame kegelförmige waldige Berge

Unten in der Tiefe mußte das Tal mit
der Mühle ſein mir war als hörte ich das
Toſen des Baches aber es war das Rauſchen
des Windes in den jenſeitigen Wäldern Jch
ging rechts und links und ſuchte einen Fuß
ſteig der mich abwärts führte und ich fand
eine Stelle an welcher ich mich durch Ge
rölle welches vom Schnee befreit dalag und
durch Wacholdergeſträuche hinablaſſen zu
können vermeinte Das gelang mir auch
eine Strecke doch noch zur rechten Zeit hielt
ich mich an eine Wurzel faſt wäre ich üher
eine ſenkrechte Wand geſtürzt Nun konnte
ich nicht mehr vorwärts Jch ließ mich aus
Mattigkeit zu Boden Jn der Tiefe lag der
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Nebel mit den ſchwarzen Baumwipfeln
Außer dem Rauſchen des Windes in den
Wäldern hörte ich nichts Jch wußte nicht
wo ich war Wenn jetzt ein Reh käme ich
würde es fragen nach dem Weg vielleicht
könnte es ihn mir weiſen in der Chriſt
nacht reden ja Tiere die menſchliche Sprache

Nun begann ich kläglich zu weinen
Bebend ſtand ich da und mein Körper

warf einen langen Schatten ſchräg abwärts
über das nackte Geſtein Jch ging an der
Wand hin und her um mich etwas zu er
wärmen ich betete laut zum heiligen Chriſt
kind daß es mich erlöſe

Der Mond ſtand hoch am dunkeln
Himmel

Jch konnte nicht mehr weinen und beten
ich konnte mich kaum mehr bewegen ich
kauerte mich zitternd an einen Stein und
dachte Nun will ich ſchlafen das iſt alles
nur ein Traum und wenn ich erwache bin
ich daheim oder im Himmel

Da hörte ich plötzlich ein Kniſtern über
mir im Wacholdergeſträuche und bald dar
auf fühlte ich wie mich etwas berührte und
emporhob Jch wollte ſchreien aber ich
konnte nicht die Stimme war wie ein
efroren Aus Furcht und Angſt hielt ich
ie Augen feſt geſchloſſen Auch Hände und

Füße waren mir wie gelähmt ich konnte ſie
nicht bewegen Mir war warm und mir
kam vor als ob ſich das ganze Gebirge mit
mir wiegte

Als ich zu mir kam und erwachte war
noch Nacht aber ich ſtand an der Tür meines
Vaterhauſes und der Kettenhund bellte
heſtig Eine Geſtalt hatte mich auf den feſt
getretenen Schnee gleiten laſſen pochte dann
mit dem Ellbogen gewaltig an die Tür und
eilte davon Jch hatte dieſe Geſtalt er
kannt es war die Mooswaberl geweſen

Witze bei der Jutelligenzprüfung
Bei Eignungsprüfungen in Auſtralien

werden den Unterſuchten neuerdings auch
Witze erzählt Es ſind ſo gute ausgewählt
daß ein Lachen auch bei Humorloſen unaus
bleiblich iſt Das Witzeerzählen iſt aber
was die Prüflinge nicht wiſſen ein Teil der
Prüfung ſelbſt Von der Beendigung des
Witzes an bis zum erſten verſtändnisvollen
Lachausbruch des Prüflings wird unauf
fällig eine Stoppuhr in Tätigkeit geſetzt
Es kann dann von der Uhr abgeleſen wer
den wie lange es dauerte bis der Prüfling
den Witz verſtand Dieſe Zeit wird bei dem
Ergebnis der Eignungsprüfung mit berück
ſichtigt

Wenn es aber nun ein Witz war den der
arme Prüfling ſchon kannte Dann bleibt
er ahnungslos wie er iſt ungerührt und
die Folgen ſind unausbleiblich

Wenn der Weſhnachtshaktus blüht
Zur guten Winterpflege deiner Zimmer

pflanzen gehört es auch daß du von Zeit
zu Zeit ihre oberſte Erdſchicht auflockerſt und
die Außenſeiten ihrer Töpfe mit Wurzel
bürſte und Waſſer ſäuberſt Jmmer wieder
muß man darauf aufmerkſam machen daß
die Blumenfreunde ihren grünen Haus
genoſſen während de Winters nicht zu oft
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Waſſer geben dürfen In dieſer Zeit wollen
die Blumen keine neuen Triebe wachſen
laſſen Je kühler ihr Winterſtandort iſt
deſto weniger darfſt du ſie begießen Aber
alle die im ſtark geheizten Wohnzimmer
womöglich noch in der Nähe der Zentral
Zrizrng ſtehen leiden unter der großen
ufttrockenheit der Zimmerluft Ueberſprühe

ſie täglich einmal aber nie ihre Blüten mit
wen Waſſer und ſtelle vor allem

tets mit Waſſer gefüllte flache Gefäße auf
Heizkörper und Oefen oder nahe bei ihnen
auf Jm Doppelfenſter iſt ja ein guter
Platz für viele Pflanzen Aber vergiß nicht
wenn draußen ſtarker Froſt zu erwarten iſt
beſonders während der Nacht die Fenſter
laden zu ſchließen oder die inneren nach
dem Zimmer gehenden Flügel des Doppel
fenſters zu öffnen Vor allem ſchiebe vor
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Die Fabel vom Weihnachtsapfel
Eine Erzählung von Paul Gur R

Als der Herbſt windhöflich anklopfte und
dann mit einiger Sturmſtärke ſeine Beſuchs
karte abgab um anzukündigen er käme nun
bald und begänne mit ſeiner Lieblings
beſchäftigung mit dem Schütteln betrachte
ten auch die Apfelbäume ſorgenvoll ihre teils
geratenen teils ungeraktenen Kinder Wie
viele waren ſchon von ihnen gegangen vor
zeitig ſchon im Frühfjahr Sie hatten keine
Hängefeſtigkeit bewieſen waren leichtfertig
obwohl ſie noch nicht erwachſen waren und
hatten ſich tänzelnd auf die Reiſe gemacht
Windige Geſellen mochten ihnen zugeflüſtert
haben Der Apfel fällt ſehr weit vom
Stamm Zuweilen aber ſind ſogar Sprich
wörter wahr Jene Unreifen fielen ſehr
nah am Stamme und verſchwanden ſchleu
nigſt Die gefallenen Aepfel

Nun aber war es ſo weit Die Apfel
bäume mußten ihre Kinder hergeben wie
es alle tun müſſen und der Unterſchied be
ſteht nur darin daß ſie abgemacht oder ab
geleſen werden

So geſchah es daß dret ſehr verſchiedene
Aepfel zuſammenkamen ſich muſterten und
dann ein Geſpräch anfingen

Wie unrecht tut man nur daß ich ſchon
jetzt in die rauhe Welt entlaſſen werde
ſagte ein grüner Apfel mit braunen
Flecken Jch bin ſo zart ich bin ein Nach
kömmling Jch bin ſo vornehm Mein
Vater hat viele Aeſte und Zweige Wir
ſind ſehr reich Aber das verzeihe ich ihm
nicht daß er mich abſchüttelte ehe meine
Ausbildung vollendet war Jch wollte mir
noch einige braune Schönheitspfläſterchen
zulegen

Ein vollreifer praller Apfel mit roten
Backen lachte über das ganze runde Geſicht
und meinte Sie ſchneiden bemerkenswert
auf junger Mann Sie ſind fa noch ganz
grün Und ausgewachſen iſt nur ihre
Eitelkeit Was Sie da als braune Schön
heitspfläſterchen bezeichnen ſind einfach
Stockflecken oder noch ſchlimmer Wurm
ſtellen Vermutlich ſind Sie innerlich hohl
taub und zerfreſſen Darum hat man Sie
auch unfertig fallen laſſen

Dieſes nicht Sie ungehobelter Burſche
liſpelte der grüne Apfel ſehr beleidigt
Jch habe mir nur tiefere Gedanken ge

macht trotz meiner Jugend Was aberſind Sie Einfach Fleiſch Apfelfleiſch
nichts weiter Sie haben gar keine ſeeliſchen
Hohlräume Sie ſind einfach nur dazu ge
boren gefreſſen zu werden

Sie werden noch früh genug im Magen
eines Schweines enden Sie Pflanze

ſichtig Papierbogen zwiſchen die Pflanzen
und die äußeren Fenſter damit dich des
Morgens deine Primeltöpfe wenn ihre
Blätter am Glas feſtgefroren ſind nicht
vorwurfsvoll anſchauen Dein Weih
nachtskaktus das Epiphyllum iſt jetzt
hoffentlich mit zahlreichen Blütenknoſpen
beſetzt Aber er iſt ein eigenſinniger Kerl
Laß ihn ja auf ſeinem jetzigen Standort
und ſtets mit derſelben Seite nach dem
Fenſter zu ſtehen Sonſt wirft er noch
zuguterletzt ſeine Knoſpen ab

Deine Azaleenbäumchen und deine Kame
lien vom vorigen Jahr haben ſicher auch
Knoſpen angeſetzt Du kannſt beide jetzt ins
Wohnzimmer ans Fenſter ſtellen Halte
ihre Erde nicht zu trocken denn ihre Töpfe
ſind ſicher ſtark mit Wurzeln angefüllt
Ueberſprühe ſie täglich mindeſtens einmal
mit zimmermarmem Waſſer aber nur bis
ihre Knoſpen ſich zu öffnen beginnen

S Das liebe Pichon
Nur noch eine KRaninchenmahlzeit

Der Kaninchenzüchter beſchränkt ſich bei
anhaltendem Froſtwetter bei der Reinigung
der Stallungen auf das Notwendigſte Da
mit die Tiere trocken ſitzen wird bei Bedarf
Torfmull und Stroh nachgeſtreut Jedoch
iſt bei gedeckten Häſinnen die unruhig ihre
Streu aufwühlen dieſe Unterlage häufig zu
erneuern Eines beſonderen Källteſchutzes
bedarf das Kaninchen nicht Nur wenn die
Vorderfront der Stallung nach der Wetter
ſeite ſteht ſollte man Vorkehrungen treffen
daß die Tiere auch bei einem etwaigen
Schneetreiben ein trockenes Lager behalten

Weichfutter und Knollenfrüchte bilden
weiter neben Heu und Stroh die tägliche
Nahrung der Kaninchen Es genügt bei
Mangel an Zeit auch eine einmalige
tägliche Fütterung die dann am beſten um
die Mittagszeit erfolgt Gefrorene Futterreſte entferne man ſoſort Zweckmäßig reicht

man nur ſo viel wie die Tiere in einem
Zuge freſſen Bei guter Beobachtung wird
man bald den Futterbedarf des einzelnen
Tieres herausfinden Wer irgend Zeit dazu
hat wird aber bei der zweimaligen
Fütterung bleiben weil dieſe eine beſſere
Ueberſicht gewährleiſtet

r

ſagte der rotbäckige Apfel verächtlich Jch
bin reif Das freut mich Jch bin nahrhaft
und geſund Das freut mich noch mehr
Aber Sie wollen aus Jhrer Wurmſtichig
keit einfach einen Vorzug machen und
ſind doch nur Schweinefraß Jhr HerrVater muß ſehr viel Nachſicht mit Jhnen
gehabt haben daß er Jhnen ſolange Koſt
Logis und Unterricht gegeben hat Sie
Früchtchen Mein Vater hätte Sie bereits
im Mai zum Teufel gejagt zu den
Schweinen obwohl ich mich dagegen ver
wahren will etwas gegen dieſe friedfertigen
äußerſt klugen und nützlichen Tiere geſagt
zu haben

Die beiden ſtreitenden Apfelparteien
ſahen ſich um als ſuchten ſie Unterſtützung
So kam es daß beide ein Auge auf den
dritten bisher ſchweigenden Apfel warfen
Sie nahmen ſeine Figur und ſeine Art in
ſich auf und waren beide verdutzt der dritte
Apfel ſah ſo aus als ob er überhaupt nicht
reden könne Er war zwar groß und gut
gewachſen aber er hatte eine Wachsfarbe
und ſah kalt und hart aus

Warum hat man Sie eigentlich ſchon
vom Stamm entlaſſen fragte der grüne
braunfleckige Apfel hochmütig

Weil es an der Zeit war obwohl es
noch nicht meine Zeit iſt antwortete der
dritte Apfel Er konnte ſich alſo wirklich in
der Apfelſprache ausdrücken Man er
kannte jedoch daß er nur ungern redete

Sind Sie überhaupt reif fragte der
rotbäckige Apfel

Nein ich reife nach
Die beiden Aepfel waren zum erſten

Male einig im Erſtaunen und im Unver
ſtändnis Sie ſchüttelten den Kopf und dem
Grünen platzte ſogar die Haut

Jch denke mich zuſchanden liſpelte der
Grüne erſchrocken Jch habe nun einmal
eine unglückliche Anlage und Vorliebe da
für allem auf die Sprünge zu kommen
Foltern Sie meine Seele nicht länger Sie
Wachsgeſicht Sprechen Sie nicht in Rätſeln
Bilden Sie keine neuen Worte Das macht
mich ganz tiefſinnig Was iſt mit Jhnen
Sind Sie reif oder nicht 7Für den Magen eines Schweines oder
für zuſammengekochtes Mus brauchen Sie
nicht tiefſinnig zu ſein und vorzugeben an
Seele zu leiden Aber ich gebe zu dieſer
kalte harte Apfel iſt mir unverſtändlich er
regte ſich auch der rotbäckige Apfel Sind
Sie überhaupt nicht eſſenswürdig Etwa
nur ein Schauſtück ein Ausſtellungs oder
Muſeumsapfel Dieſe unglücklichen Ge
ſchöpfe haben es ja leicht unzeitgemäß zu
ſein Oder ſind Sie etwa und das wäre ja
geradezu unnatürlich entſetzlich ſind Sie
etwa überhaupt nur ein künſtlicher Apfel

Das wird es ſein näſelte der Grüne
obenhin und legte ſich noch einen braunen
Fleck zu Eben habe ich mich an ihm ge
ſtoßen Er iſt ganz hart daher der neue
braune Fleck Er hat gar keinen Saft und
keinen Geſchmack Er iſt nachgemacht und
nicht einmal ein Schwein kann ihn freſſen
Aber wie kann er dann reden

Zauberei ſagte der Rotbäckige
Der dicke Apfel ſchwieg eine Zeit Dann

ſprach er Es iſt wahr Jch bin noch ſehr
hart und habe augenblicklich keinen Ge

Mode mit vollen Taschen
Die Beſcheidenheit der Mittel die für

die Mode zur Verfügung ſtehen haben ſich
ſchon längſt auf ihre Kleider und Mantel
Vorſchläge ausgewirkt Sie ſind einfach in
Material und Form dabei wirken ſie nicht
ſchmucklos denn da ein Spatz in der Hand
beſſer iſt als eine Taube auf dem Dache
hat man ſchnell als Ausputz Taſchen Blen
den Beſätze uſw genommen

Taſchen ſind ja eine Garnierung die
ſchon wegen ihrer praktiſchen Anwendbar
keit unbedingt in die Zeit paßt Es ſind
wirklich gute ehrliche Taſchen geworden
in denen man auch etwas unterbringen
kann ohne fürchten zu müſſen daß ſie aus
geweitet einen ſehr ſchlechten Eindruck
machen werden Der Blaſebalg Typ in
unſerer Skizze der außerdem mit einer
überknöpfbaren Patte verſehen iſt hat ge
rade dieſen Vorzug Jede andere Garnie
rung tritt in den Hintergrund Der Gürtel
iſt nicht Aufputz ſondern Verſchluß der
h e beſcheiden Man verwendet
vorhandenes Fell viel lieber für den Muff

Aber auch zu einem nachmittäglichen
Mantel paßt wie die andere Skizze zeigt
eine Taſchengarnierung aus Samt ſehr gut
Ein paar Fellreſte würden durchaus hin
reichen um einem Stoffkleid beſte
Note zu geben Wie ſo oft kommt es auch
hier nicht auf das was ſondern auf das
wie an Dann kann man aber auch be

ſonders für ein Nachmittaggkleid die
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Müller was ist Strategie
Strategie Herr Unteroffizier ist zum Bei

spiel wenn man keine Munition mehr hat und
trotzdem weiterschießt damit der Feind nicht
merkt daß das Pulver ausgegangen ist

Teichn Gericke
2

ſchmack Jch bin noch nicht reif Jch ſagte
es ſchon Aber meine Zeit iſt nur eine
andere Zeit als die eure Jch werde einge
lagert ſchlafe und reife noch eine lange
Zeit Jch reife nach in der Stille ſchwei
gend denn ich habe eine beſondere Sendung
zu erfüllen

Aber welche denn um des Urapfel
baumes willen fragte der Rotbäckige mit
geſunder Ungeduld und Neugier

Jch bin für eine hohe Zeit aufgeſpart
Wenn es ſehr kalt ſein wird und der Schnee
liegt wenn es ſchnait als ob die Sonne dem
Leben der Erde immer feindlicher werde und
ſich immer mehr entferne dann wird ein
großes Feſt gefeiert in der Zeit in der die
Menſchen erkennen daß dieſe Sonne nicht
ewig zürnt und ſich abkehrt r Feier der
Geburt des neuen Lichtes werde ich gegeſſen
Dann bin ich reif habe ein köſtlich duftendes
Apfelfleiſch und bin eine Erquickung Die
ſchönſten von meinen Brüdern aber werden
vergoldet

Vergoldet rief der Grüne empört und
neidiſch Das darf doch gar nicht ſein

Vergoldet und hängen mit den ſil
bernen Nüſſen an einer geſchmückten Tanne
Was zu hoher Zeit reif werden ſoll muß
lange ruhen Ich bin der Weihnachtsapfel

Da ſchwieg der rotbäckige Apfel voll Ehr
furcht der Grüne aber redete und redete
und machte ſo lange biſſige Bemerken bis
er weggeworfen wurde Den Frühreifen
Frühfaulen hatte es zu ſehr gewurmt

frauerilache
Der Getahr entronnen

Die Jungvermählten gingen auf die
Hochzeitsreiſe Der Ehemann war ſehr zer
ſtreut und ſeine Frau hörte daß er an
der Fahrkarten Ausgabe nur eine Karte
verlangte

Aber Frritz ſagte ſie verwundert Was
machſt du denn Wir brauchen doch zwei
Karten

Ganz recht Kind ſagte er kopf
ſchüttelnd Entſchuldige daß ich immer
nur an dich und nicht mehr an mich denkel

Taſchen mit Litzen und Schnüren vielleicht
ſogar mit Perlen beſticken ſie halbmond
förmig umzeichnen und abſtehen laſſen Auf
dem dunklen Kleide der dritten Stiggerſtns

alkandie eindrucksvollen Motive der
Stickereien verwertet worden
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t Theater Unterhaltung veranſtaltungen

1 Folertag bis Donnerstag

Frrfünnrrg
Guerillakrieg und Zweikampf Ueberkraft und Ueber
mut junger Heldengestalten reißen in diesem tempo

starken Film alle Herzen mit
Werner Baxter Freddie Bartholomew Arleen Whelan Frau

2bla Ineoter V alte Fromenage

Frühvorstellungen sind die Träger der Haupt rollen VonMontag 25 Dezember I Feiertag
Für Juge ndliche zugelassen

2 desondere Spät
on den iertag 2 r gr Jugendvorstellu SWelnnacms un Erstaufführung eines außergewöhnlichen Weilhnachtsfeſertagen ie r Fn Da

Welhnachtstelertag Festprogramm r eeeeeeree Sz 25 und 26 Derember 1939

n Uhr abends vormittags 11 Uhr

Ia Gene n Der unerhörfesfe Nafurfilm

Alte ee ure

m

der e gedreht wurde

Bekanntmachung
betreffend Auszahlung der Weih

nachtszuwendung für Angehörige der
zur Wehrmacht Einberufenen ſofern Die

j ſie ſFamilienunterhalt gewährt wird J
MeiT Nach der Verordnung über die Gewährung von Weih Meinnachtszuwendungen vom 16 Dezember 1939 erhält jedes DenKind eines zur Wehrmacht Einberufenen das nach Und

dem 23 Dezember 1923 geboren iſt und für das laufend nd 1
Familienunterhalt gezahlt wird eine Weihnachtszuwendung Hat ſi

e d von 8 RM wenn der Familienunterhalt einſchl Wirtr S e ſchaftsbeihilfe im Dezember jedoch ohne Kinderzuſchlägee T R nicht mehr als 300 RM betragen hat Vorausſetzung
netter für die Zahlung der Weihnachtsbeihilfe iſt alſoAb a daß die Unterhaltsberechtigten Familienunterhalt erenteuer halten weil der Einberufene ſich bei der Wehr

auf dem macht befindet und h Fapull haltIIEE M c v daß der für Dezember gezahlte FamilienunterhaltsPugoff Feorster Fil e eeresgrun dere den ſag Rverzuichtäse nicht mehr als 300 RMm Die erste Expedition in die Unterhaltsberechtigten die hiernach für Kinder unterWunderwelt der Tiefsee 16 Jahren u r habenWas nie wird dieſe ſoweit ſie nicht bereits ausgezahlt worden iſtz e e i ein Menscher auge sieht an folgenden Tagen bar in der Stadthauptkaſſe Zahlſtelle Sie hNoheSchule e V z I Fhanifestische Welt im Dschoungel Rathausſtraße 4 während der Kaſfſenſtunden vormittags Sie tr
S des Meeresbodens Korallenbur von 30 bis 12 00 Uhr gezahlt werden te gen Schwsmme bizerre 8umen Unterhaltsberechtigte nen Ausweis Geſchäfts Sie ftFi S h und Pflanzen Sieg des mensch oder Kaſſen NrDas Seheimnis des Ein Ufa Fiſm mit h v lichen Erfindergeistes Mit der 1500 am Mittwoch dem 27 Dezember 122 Seit fj Kugel in die Meerestiefe Unge 1501 3900 am Donnerstag dem 28 Dezember 1930 GebälCarlo Cavoelli Hermann VI Ka bülstorft lotte SJpira Andresen heuer als Filmdarsteller Teufels 3001 4000 am Freitag dem 29 Dezember 1939 z

ſische Seefiqer Polypen Kampf 1001 5000 am Sonnabend dem 30 Dezember 1939 Und S
mit Musik Werner Bochmann Herstellungsleiftung Georg Witt zwischon Negertaöchern und 001 6000 am Dienstag dem 2 Januar 1939

Menschenbaien 6001 7000 am Mittwoch dem 3 Januar 1939Rudolf Forster Spielleitung Eduard von Bors ody 505 ouf dem Meeresgrunde 7001 8500 am Donnerstag dem 4 Januar 1939
Selten ist wohl ein menschlicher Kontflikt hervorgegangen erschüfterode n 8500 am h c 5 pg nd tehrz

Menschheifsdokumenfe m die reibungsloſe Abwicklung des aſſenverkehrAngeiasaloker Hans aus dem uralfen und doch immer wieder neuen Thema der R Versunkene schiffe ſicherzuſtellen iſt es im Jntereſſe der Beteiligten dringend
Ploser Dinah Grace Lliebe so s5pannend manchmal atemraubend dargestellt und Taucher und ihr geföhrlicher Be erforderlich die vorgeſchriebenen Zahltage genau einzuhalten

30 beriehungsvoll xu der Afmosphöäre seiner Umgebung ruf Gespenster der ewigen Fin oder ringen un ansEin mifreihendes Erlebnis sternis Forbensymphonie des die Kaſſennummer erſichtlich iſt ſind vorzulegen Unterhaltsinzigerti h von gestaltet worden wie in diesem Film Meeresqrundes Kampf zwischen berechtigten die die Weihnachtszuwendung an dem vor
5 92 9 R Menschen u Riesenpolyp Wiack geſehenen Tage nicht abholen wird dieſe mit dem Famiamerös ch Eindrucks Parade Vfa Kulturfilm VWfa Woche be gehunq Walfisch und Hoi lienunterhaltsbetrage für Februar zuſammen im Poſtſſcheck Es

ratt fischfanq usw wege überwieſen5 z Halle den 23 Dezember 1939 etrübinfolge der auher gewöhnlichen Länge des Programm Preise RM O 50 50 Der Oberbürgermeiſter Abt für Familienunterhaltwerde in arten I Fesllags wie Werbtags 00 40 75 r in ein
Flim Sonderauswerfung lugendhche 299ela32en durchfur gen di che zu el a s s en v r7t eranst Iuqendfilm LeipriFriedrich Voß Dresden a r Bekanntma ung JahreDie Stundenpläne der Gewerbl und Kaufm von P

Berufsſchule für das Winterhalbjahr 1939/40

Der beliebte liegen vom 2 bis 15 Januar 1940 im Bürofa Film Kalender 1940 ist da der Gewerbl Berufsſchule Gutjahrſtraße 1 Zimmer 16 aUta Fſim St a bzw der Kaufm Berufsſchule Sophienſtraße 37 Eingang S0 Ganzseifige Porfrstvilder Rollen Szenen und Privatbilder z Luiſenſtraße Turnhallenanbau zu jedermanns Einſicht ausGeburfsfaqsdaten der fiſmkünsfler Filmpreisrätsel mit Geldpreisen L Halle den 23 Dezember 1939 Der Oberbürgermeiſter

Preis 1,50 RM an der Kasse erhältlich SAm 25 26 und 27 Dezember J en den Seieragen tieilig Abend geschlossen 2 4 Bekanntmachung oRachmittags Konzert S Mcpwittags konzer t oben h un alen
Abends Tanz p pu z w Abends Ianz 1 Unter Vorlage der zur Zeit gültigen Nährmittel e 4

karte der Stadt Halle erfolgt in der Zeit vom 27 bis t

h 30 Dezember 1939 die Abgabe 5bis zu 100 g Tafelſchokolade oder

S O 2 l r bis zu 125 g Pralinen und dergleichenv r 2 Nach den ergangenen Beſtimmungen ſind die Verteilungsſtellen ſür Schokoladenerzeugniſſe verpflichtet bei
dem Verbraucher den Stammabſchnitt der Nährmittelkartee er 2 el Il J W b der Stadt Halle auf der Rückſeite bzw bei den in Sammeler ung verpflegung von Anſtalten uſw ſtehenden Verbrauchern die

I l Sonderausweiskarten mit dem Firmenſtempel und einer5 o au Datumsangabe zu verſehen Wer Erzeugniſſe ohne gleich
4 h Iſt zeitige Anbringung eines Stempels abgibt macht ſich ſtrafbard e 1 en ar 7 s a 3 Die Abfertigung erfolgt nach dem Anfangsbuchſtabendes Zunamens des Haushaltungsvorſtandes einſchl Haus

Große Ulrichstraße 3 Nahe am Marki G ne d aieerae v angeſeng n t e in u Ariet e m Art bis S am Mittwoch em 27 Dezember 1939hiefen Speisen zu billigsten Preisen Bestgepflegte Geitränke neue K bis 1 am Donnerstag dem 28 Dezember 1938

en Tee r K bis F am Freitag dem 29 r 1939n i ertagen E bis A am Sonnabend dem 30 Dezember 1939Blankenburg das schöne Harzsfädichen Frühscho en t Kunden Die Nachzügler können ausnahmsw,eiſe noch in derP O S folgenden Woche bis zum 6 Januar 1940 beliefert werdenmit seiner herrlichen waldreichen Umgebung Mitwirkende Ein Verkauf vor dem 27 Dezember 1939 iſt unzuläaſſigMänner Gesang Verein Halle 1911 und Männer Gesang Verein Tann lle den 22 Dezember 1939 Der Oberbü ei
bieſet uns während der Fesftaqe die alfbe häuser 1861 Nachmitiags und abends Stimmung Konzert Halle den Deterter 122 Der Aerborgerweiner

keannfe fadellose Gastfreundschaft bei besfer 2 Tr

Verpflegung und Unferkunft AuAltsilber Altgold

I Wir bitten unſere recht
Se eeſer und Freunde

Preis für Tage Abfahrt Sonnabend
nachm einschl Vebernachiung Verpile

gung und Feh JJZZ ein R untera 19 50 RHN h e in den Gasfstfätten Kaffees und hanf 20n mag rn e auf den Bahnhöfen stefs ihre HeideGelegenheit zum Absfecher nach Braunlage Schierke Tälowiler Ung d gerte chnien d dern 50 i0 körper 72 Saale ZJeikung I
er In jedem Falle zu veriangen 64

Wuurecaceeeh war a
Alle weiteren Auskünfte und Anmeldung im

Reisedienst Saale Zeitung
Kieinschmieden 6

erkläHapag Reisebüro Roter Turm W Berkäufe rundVereanstalfer H Kaufgeſuche rechtzeitig pudrnanstalfer Hapeg e Bermietungen Mühlhan s weiterMietgeſuche feiern7 Stellenangebote Harnsäure gemveerru u Heiraten gen on mich d mebau u u Anzeigen re 1r 0 e e W 4 s affeon Vmsata ſtets prne Kleine Drogerie Krütgen ten mit
Anzeige in die SZ Chem u mikroskop h Landeſich ſe
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Lied für die

z WOLF NACHTE
Von Rurt

Frau Frigga ſchwingt ſich auf den Pfad
Von Ulenflucht bis Hahnenkraht
Sie ſchweift in den Zwölf Nächten
Das blonde Haar aus ihrer Stirn
Es weht langhin wie goldner Zwirn
Es kniſtert in den Flechten

Und was ſie bindet mit ihrem Haar
Das bleibt im Glück unwandelbar
Zwölf Märzen und zwölf Maien
Und wo ſie bindet gleich an gleich
Da wächſt ein Stück das heil ge Reich
Der Blonden und der Freien

Den Urahn band ſie an die Frau
Die ſchattenhaft und ſilbergrau
Mein Haus noch heute hütet
Den Vater nahm ſie bei der Hand
Und mit der beſten Maid im Land
Hat ſie ihn treu begütet

Mir ſelber hat ſie zugeführt
Ein Herz das an das meine rührt
Und milden Frieden ſpendet
Sie wird nach meinem Sohne ſchaun
Die Seinige ihm anzutraun

Arnold Fün dei s e n

Wenn ſich die Zeit vollendet

Sie hat am Herd die Flamme lieb
Sie tritt die Wiege rührt das Sieb
Sie füllt die Futterkrippe
Seit feit mit greiſem Zauberwort
Gebälk und Rauchfang Ort für Ort
Und Stamm und Gau und Sippe

Frau Frigga zieht Frau Frigga ſchweift
Und wenn ſie dir ins Fenſter greift
Sag ja zu ihren Rechten
Ein Strähn von ihrem goldnen Haar
Umſpinnt was iſt was wird was war
Sei wach in den Zwölf Nächten

Der verfolgte Weihnachtsmann
Von Adol t es

Es war nicht immer ſo daß jeder in un
etrübter Freude ſein Weihnachtsfeſt feiern
onnte daß der Nikolaus und der Weih

nachtsmann mit Sack und Rute ungehindert
durch die Straßen laufen durften Jm
Jahre 1682 erließ Herzog Adolf Friedrich
von Mecklenburg eine Verordnung die
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Auch St Nikolaus ist Soldat geworden
PK Harren Pressebildzentrale

recht ſcharf mit dieſem Brauch ins Gericht
ging Sie wandte ſich ausdrücklich gegen
das Umherlaufen vermummter Perſonen
unter dem Namen des Sancti Nicolak und
anderer Es wurde klipp und klar geſagt
daß ſolches Treiben im ſtockfinſteren
Heidentum ſeinen Urſprung hätte und bey
Unſerer willkürlichen ernſten Strafe gäntz
lich abgethan und durchaus bei Adel und
Unadel verboten ſeyn ſoll

J

Gegen das Feiern des Weihnachtsfeſtes
war auch die engliſche Regierung Sie
erklärte im Jahre 1744 das Weihnachtsfeſt
rundweg für abgeſchafft Aber das Volk
muß wohl am alten Brauch feſtgehalten
haben und ſo ging die Regierung noch
weiter Um jede Möglichkeit das Feſt zu
feiern abzuſchließen ſetzte ſie den 25 De
zember als Markttag feſt

Mit dem Aufſtellen des Weihnachts
baumes war man nicht immer einverſtanden
Für eine Barbarei hielt es ein Forſtbeamter des Goethefreundes Karl Auguſt
von Weimar und wünſchte daß dagegen
mit aller Strenge vorgegangen wärde Aber
Karl Auguſt hatte ein Einſehen mit ſeinen
Landeskindern er unterſagte es ihnen nur
ſich ſelbſt einen Baum aus dem Wolde zu

holen und gab Anweiſung Bäume zu
ſchlagen um das Publikum bei der bevor
ſtehenden Weihnachtszeit mit dieſer ihm ſo
angenehmen Ware zu verſehen

Hier irrte eig Dichter Jn Scheffels
Ekkehard 10 Kapitel heißt es Der

Weihnachtsbaum war gefällt ſie ſchmückten
ihn mit Aepfeln und Lichtlein und
weiter da flammte heller Lichterglanz
und feſtlich leuchtete der dunkle Tannen
baum Dabei iſt zu beachten daß Ekke
hart der Mönch von St Gallen der das
Waltharlied verfaßte im Jahre 973 ſtarb
die erſten Nachrichten über den Weihnachts
baum aber erſt aus dem 17 und 18 Jahr
hundert ſtammen Auch damals iſt er noch
nicht allgemein verbreitet geweſen

Geirrt hat ſich auch Ernſt von Wilden
bruch in ſeinem Heinrich IV in dem ein
Weihnachtsbaum vorkommt Heinrich IV
lebte von 1050 bis 1106 alſo immerhin
mehrere Jahrhunderte bevor die erſte Nach

vom Weihnachtsbaum aus Straßburg
am

6

Schließlich die Weihnachtsgeſchenke Mit
ihnen wurde einſt zum Teil ein Luxus ge
trieben der nicht ſelten zu Unzuträglich
keiten führte Dagegen wendet ſich eine
ſächſiſche Verordnung aus dem Jahre
1661 Rund 75 Jahre ſpäter noch 1735 wurde
den Dienſtboten in Sachſen unterſagt ſich
Weihnachtsgeſchenke auszubedingen Jedoch
wurde ihnen zugeſtanden freiwillige Ge
ſchenke anzunehmen die keinen höheren
Wert als zwei Reichstaler hatten

Auch bei unseren Soldaten im Westen brennt der Lichterbaum PK Borchert Pressebildzentrale

Wachtfeuer bei Treptow
Fine Erinnerung an Weihnachten 1918 Von Heinz Steguweirt

Lang iſt es her und das Vergeſſen fällt
nimmer leicht weil die Seele noch heute ver
ſucht die Schwere des alten Schickſals zu
wägen Jn Berlin brüllten die Barrikaden
rote Hähne krähten auf Marſtall und
Kaferne von der Weidendammer Brücke
ſtieß man wunde Frontſoldaten in die Spree
während das Geſindel der kampfloſen Etappe
ſich gierig zeigte nach ehrloſer Macht

Vor den Toren der Rieſenſtadt aber in
den Aeckern bei Treptow und Mariendorf
ſammelte ſich ein Heer Heimgekommene
aus Flandern Männer und Jünglinge aller
Stände ihr Blut gor im Zorn ihre Seelen
raſten ſich heiß und zählten die Tage die
Stunden die Atemzüge um mit zweifach
geſchliffener Waffe den Sturm aufs Bollwerk
der Deſerteure und Gottesleugner zu ver
ſuchen Am heiligen Weihnachtsabend des
unheiligen Dezembers 1918

Der Froſt biß ins Fleiſch die Luft klirrte
jeder Schritt ſcholl hart wie auf Marmel
ſtein Am Wachtfeuer zu Treptow aber bei
den Männern vom Garderegiment geſchah

Mitternacht wurde geblaſen ein
Tumult und ein Handgemenge Die Poſten
ſchleppten einen zerlumpten Soldaten her
bei der ſich ein Späher angeſchlichen
hatte im Schirm der Finſternis Der Kerl
dem die Tränen ſtürzten aus Angſt viel
leicht aus Scham bekannte ſich vor dem
Hauptmann dreimal ſchuldig Jch habe die
Zeit verflucht weil meine Kinder darbten
Jch habe der Fahne gezürnt weil ſich mein

Glaube verirrte Jch bin unter die Hufe
des Aufruhrs geraten denn meine Seele litt
die Qual des Verachteten Nun kam der
Fluch über alle traf die Unſchuld meiner
Kinder deren Zukunft in Trümmer fiel
und ihr Vater ſieht ſich geächtet von ihnen
nach wenigen Jahren Hört ihr Soldatenihr Brüder und Kameraden nehmt mich auf
zum letztenmal Was wendet ihr euch
Hab ich jemals geheult Bei Carvin nicht
als ich zwei Finger verlor Jm Artois
kaum als die Botſchaft kam meine Frau ſei
am Typhus geſtorben Und zu Donat nicht
ls wir fünfzig begruben von der armen

Kompanie Nun heute kocht mir jedes
Auge und möchte noch blind laufen vor Ent
ſetzen Nehmt mich zurück laßt mich heim
kehren an dieſes Feuer denn morgen ver
gelte ich alles Wehe den Verführern die
ſich in ſieben Schlöſſern prahlend ſpreizen
und Brand legen an alles Friedliche
Jhr glaubt mir nicht Kameraden Die
Weihnacht leuchtet dürfte ich lügen zu dieſer
Stunde

Die Grenadiere wollten kurzen Prozeß
Der Hauptmann aber befahl dem Mann, ſich
einzureihen alles andere müſſe ſich finden
Tags darauf ſtürmte der Schelm an der
Spitze ſeines alten Regiments die lodernden
Neſter der Marodeure Und ſtarb mit dem
flehenden Hauch Nun müßt ihr mir glau
ben Da trugen ſie ihn zu Grabe als einen
Kameraden Und der Schnee fiel darüber
hin wie ſtummer Geſang

Ein junges herz Erzäklung von Wolfgang Zenker

Dunkel und freudlos lag das Leben vor
Klaus Dierke dem Fünfzehnjährigen

Kannſt Du mir das erklären
Nein Das waren die letzten Worte ge

weſen die zwiſchen ihm und ſeinem Vater
gewechſelt wurden als die düſtere Zeit be
gann Der Regen rauſchte damals im Garten
Wie hinter einem Schleier lag das Nachbar
haus aus dem bisweilen eine Stimme ſang

PK arren VWeltbild

die Klaus ans Herz griff Er dachte ſelbſt
nachts an dieſe klare Stimme und ſah im
Traum manchmal das Mädchen ſchreiten das
ſo ſang Er ſah ſie auch bei Tage Manchmal
kam ſie wenn er bei ſeinen Schularbeiten
ſaß oder auf der Geige übte aus dem Nach
barhaus ihr Gang und ihre Haltung war ſo
klar und feſtlich wie ihre Stimme und
während ſie an ſeinem Fenſter vorüberſchritt
ſtockte ſein Atem Bücher und Geige waren
vergeſſen und er fand ſich erſt wieder zu
ſeiner Pflicht zurück wenn längſt ihr Schritt
verhallt war Von ihrem Geſichte ſah er
nichts als einen hellen Schimmer Er wußte
auch nichts von ihr nur daß er gut und ſtark
und tapfer wurde wenn er an ſie dachte Doch
all das war ganz heimlich und nur als
Ahnung in ihm Jm übrigen war er ein
Junge von fünfzehn Jahren der raufte die
jüngeren Geſchwiſter beherrſchen wollte im
Herbſt höchſt unbefriedigende Zeugniſſe nach
Hauſe brachte und nur mit Unluſt Geigen
ſtunde nahm Das wußten alle von ihm und
er ſelbſt wußte es auch ganz gut Aber er
war auch voll guter Vorſätze geweſen da
mals ehe die Welt ſo düſter wurde Heimlich
plante er Weihnachtsüberraſchungen für die
Eltern und Geſchwiſter und die Geige zu der
es ihn nie ſonderlich hingezogen hatte nahm
er jetzt oft ans Kinn um das Lied nachzu
ſpielen das das Mädchen im Nachbar
hauſe ſang

Und dann war es geſchehen Sie ſchritt
bei leichtem Novemberregen in einem grünen
Oelhautmantel den Gartenweg entlang der
an ſeinem Zimmer vorbeiführte Er hatte
das Fenſter einen Spalt weit geöffnet und
verſuchte auf der Geige ihr Lied zu ſpielen
Hoch klopfte ſein Herz als er den Bogen an
ſetzte Da mußte ſeine Hand unſicher geworden
ſein er hörte ſelbſt nicht wie er daneben
griff Aber ſie hörte es Sie hob die Hände
mit einer Gebärde des Entſetzens empor und
hielt ſich die Ohren zu das war ihre Ant
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wort auf ſeine geheime und zarte Werbung
Da packte ihn der Zorn Er nahm die Geige
vom Kinn ergriff ſie bei den Wirbel und
zerſchlug ſie am Fenſterbrett Auf den Lärm
war der Vater herzugekommen Kannſt
mir das erklären Nein hatte Klaus
geſagt Was konnte er auch erklären Er
liebte ſie ja nicht er haßte ſie die ſo ſicher
ſo höhniſch unberührt vorbeigeſchritten war
Aber es war ſein letzter Ritterdienſt an ihr
daß er nicht ſagte ſie ſei ſchuld daran Nein
es gab nichts zu erklären

ann kam die Zeit da die beiden kleinen
Brüder und das Schweſterchen Wunſchzettel
ſchrieben Jhn fragte niemand nach ſeinen
Wünſchen 7 einmal hatte er gehofft
daß er in dieſem Jahre Schneeſchuhe be
kommen würde Jetzt wagte er nicht an den
Wunſch zu denken Einmal hatte er die
Mutter gefragt was ſie ſich von ihm wünſche

Nichts Vater will nicht daß Du uns
etwas ſchenkſt

Düſter und freudlos ging die Vorweih
nachtszeit dahin Klaus fing plötzlich an nur
aus Verzweiflung ſeine Schularbeiten ſehr
ſorgfältig zu erledigen damit die Zeit ver
ging Er bekam im Aufſatz eine Eins die
erſte Eins doch er konnte ſich nicht freuen
und zeigte ſie den Eltern nicht einmal

Dann kam der Weihnachtsabend Klaus
ſaß in der Dämmerung in ſeinem Zimmer
Am liebſten wollte er nicht zur Beſcherung
kommen Er dachte an ſeine Klaſſenfreunde
die am nächſten Morgen zum Schneeſchuh
laufen in die Berge wollten Das fröhliche
Gehabe der Geſchwiſter ſchnitt ihm in die
Seele Es wurde dunkel Fernher klangen
Glocken Da kam die Mutter und ſtrich ihm
über den Kopf Komm Klaus ſagte ſie

Er ging neben ihr durch das Vorzimmer
und mußte ſich ſehr beherrſchen nicht aufzu
weinen Die Geſchwiſter ſtanden vor der
Weihnachtstür und traten vor Ungeduld von
einem Bein aufs andere Der Vater war
drinnen und brannte die Kerzen an Dann
klang ein Glöcklein ſilbern und die Tür ging
auf Hell ſtrahlte der Lichterbaum Und es
war ſo wie Klaus gedacht drei kleine Gaben
tiſche für die Geſchwiſter ſtanden vor dem
Baum daneben der große Tiſch mit einem
Tuch verdeckt auf dem die Eltern ihre Ge
ſchenke für einander aufgebaut doch
nirgends ein Tiſch für ihn Der Vater aber
ſah ihn ſo eigentümlich an und während ſich
die Kleinen jubelnd auf ihre Spielſachen
ſtürzten legte er ihm den Arm um die
Schultern Komm mein Junge und führte
ihn in die Ecke hinter dem Lichterbaum Da
ſtanden braune blanke neue Skier und
Bambusſtöcke und an der Bindung war ein
Brief befeſtigt Klaus ſah fragend auf den
Vater Der nickte ihm freundlich zu Jn dem
Brief fand Klaus einen Geldſchein und eine
geſchriebene Fahrkarte für denſelben Sport
ug mit dem die Freunde am nächſten
dorgen ins Gebirge fuhren Klaus drehte
ch plötzlich um und lief hinüber in ſein
unkles Zimmer Denn daß ein fünfzehn

jähriger Junge heult braucht niemand
zu ſehen

Später ging er um ſeinen Dank zu
a Die Lichter brannten noch Klaus

atte ſein Aufſatzheft mitgebracht und legte
es den Eltern auf den Tiſch da aufgeſchlagen
wo die Eins ſtand

Am nächſten Tage war er in den Bergen
Den Hang hinauf auf dem die Winterſonne
lag war er den anderen allen weit voraus
Es war eine frohe unbändige Kraft in ihm
Die Welt war hell geworden Er ſummte
im Steigen eine Melodie von der er nicht
mehr wußte woher ſie kam Die Welt war
hell geworden Ein für allemall Das
wußte er

Ein Weihnachtsgedicht
Friedrichs des Großen

Ueber die Feier des Weihnachtsfeſtes
liegen aus der erſten Hälfte des 18 Jahr
n nur wenige Berichte vor und jede

nzelheit iſt daher intereſſant zumal wenn
ſie mit dem überragenden Helden jener
Zeit mit Friedrich dem Großen in Ver
bindung ſteht Jſt doch heute die uns ſo
vertraute Stimmung dieſes Feſtes der

eſte mit dem Tannenbaum und den Ge
chenken im Lichterglanz erſt gegen Ende
des Jahrhunderts rein ausgebildet und ver
breitet ihren gemütvollen Glanz im Heim
Schillers und Jean Pauls Von den
Fürſtenhöfen war die ſtille Verklärung der

eiligen Nacht noch lange von der kalten
racht des Zeremoniells verbannt Karl

Auguſt hat ſie in Weimar eingeführt die
Königin Luiſe am preußiſchen Hof den
ſchönen Brauch eifrig gepflegt

Geſchenke wurden freilich ſchon viel
früher zu Weihnachten im Berliner Schloß
verteilt und Friedrich der Große deſſen
Heldengeſtalt uns gerade in dieſen Kriegs
weihnachten ſo nahe iſt vergaß nie allerlei
Aufmerkſamkeiten und Ueberraſchungen für
ſeine Lieben Beſonders ſeine Mutter hat
er zu Weihnachten immer reich beſchenkt
und ſogar den Pegaſus beſtiegen um ſeine
Gefühle in der ihm ſo vertrauten Form des
franzöſiſchen Verſes zum Ausdruck zu
bringen

Zu Weihnachten widmete der König
ſeiner Mutter als Erläuterung ſeiner Ge
ſchenke das folgende Gedicht das in der
Uebertragung von Guſtav Volz folgender
mußßen lautet
Drei Könige brachten einſt o Königin

Dem Chriſtuskind mit andachtsvollem Sinn
Als Gaben Weihrauch Myrte lautres Gold
O daß ihr gnädig mir geſtatten wollt
Wenn ich Euch ebenſo zum gleichen Tage
Die aleichen Gaben darzubieten wage
Die Myrte ſtellt die zarte Liebe dar
Die Ehrfurcht die ich allzeit Euch bewahr
Der Weihrauch iſt mein inniges Gebet
Der Euer Leben zu verlängern fleht
Und dient Euch das Metall in dieſem Schrein
Hum Zeitvertreib wird s en

s Zimmerchen hauſen

Mitteldeutſchland Sagale Zeitung

Dem Girgl ſei Weihnachtsfreiòö
Eine

Die en Achleitner iſt eine ſtattliche
Wittib und das ganze Dorf hat einen
Pfundsreſpekt vor ihr Einmal darum
weil die Achleitnerin im Dorf etwas vor
ſtellt Jhr Sach die größte Kramerei am
Ort hat ſie gut beinand da feit ſi nix
Ums andre Mal aber hat die Kreſzenz das
größte Mundwerk und wenn das ins Reden
kommt no i will nix ſagt ham

Der Achleitner Franzl ſelig ſo erzählendie Leut wird ſchon gewußt ßaben warum

er ſich ſo zeitig druckt und die Kramerei
ſamt der Kreſzenz mit einem beſſeren Jen
ſeits vertauſcht hat Ois zweg n dem
Mundwerk ſagen die Leit und es wird
ſchon ein wahres Wörtl dran ſein

Fragt nur den Achleitner Girgl und die
Müller Reſl die können ein Liedl davon
ſingen Die haben s zu ſchmecken gekriegt
das Mundwerk der Kreſzenz Jhre ganze
junge Liebe hat es ihnen zerredet und zer
pflückt daß ſchier nix mehr davon übrig ge
blieben wär wenn nicht die Reſl ſo treu
an ihrem Girgl feſtgehalten hätt

Schau hat der Girgl geſagt wos ſoll
mit uns zwoga werd n D Muatta leid s
do net Die Refſl hat geantwortet Macht
nix Girgl kimmt Zeit kimmt Rat Amal
wird ſie ſcho nachgeb

Darüber iſt Sommer geworden und
Herbſt Darüber iſt der Krieg gekommen
und der Girgl hat einrücken müſſen Seit
dem ſteht die Kreſzenz Achleitner allein in
ihrem Laden und weil ſie ſich mit den
Karten für Lebensmittel Zucker und Mehl
mit den Bezugſcheinen für Stofſe Strümpfe
und Schuhe gar nicht auskennt hat ſich die
Müller Reſl ihrer erbarmt und ſich als
Aushilfe angeboten

Wennſt moanſt daß d mit de Markln
firti wirſt nacha koſt kemma hat die

Erzählung von Else Jung
Kreſzenz geſagt und recht grantig hat ſie
getan als ob ſie eine Gnad zu vergeben
hätt

Die Reſl hat ſich nicht drum gekränkt
hat die Arbeit und die Markln angepackt
und iſt mit allem fertig geworden Auch
mit der Achleitnerin ſchafft ſie s denn die
Kreſzenz is a biſſerl ſtader worden ſeit
ihr Einziger der Girgl im Feld drauß iſt
O nein ſie jammert nicht und wenn die
Dorfleut nach dem Girgl fragen reckt ſie
ſich auf und ſagt Guat geht s eahm
ſchreib n tuat er aa fleißig Der wird s
dene Engländer ſcho zoag

Aber ganz heimlich die Reſl hat
ſcharfe Ohren ſeufzt ſie manchmal und
man ſieht ihr s an daß ſie voller Sorgen
an ihren Buam denkt Die Reſl ſagt nix
und vom Girgl redet ſie auch nix Noch
kein einziges Mal hat ſie nach ihm gefragt
Sie weiß auch ſo Beſcheid denn der Girgl
ſchreibt ihr faſt noch fleißiger als der
Mutter Guat iſ s daß as a Feldpoſt gibt
denkt die Reſl und das Sach das ſie dem
Girgl in kleinen Packerln ſchickt kauft ſie
in einem andern Kramerladl damit die
Kreſzenz nix ſpannt

Die Achleitnerin iſt zufrieden mit der
Reſl aber ſie zeigt es nicht Das Madl iſt
anſtellig und ſauber Viel weniger Arbeit
hat ſie ſeitdem das Dirndl bei ihr ſchafft
und die Kundſchaft iſt auch größer ge
worden Kennt ſich halt keiner ſo ſchnell
und ſo gut mit den Markln und Scheinen
aus mie Reſl und hat auch keiner das Herz
ſo auf dem rechten Fleck und ein paar tapfere
Wörtl bei der Hand wie ſie wenn einmal
dem einen oder andern die viele Sorg das

T Fi ische SatiMoskauer Pietät a Serlehe
Jm Verlag Rowohlt Berlin und Stutt

gart erſchien eine Sammlung ſowietruſſiſcher
Satiren unter dem Titel Schlaf ſchneller
Genoſſe Dem Buche das Beiträge von vier
ruſſiſchen Autoren der Gegenwart enthält
entnehmen wir die folgende Satire

Jn unſerer Kommunalwohnung in
Moskau fiel kürzlich ein altes Männlein
in einen todähnlichen Schlaf Eines Mor
gens bemerkte die Familie daß ihr Groß
papa entſeelt daliegt und keine Lebens
zei hen von ſich gibt Da ſtellten alle feſt
daß das Alterchen verſchieden iſt und die
Familie trifft ſo ſchnell wie möglich die
nötigen Maßregeln Um ſo mehr als ſie
mit Kind und Kegel in einem kleinen

Dazu haben ſie noch
ein Kindermädchen weil beide Mann und
Frau in der Fabrik arbeiten und das
blöde Ding ein Halbwüchsling von ſechzehn
Jahren fürchtet ſich mit verſtorbenen Leuten
in einem Zimmer zu wohnen

Der Mann nunmehr das Haupt der
Familie lief alſo ſo ſchnell wie möglich ins
zuſtändige Beerdigungsbüro

Nu ſagt er zurückkehrend alles in
Orönung Nur mit den Pferden iſt da ſo
ein kleiner Haken Den Wagen geben ſie
ſofort aber Pferde verſprechen ſie nicht
früher als in drei Tagen

Seine Frau fuhr auf ihn los Das habe
ich mir gleich gedacht Du ſagt ſie haſt
dich mit meinem Vater ſchon bei Lebzeiten
immer gezankt und kannſt jetzt nicht einmal
ein Pferd für ihn beſchaffen

Ach ſcher dich zum Teufel antwortet
der Ehemann Jch bin doch kein Kutſcher
Verfüge nicht über Pferde Jch ſagt er
bin auch ſelbſt nicht froh ſo lange zu war

ten Hab gewiß ein großes Intereſſe
daran die ganze Zeit deinen Papa anzu
ſchauen

Hierauf ſpielten ſich noch verſchiedene
Familienſzenen ab Das Kind nicht ge
wöhnt tote Leute zu ſehen brüllte aus
vollem Halſe Und das Kindermädchen
weigerte ſich weiter bei einer Familie zu
arbeiten in deren Zimmer eine Leiche
wohnte Aber man überredete ſie die Stelle
nicht aufzugeben und verſprach ihr ſo ſchnell
wie möglich den Tod im Zimmer zu liqui
dieren

Darauf eilte die Ehefrau ſelbſt aufs Be
erdigungsamt

Es iſt zum Heulen legt bei ihrer
Rückkehr los Wenn mein Mann dieſer
am Leben gebliebene Jdiot ſich einge
ſchrieben hätte als er dort war dann häkten
wir die Pferde in drei Tagen Aber jetzt
ſind wir ſchon die zehnten in der Reihe

Und zieht mit dieſen Worten raſch ihr
Kind an Jch ſagt ſie weiß was maneinem Kinde zumuten darf ch kann ihm
doch nicht ſchon in den zarten Kinderjahren
ſolche Schreckensbilder zeigen Mach du
was du willſt

Der Mann antwortet Wie Jhnen be
iſt nicht mein Alter Jch ſagt er habe ihn
ſchon bei Lebzeiten nicht ſonderlich gemocht
und jetzt iſt es mir direkt widerlich mit ihm
zuſammenzuwohnen

Alſo fuhr die Frau mit dem Kind und
dem Kindermädchen é Bekannten nach
Seſtrorjetzk und der e das Haupt
der Familie legte den eingeſchlafenen Altenauf einen ſchmalen aufklappbaren Karten
tiſch und ſtellte dieſen ganzen Aufbau in

t r Lagern anf eochte er hier auf ſeine Pferde wartenUnd ſich ſeit ſperrte er in das Zimmer

erauf entſtand der Kommunal
wohnung eine furchtbare Panik Die
J und Kinder weigerten dieimwmer zu welchem r es auch ſei zu
verlaſſen Sie ſagten ſie könnten am Toten
nicht vorhei o zu erſchrecken Schreie

liebt Ich bleibe nicht bei ihm Das

und Drohungen gegen den Eigentümer des
Leichnams wurden laut der aber antwortete
weder auf Herausrufe noch aufs Klopfen
und verbrannte inzwiſchen die alten abge
tragenen Baſtſchuhe des Alten und ſeinen
ſonſtigen lumpigen Nachlaß

Schließlich wurde beſchloſſen die Tür
mit Gewalt zu öffnen und den Aufbau mit
der Leiche ins Zimmer zu ſchaffen Als die
Mieter den Tiſch hin und her zu ſchieben
begannen ſeufzte der Tote plötzlich leiſe
auf Worauf die Mieter entſetzt davon
ſtürzten

Als der Alte die Tür verſchloſſen fand
fing er an zu krakeelen und unbändig zu
fluchen wie bei ſeinen früheren Lebzeiten
wonach die Tür ſogleich geöffnet wurde und
Großpapa beleidigt knurrend über die
Schwelle trat

Als die Tochter in Seſtrorfetzk hörte
daß ihr Papa vom Tode erwacht ſei kehrte
ſie ſofort zurück Das Kind das ſich in
biologiſche Vorgänge noch nicht weiter ver
tieft hatte verhielt ſich ziemlich duldſam zu
dieſer Auferſtehung Aber das Kinder
mädchen dieſe ſechzehnfährige Gans begann
von neuem Anzeichen des Nichtlänger
bleibenwollens zu äußern zumal in einer
ſolchen Familie wo die Leute bald ſterben
bald wieder auferſtehen

Plötzlich aber kommt der Leichenwagen
angefahren Ein ſchwarzes Pferd davor mit
Scheuklappen Der Mann das abgeſetzte
Haupt der Familie der verſtimmt aus dem
Fenſter geſchaut hatte bemerkte als erſter
dieſes Ereignis

Hier Papachen kommen endlich Jhre
Pferde ſagte er höflich

Der Alte ſpuckte aus und erklärte daß
er gar nicht mehr wegzufahren gedenke Er
öffnete das Fenſter und ſpuckte auf die
Straße hinab Dabei kreiſchte er mit
ſchwacher Stimme daß der Kutſcher ſchleu
nigſt verſchwinden und geſunden Menſchen
nicht die Ausſicht verderben ſolle

Der Leichenkutſcher begann ſaugrob zu
fluchen und verlangte daß man ihm endlich
geben ſolle wonach er gekommen ſei Jch
begreife nicht ſchimpfte er den verant
wortungsloſen Unverſtand dieſer Leute
hier Allen iſt doch der große Mangel an
Pferden hinlänglich bekannt Und ſie um
ſonſt herzubeſtellen iſt eine reaktionäre
Sabotage des Transportweſens

Der auferſtandene Alte ſpuckte zur Ant
wort wieder durch das Klappfenſterchen auf
die Straße und zeigte dem Kutſcher fluchend
die Fauſt Der fuhr endlich heiſer vom
Schreien davon und drohte das ganze
Haus unbeerdigt zu laſſen

Vierzehn Tage darauf erkrankte der Alte
der ſich am offenen Fenſter erkältet hatte
und ſtarb eines echten Todes

Anfangs glaubte niemand daran man
dachte daß der Alte ſich zum Jurx totſtellteaber der herbeigerufene Arzt beruhigte alle
und ſagte daß diesmal durchaus kein
Schwindel dabei ſei

Hierauf fuhr die Tochter des Alten die
Angſt hatte noch einmal auf das Beerdi
gungsamt zu gehen wieder mit dem Kind
und dem brüllenden Kindermädchen nach
Seſtrorjetzk Jhr Mann nunmehr von
neuem das Haupt der Familie richtete 53
äuslich in einem Erholungsheim ein Un
as arme tote Alterchen wurde der Willkür

des Schickſals überlaſſen
Als es den Mietern zu unheimlich

wurde mit einer echten Leiche in einer
Wohnung z bauen ſchickten ſie zum Be
exdigungsbüro er Leichenkutſcher aber
exklärte er laſſe ſich nicht nochmals zum
Narren halten So blieb das tote Altexchen
ſo lange im Zimwer liegen bis die Miliz
mit einer Laſtfuhre ankam ihn zuſammen

und dahin führte wohin er gehörte

Sonnabend 23 Dezember

ein HaarwuchsmittellIch möchte gern
kaufen

Jawohl mein Herr soll es eine große oder
eine kleine Flasche sein

Geben Sie mir eine kleine ich möchte
nur kurze Haare haben Lektyr

Herz abdruckt und er im Laden davon zu
ſprechen anfängt

Werd ſcho vis recht werd n Leutl
ſagt die Reſl oder Unſere Soldaten der
pack n ſcho und unſa Führer woas wo da
Weg nausgeht

Freili freili ſagen dann die Leut
und ſchämen ſich ein biſſerl ihres Klein
mutes Die Kreſzenz hat ſo ihre Gedanken
dabei und manchmal ſieht ſie die Reſl ganz
eigen an wenn die nicht grad herſchaut

Langſam geht s auf Weihnachten zu
Arbeit gibt s genug aber die Reſl lacht
nur rennt umanand und nix wird ihr zu
viel Jmmer ſtader wird die Kreſzenz
Weihnachten ohne ihren Buam das geht
ihr hart ein Faſt iſt s unheimlich daß ſie
ſo ſtill iſt und umhergeht als wär einer
geſtorben Da kommt eines Tages ein
Brief vom Girgl ein ganz wehleidiger
Woas hot da Bua ſchrieb n Des Leb n
freitin nimma s wär eahm ſcho recht

wann a Kugel kam und eahm Lder
ſchieaß n tat

O mei die Kreſzenz iſt ganz ausanand
über den Brief Sie weiß nur zu gut
warum ihren Einzigen das Leben nimmer
freue Verſtohlen ſieht ſie zur Reſl hin
und da begreift ſie ſich eigentlich ſelber
nicht mehr Mit einem Male ſitzt ſie da
und ſchluchzt daß das Dirndl alles ſtehen
und liegen läßt und fragt Ja wos haſt
denn Frau wos woanſt denn gara ſo

Die Kreſzenz ſchneuzt ſich heftig holt
aus der Schürzentaſche den Brief vom
Girgl und ſchiebt ihr das Blattl hin

Die Reſl lieſt und im verborgenſten
Herzwinkel ſteckt ihr ein Lachen Gut hat s
der Girgl gemacht grad ſo wie ſie s ihm
geraten hat

Werd ſo arg net ſei mit m Lebens
überdruß Achleitnerin tröſtet ſie Schickſt
eahm halt a ſchön s Weihnachtspackerl und
ſchreibſt eahm a liab s Briaferl dazua

Die Kreſzenz trocknet ihre Tränen
Monaſt fragt ſie und iſt ſchon ein wenig

ruhiger Und weil s doch Weihnachten iſt
und der Girgl ihr Einziger und weil die
Reſl ſo ganz anders iſt als ſie geglaubt hat

ſagt ſie noch etwas Moanſt net Reſl daß
er ſi mehra frei n tat wann du nahm a
Brieferl ſchreibſt glei heit und wannma eahm s Weihnachtspackerl mitanand
ſchick n tat n

Und da hat die Reſl das Weinen an
gefangen hat unter Tränen gelacht und ge
ſagt A ſchönere Weihnachtsfreid koſt dem
Girgl net macha und mir aa net
Muatta

Kommen die Perücken wieder
kh Neuyork Seit einiger Zeit kann

man überall in Amerika wieder Anzeigen
leſen wonach Menſchenhaare geſucht wer
den für die höchſte Preiſe gezahlt würden
ſofern dieſe Haare ſchön lang ſeien Das
klingt ganz wie vor dreißig Jahren als
man für den gut aufgebauten Dutt oft Ein
lagen Unterlagen falſche Zöpfe uſw
brauchte Aber dieſer Bedarf an Frauen
haar ſoll einen etwas anderen Grund haben
als damals Man verſichert nämlich in
Fachkreiſen daß über kurz oder lang die
Perücke wieder Mode würde Jm Film
fängt man damit an Die Stars beobach
teten daß ihre Haare durch die Jupiter
lampen ſehr ſtark litten lſo verlangten
ſie daß man ihnen Perücken liefere die
ihren Naturhaaren entſprächen Oft reicht
der eigene Haarſchmuck auch nicht aus da
müſſen Perücken aushelfen Nachdem man
nun für einen Film 5000 Perücken be
nötigte ging es wie immer in Amerika
vom Film fand die Perücke ihren Weg in
das Publikum Nun färbt man ſich nicht
mehr die Haare v der Kleidung oder dem
neuen Mantel ein ſondern man zieht einfach
wie ein Mützchen die Perücke über

Mal lachen
glaube den Frauen kein Wort,

ſog er blaſierte Herr Und ich den
Männern nicht, erwiderte die junge Dame

Dann müßten wir doch ausgezeichnet zu
einander paſſen, meinte der
würden uns ge enſeitig nie gkauben daßwir uns nicht üanben

err Wir
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Grika Politz
Hermann Kerſten

Als Berlobte grüßen Lisbeth Hennicke
Hans Bögel

grüßen als Verlobte

Als Berlobie grüßen

Charlotte Löffler
Walter Beitz Heinz Bertko

en m

Wir haben uns verlodt

Jöa Weber

Maſch Od Gefr

Halle Saale Schleife O BHalle Saale Parkſtraße 22 Halle Saale Weihnachten 1939 Unterröblingen am See Weſermünde 9 Halles Paſſendorſer Weg 89 Gr Halbendorferſtr 48

Weihnachten 1939 Je 22 Weihnachten 1939 S
N 4 Wir haben uns vermähl 4 Jhre Verlobung geben bekannt 4 Den jungen

Ihre Berlob eben bekanntMgegaret Folodgen Erich Rickelt Alice Berger Berlobungspaaren
Otto Comad und Frau Erna geb Kuh Hans Grawunder Die besten 2Wünsche

e n t en o T rn Mitteldeutschland
Belderſee Wethnachten 1839 Lettewig Weihnachten 1889 nachten b v es S J 2 2 t t n2 S C Weihnachten 18939 a al e e r

Im geſegneten 73 Lebensjahre verſchied nach
längerem Krankenlager unſer Reiſevertreter
Herr

Wilhelm Dan
Faſt zwei Jahrzehnte hat er unſerer Firma
erfolgreich und treu gedient
Sein liebenswürdiges und zuvorkommendes
Weſen ſicherten ihm die Zuneigung aller die mit
ihm in Berührung kamen
Wir werden ſein Andenken ſtets in Ehren halten

Die Jnhaber und Gefolgſchaft
der Firma Schmidt Bröſel

Halle Saale
Niemeyerſtr 7

Am 21 Dezember verſchied in Oberwünſch un
erwartet nach kurzer Krankheit meine liebe
Mutter Schwiegermutter Großmutter Schweſter
und Schwägerin Frau

Lieberte Fickert
geb Stephan

im 60 Lebensfahre

Jn tiefer Trauer
Otto Fickert
nebſt Angehörigen

Nauendorf den 22 Dezember 1939
Die Beerdigung findet am Sonntag dem 24 De
zember 14 Uhr in Nauendorf vom Trauerhauſe
aus ſtatt

Uns erreichte die tieftraurige völlig unfaßbare
Nachricht daß unſer langjähriger Reiſevertreter

Hans Köhn
der zur Zeit im Dienſt für Führer und Volk
ſtand plötzlich einem Herzſchlag erlegen iſt
Tieferſchüttert ſtehen wir an der Bahre dieſes
getreuen pflichteifrigen Mitarbeiters dieſes
aufrichtigen Arbeitskameraden und lebens
bejahenden Menſchen
Ein ehrenvolles Gedenken über das Grab hin
aus iſt ihm gewiß

Betriebsführerin und Gefolg chaft

der Weddy Pönicke A G
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Ansere
Aerlobungs GeschenRe

machen große Freude
Schöne Auswahl in allen Abteilungen

Eine vorteilhafte
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iſt und bleibt die

ich kaufe m 9altes Silberar MöbelOuelle
Münzen altes Merſeburger Str 48
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Möbel Myzyk
Halle Böllberger Weg a u 12
Auf Wunsch Zahlungserleichterung

bürstenwaren

Seit 1864 eigene Werkst

Kanußſe
Ait Gold undken SilberWHat naus Hans oeven Oskar Seifert
Gr Steir nſtraße z Halle a S
Gen Beſch C 37832 5Gnermul Schülershol 4 Ruf 222 29

Halie Alter Markt 4 Reparaturen

Verlobungs
Allen Hochzeitfs und

unseren Kunden ein 4 Patengeschenke
frohes Weihnachten M Komer

S ArmbänderMöbelhaus Ringe
PuderdosenPaul Sommer Bonbondosen

J SrieföffnerHalio Gr Ulrjehstr 51 Schaien
Eingang Schulstraße Leuchter

Kaffee Servlce
Tabletts
Rahm Service
Sutter Käsedosen
Konfekt ODosen
Bowlen
Flaschen Untersätze
Tee Sier
Anfertigung in eigener Werke
vonluwelen Gold Silb Frauringe

Kaufe u nehme Alfgold in Zahlung
Gen 8 52571 C 507 313 a Heer

e 36 Richard Voss
Goldschmiedemeis er

Lelpzilger Straße 1
Rafheus Laubengeno

C

Monogramme
Pundenberg

Leipziger Strabe 17S
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Alte Schaltplatten

Kinder
kauft an

B DGöil klappftuh
Pianohbaus gebr u kaufenp SkegritAbteilung Spevchapparsts r Wallſtr 16 T
Orotbs Vlrichetrase 38 84

Ruf 266 35 V

S Handelskurse
in allen Fächern ab

Anfang Appell

l e o rwsolt
Kaufmännoischo Privaftchulo

F Moahmer Sohn
Einzelkurse

c
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ääähDurchschreibebochhaltung
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l eeeecäkWo Speſser mm
Poistermödel

Bernh Schormamn
Universitätsring 11
Ecke Großes Ulrichstrasse

Annahme aller Darlehnsscheine

W

portabler
Kachelofen

zu kaufen geſucht

Ang mit Preis
angabe u R 5147
an die Geſchäfts
ſtelle d Ztg

Altfertümliche
Möboel Bilder u

Kunsfqegen
sfönde kauft
Wroblinskl

Gr Steinstr 8
Eing Barfühersfr

Mehrfam

Haus
zu kauf geſucht
Anzahlung ca

30 000 RM Off
unter R 5145 an
d Geſch d Ztg

Halle a Martinsberg Gegr 1891 Ruf 380 18

Tageslehrgang Dauer 10 Wochen

DarumKaufmänniſcher

Grundlehrgang

Kurgzſchrift reren kaufmänniſcher Schriftverkehr kaufmänni
ſches Rechnen Buchführung

Gebühr 30,50 RM Beginn Januar 1940

Anmeldungen nimmt
F

r

J u auch Sie Vertrauen und machen Sie noch beute

Fogal ist hervorragend dewihn t

Nerven und
Ischias Kopfschmerz
Hexenschuf Erkältungen
Unzänngen haden Togal Tadlettens tasede e
gebracht Die hervorragende Wirkung des Togal
istvonArzten u Kliniken seit2s Jahren bestätige
Keine unangenehmen Nedenwirkungen Haben

von Frau N Brodteo Grob

Tages und Abendkurse

Private Handarbeits Schule
e Ulrichstraße 9/10

Unterricht im Schoeidern Weißnähen Zuschneiden
Schnittzeichnen Handarbeiten Glanzplätten

Eintritt jeder zeit

Klavier
Unterricht grodl
ert Lotte Seyffert Kurzſchrift
Hardenbergſtr 7

72 Buehljederzeiti

Beesener Straße 1
Fernsprecher 357 24

Leicht
und ſchnell

Sprachbeherr

We 16 ſeitiger
Wegweiſer koſtenl

Straße 11

6 ſt d Jm Januar 1940 beginnen neue Lehre II un gemeinſchaften in
Maſchinenſchreiben

Einführung u Fortbildung 12,50 RM

Einführung u Fortbilbung 8,50 RM

Doppelte BuchführungMasehinen Stuſe l und II 6,50 RM
ß hen Durchſchreibe Buchführung

Se re 6,50 RMAnmeldungen nimmt entgegen
Berufserziehungswerk der DAF
Halle Saale Guſtav Nachtigal

Fernruf 219 89

Mein Vater u ungezähite Loldens
geführt ward durch ein einfach anzuwend

Berufserziehungswerk der
Halle Saale Guſtav Nachtigal
Straße 11 Fernruf 219 89

Wtduuinnn
Zinſen dorf

Allend

ueineneSorgfältige chriſtliche
e

Etnſthafte Schularbeit

Sport 94Heiruſchuten

Gnadau bel Maqdeburo
Unterrichtsanstalten

Oberschule r Mscdchen
sprochi Form eigene Reife
prüfung hauswirischaſtlicheform
Klosse 6 Priv höhere Msdchen
achuſe Priv Haushalfungsschule

Schülerinnenhbeime

Herrnhuf Sachsen
Höhere Abt für Mscdchen

eſch d Ztg

J 9 m52 Juühre mit

M

Anzeigen
haben

Erfolg

Heiratsgesuche

Wikwer
17 Jahre mit kleiner Landwirtſchaft in
beſter Ordnung ſucht Lebensgefährtin
bis zu 45 Jahren und Mutter für ſeine
Kinder im Alter von 18 und 15 Jahren
Angebote unter R 5150 an d Geſch d Ztg

Zwei Freunde 2Sie leben längeri Alter v 18 bis
20 J Handwer

Wenn hrBlutkreislauf Blutdruck
Stoſffwechsel in Ordnung bleibt

ker ſuchen die

Arterienverkalkung
Bekanntſchaft

zweier nett Mä
dels zw 17 20

ferngehalten wird
Ein erprobtes Mittel aus echtem

Chlorophyll nach den Forschungen
Prof Dr Bürgis 1,50 und 3 40 ist

zw ſpät Heirat
Büdang erb u
I 5664 an die

Blättgrün Wagner
Arieriosal

eigenem Geſchäft Drogerie Ballin jr
wünſcht die a Leipziger Straße 63

eines

Kaufmann

kanntſchaft
netten Mädels i
Alter v 25 30 J
zw ſpät Heirat
Bildzuſchr unter

Versorent
R 5149 an die
Geſch d Ztg Durcn Hochwasser aus Friedeburg ab

grschwemmt sind Eizenbahnschwellen
Bohlendelag 50 mm stark u baufbohlen

Schm ine Versuch aber nehmen Sie nur Togal
I

Kosienlos erhalten Sie das interessante farbig illustr Buch Der Kampf gegen des
Schmerz ein Wegweiser für Gesunde und Kranke vom Togalwerk

Maſerarbeiton

ünchen 2z2

ſolid geſchmackvoll u
preiswert führt aus
Malermeister W Valther

Krauſenſtraße 19
Tel 233 72

h
Arahthaarfor
Hündin /2
m Stammbaum
zu verkaufen

Hengſtmann
Schwerz üb Halle
Mehrere käftige

mitteljährige
Arbeitspferde

ſtehen zum preis
werten Verkauf

Hellrung
Franckeftraße 17

2 ſtarke Ruſſen

2 Maultiere
1 Steineſel
z Jagdwagen
2 Parkwagen
1 Stuhlwagen 1 Ju
ſpektorwagen 2Roll
wagen 1 Schlitten
mehrere Arbeits

Kutſch und Sielen

2 LEIPZIG CI II eheſPpesiwere fand e len2 nie r das Miteſ non Si e perueberraschende Auswahl e Radiotiſche 7 e Max MOler Helimitteivertriob
erprobfer Febrikafe wie u Aleider Bad Wolsor Hirsch dol Dresden
Geller Gerbstsdt Hoff
mann Kühne Seller I
Gebr Zimmermann u e ehr preiswert

Moderne Klelnklaviere in l möbet
verschiedensten Formen Myzvyk

Neupert Cemball vBösliberger
T I Weg 4 u 12B Döll beutealle arw planobaus ſehnsſcheine

Grohe OUlrichstrahe 33/34

Am itwoch dem 27 dezemper

3 Feiertaq

bleibt mein Geschäft
geschlossen

Iuwelier Voss

Ihn An
3itfe ausschneiden und aufbeweahbren
Feuerwehr Notfrut 02 Stösrungsdienst
Sanitätswache Ruf 350 00
polizeipräsidium 277 51

elektr Strom 295 26
Goas und Wasser 290 84

Aatjemand
m Verstopfungq schlechter
Verdauunq übermößiger Fett
dndunq zu tun oder zeigen
sſch bereits die üben folqent
Hösmorchoiden unreines Blut
und fahle unreine Heaut Oann
reine er Oarm und Siut mit

Or Schlſeffer s
Stoffwechsel Salz

Eine Wohltat tOr den genzen
Orqanismus G 20 Ooppeio

m Apofheken und Drogerlen

Ane efſgqen Mitteldeutschland Saale Zeitung 274 31

Auto Bereſono Zubeher O Scene r 320 11

Auto Verwertumg 342 04
Sremsen Dfenst

MaschlnenBio ehe
Elektrische Anſcogen
Fahrrcocd Möller
Faomilienaconeeſ gen für die Saale Zeitung

r 63 337 45Gebruruchtfuoa gen

Knorr Druckluft Oeldruck 233 83
Grohe Brauheusstrahe 24/26

n M
r 24928Nähmaschinen Ffahrröäder Rundfunk Leipziger Str 102 Ruf 263 23

27431

Gpruce ofen V rr e Te r Von TonesOriginal Grudesfen n 258 66
Kerezen colier Art Helmbold Co e 260 94

Kleſnacon zeigen
Maolerarbeften

Schlafe cken
ne

für die Saale Zeitung
Willi Kellermann Malermstr
Magdeburger Str 57 Ruf

Rohprocdukten Fr Reſn
W Tetzner SohnRohprocducte ne Reideburger Str 26 Ruf

274 31

229 46

c 260 01
242 61

n 226 47
211 96u

strahe9

S S ferrs s 9 Mitteldeufschlend Sasle Zeitung 2 7 4 3 1

Berechfiqtes Abschluhzeuqnis
der Miftelschule Vebergeng auf
höh Schulen Schülerinnenhbeim J
Privaſe Msdchenberufsschule
Töchterheim Heim für grund
schulpflichtige Jungen

Kleinwelka bei Baufzen

Weihnachts
wunſch

Wirtſchaftl Frau
I ſolid anſtändig
49 Jahre ſucht
einfachen ſolid

Schulheim für Knaben Privste l Menſchen zwecks
höhere Schule Oberschulklassen Heirat kennenzu

5 Mittelschulklassen 3 6 lernen Ang unt
Schulheim für Mädchen Privete R 5142 an die
Meödchen Miftelschulo lassen Geſch d 3tg

v Berufs und Haushealtunqsschule 239jähr Herr
Neudietfendorf re n ſich Stellung

Erdmufa Dorofheen Schule ſucht wirtſchaftl
Oberschule für Mädchen haus Mädel zw Hei
wirfschaffl Form Klesse 1 6 rat Zuſchrift uSchülerinnenheime D 428 an dielandſrauenschule Geſch d ItPrlivaſberufsschule e D Zig

SelbſtändNiesky Oberl aus
KaufmannP ädagogium

Oberschule und Gymnaslum mit 30 Jahre alt
eigener Reifeprüftung internatHeim evang 1,72 Grdklblond in gut

Poſition mit
Grundſtück Ver
mögen eig Wa

Die Schule Schleiermachers
und v Schlicffens, Der Schau
platz v H A Krügers Erziehuogs
romen Gottfried Hämprer

Einheirat angen
Bildzuſchr erb
unter ſtrengſter
Diskretion u R
5154 an die Gede mod Geſellſchafts

Ftepr Tanz tänze Ballett ſchäftsſt d Ztg

9 Akrobatit Tanz Teinſtudiernungen f Kinder u Erwachſene Leſt die

Ballett l lMeiſtern Argona de Warkerke 27 Gagle Zeitung

nnninneZinjendorfſchuten e
x

Umzug ist Vertrauensrache
Wohnungsnachwels Möbellagerung

Gewissenhbafte Beratung
in allen Transporfan gelegenheiten

kentholzSaundtmann
Adolf Hitler Rinc 18 Halle S Fernruf 27966

gen uſw erſehnt
Neigungsehe Ev

100 mm stark u s m lang Meldung u geſchirre 3 kompl
Bergung gegen Belohnung ReitzeugeHalle Hettstedter Eisenbahn Walter Lehrieg
Halle Mansfelder Straße 30 Mansfelder Str 58

Porte
monnaie

verloren Ehrlich
Finder wird geb
abzugeben Anker
ſtraße 5 p

m xr xm m

Erfahrene

falen Hannover die beſtgeeignetſten
zur Maſt lief ich jede Stückzahl zu
folgenden Preiſen 20 25 Pfd 10
bis 12 RM 25 30 Pfd 12 14 R
30 40 Pfd 14 19 RM 40 50 Pfd
19 24 RM Tiere ſind amtstier

Hausfrauen a hen Kraebri de ſtet
ſe Fracht ſowie Gewichtsverlufſt geht zuleſen ſtets die Laſten des Käufers Verpackung bis

Kleinen Anzeigen 8 Ferkel 2 RM iſt der Witterung
S entſprechend Tiere ſind glatthaarigin der Saale breitbucklig lang und Meſre c

Zeitung Jmmer Garantie für frohwüchſige
beſte Freſſer ſowie geſunde Ankunftann man aus der Tiere noch 10 Tage nach Gmp

Jhnen Anregun fang Nichtgefallende Tiere r
en Har t l ich auf meine Koſten unter Nag für da isha nahme innerhalb dieſer Zeit zurück

und Wohnung
entnehmen dein bei v

Aelteſtes Verſandgeſchäft am Plagtze

v ampiebſent

Küchen
Dielengarnituren
Kleiderschränke

in jeder Breite und Ausführung

Möbel Philipp
Gr Ulrichſtr 27 Kl Ulrichſtr 14

für Sonntag 24 Dezember 4 Advent Heiligabend
U L Frauen 10 Weihnachtsfeier Kinderg Zeim

15 30 Chriſtveſper Schellbach Stadtſingechor 17 Ka
werau Stadtſingechor 1 Weihn Tag 10 Schellbach
A Stadtſingechor 17 Zeim 2 Weihn Tag 10

Kawerau Ulrich 10 Anbau 16 30 Chriſt
veſper Luntowski 11 30 Weihnachtsfeier Kinderg
Nagel 1 Weihn Tag 10 Nagel 2 rin 10Thiede A Stadtſingechor Chriſtus 10 Weih
nachtsfeier Kinderg Steinhoff 16 Chriſtveſper
Ruhmer 1 Weihn Tag 10 Steinhoff Geſang
2 Weihn Tag 10 Ruhmer Moritz 10 Baier
16 Chriſtveſper Moebius 1 Weihn Tag 10 Keller

15 Weihnachtsfeier Kinderg 2 Weihn Tag 10
Moebius Hoſpital ſ Moritz Dom RefGemeinde 10 Lang 16 30 Gabriel Domchor
1 Weihn Tag 30 Lang 10 Wind 2 Weihn Tag

30 Wind 10 Gabriel Laurentius 10 Weihnachts
feier Kinderg Duda 16 Chriſtveſper Gabriel
1 Weihn Tag 10 Duda 2 Weihn Tag 10 Gabriel

Mittwoch bis Freitag 45 Morgenandacht Don
nerstag 15 Betſtunde Hoppe Stephanus 10 Weih
nachtsfeier Kinderg Foertſch 16 Chriſtveſper Hoppe
1 Weihn Tag 10 Foertſch 2 Weihn Tag 10
Hoppe Georgen 10 Hellmann 15 30 Chriſtveſper
Oehler 11 30 Weihnachtsfeier Kinderg Hellmann
1 Weihn Tag 10 Uſener 15 30 Weihnachtsfeier
Kinderg Uſener 2 Weihn Tag 10 Hellmann
Kirchenchor Geſundbrunnen 10 Weihnachtsfeier

Kinderg Kramaſchke 15 Chriſtveſper Giſeke Krippen

1 Weihn Tag 10 Giſeke 2 Weihn Tag 10 Otto
Kirchenchor Paulus 10 Weihnachtsfeier

Kinderg 16 Chriſtveſper Dombrowski 1 Weihn Tag
83 30 Dombrowski BA 10 Veigel 2 Weihn Tag 10
Holtz A 15 Krippenſpiel Heiland 10 Holtz
17 Chriſtveſper Hünerbein 1 Weihn Tag 6 Chriſt
meite Hünerbein 10 Hünerbein Chor 2 Weihn
Tag 10 Veigel Diakonifſſenhaus 1 Weihn Tag 10
Schroeter 2 Weihn Tag 10 Kiehne Johannes
10 Gueinzius 16 30 Mantey 19 Gemeindeſaal Guein
zius 1 Weihn Tag 10 Pleßke 2 Weihn Tag
10 Gueinzius Luther 10 Weihnachtsfeier
Kinderg Roenneke 17 Chriſtveſper Roenneke Chor
1 Weihn Tag 10 Roenneke Chor 2 Weihn Tag
10 Hoppert Riebeckſtift 15 30 Chriſtveſper Hoppert
1 Weihn Tag 10 Hoppert Stadtmiſſion 1 Weihn
Tag 15 Weihnachtsfeier Finck Altersheim 1 Weih
nachtstag 10 Finck Bartholomäus 10 Krajatſch
16 30 Chriſtmette Roenneke Kirchenchor 1 Weihn
Tag 10 Brachmann Kirchenchor 15 Weihnachts
feier Kinderg Brachmann 2 Weihn Tag 10 Kra
jatſch Petrus 16 Chriſtveſper Krauſe 1 Weih
nachtstag 10 Krauſe 11 15 Weihnachtsfeier Kinderg
Krauſe 2 Weihn Tag 10 Sacks Briccius 160
Weihnachtsfeier Kinderg Hohn 16 30 Chriſtveſper
Brachmann 1 Weihn Tag 10 Hohn 2 Weihn Tag
10 Brachmann M gvalenenkapelle 16 30 Chriſt
veſper W Brachmann 1 Axihn Tag 10 W Brach
mann Klinikkapelle 10 30 Meyer 1 Weih
nachtstag 10 30 Pflaumer 15 Chriſt
veſper Thiede Diemitz 39 Schneider 15 Chriſt
veſper Schneider 1 Weihn Tag 30 Schneider
2 Weihn Tag 30 Schneider Wörmlitz 9 Kinder
gottesd 16 Chriſtveſper 1 Weidr Tag 9 2 Weihn
Tag 9 Schmidtsdorf Böllberg 10 30 1 Weihn

Giſeke Kirchenchorſpiel 16 30 Chriſtveſper Tag 10 30 2 Weihn Tag 10 30 Schmidtsbdoxf
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